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Satzung uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der
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"Seniorenpflegeheim” des "Alten Sportplatzes" in Boltenhagen
sudlich der Ostseeallee

- Abwagungsbeschluss -

Beratungsfolge:

Gremium Teilnehmer | Ja | Nein |Entha|tung

Gemeindevertretung Ostseebad Boltenhagen

Sachverhalt:
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fiihrt das Aufstellungsverfahren der Satzung Uber
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 fir den westlichen Teilbereich "Senioren-
Pflegeheim" des "Alten Sportplatzes" in Boltenhagen stdlich der Ostseeallee im zweistufigen
Regelverfahren nach den Vorgaben des Baugesetzbuches durch.
Der Entwurf der Satzung liber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemein-
de Ostseebad Boltenhagen fur den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim” des "Alten
Sportplatzes" in Boltenhagen sudlich der Ostseeallee sowie die zugehorige Begrindung und
dem Vorhaben- und Erschlielungsplan wurden fiir die Dauer eines Monats vom 07. April
2017 bis zum 09. Mai 2017 6ffentlich ausgelegt.
Die Behorden und sonstigen Trager oOffentlicher Belange wurden nach § 4 Abs. 2 BauGB
parallel beteiligt. Die Abstimmung mit der Nachbargemeinde wurde gemall § 2 Abs. 2
BauGB durchgeflihrt.
Im Ergebnis der Beteiligungsverfahren ergeben sich Stellungnahmen der Offentlichkeit sowie
von Behdrden und sonstigen Tragern 6ffentlicher Belange. Es ergeben sich:

- zu beriicksichtigende Anregungen und Stellungnahmen,

- teilweise zu beriucksichtigende Anregungen und Stellungnahmen

- nicht zu berlcksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.
Im Rahmen der Abwagung sind gemalf § 1 Abs. 7 BauGB die 6ffentlichen und privaten Be-
lange gegeneinander und untereinander gerecht abzuwagen (vgl. Abwagungsprotokoll).
Die Abwagungsergebnisse sind in tabellarischer Form zusammengestellt.

Im Ergebnis des Abwagungsprozesses sind die Planunterlagen entsprechend anzupassen
bzw. zu erganzen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beschlielt:

1. Die auf Grund der Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 2 BauGB sowie der
Behorden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB einge-
gangenen Stellungnahmen und Anregungen hat die Gemeinde Ostseebad Boltenha-
gen unter Beachtung des Abwagungsgebotes geprift. Es ergeben sich
- zu berlcksichtigende,

- teilweise zu berlcksichtigende und
- nicht zu bericksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.

Vorlage-Nr.: V Bolte/17/11625-1 Seite: 1/2

1 von 75 in Zusammenstellung



Das Abwagungsergebnis macht sich die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen zu ei-
gen. Das Abwagungsergebnis gemal® Anlage 1 ist Bestandteil dieses Beschlusses.

2. Das Amt Kliitzer Winkel wird beauftragt, die Offentlichkeit und die Behérden und
sonstigen Trager oOffentlicher Belange, die Anregungen erhoben bzw. Stellungnah-
men abgegeben haben, von diesem Ergebnis der Abwagung unter Angabe der Grin-
de in Kenntnis zu setzen.

Finanzielle Auswirkungen:
Werden vom Vorhabentrager tbernommen.

Anlagen:
Abwagungstabelle nach der BA-Sitzung

Vorlage-Nr.: V Bolte/17/11625-1 Seite: 2/2

2 von 75 in Zusammenstellung



Amt Klutzer Winkel Kliitz, 09.06.2017
SchlofstralRe 1
23948 Kliitz

Lebenslauf zu der Vorlage (GV Bolte/17/11625)

Satzung Uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der
Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich
"Seniorenpflegeheim” des "Alten Sportplatzes" in Boltenhagen
sudlich der Ostseeallee

- Abwagungsbeschluss -

Beschlisse:
06.06.2017 Ausschuss fur Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und
Umwelt der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen

Das Planungsburo informiert Uber die eingegangenen Stellungnahmen der Trager
offentlicher Belange und geht insbesondere auf die Stellungnahmen der Offentlichkeit ein.
Hier werden zwei Stellungnahmen bearbeitet.

Thematisiert seitens des Bauausschusses wird insbesondere die Grol3e der Pflegezimmer.
Es konnte nicht abschlieRend beantwortet werden, ob sich bei diesen Pflegezimmern, die mit
14 m2 bemessen sind, Vorraum und Sanitarbereich integriert befinden.

Dies ist zur Gemeindevertretung entsprechend nachzuarbeiten.

Beschluss:

Der Bauausschuss der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen empfiehlt folgende
Beschlussfassung:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beschlief3t:

1. Die auf Grund der Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 2 BauGB sowie der
Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB
eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen hat die Gemeinde Ostseebad
Boltenhagen unter Beachtung des Abwagungsgebotes geprift. Es ergeben sich
- zu berlicksichtigende,

- teilweise zu bericksichtigende und

- nicht zu berlcksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.

Das Abwagungsergebnis macht sich die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen zu
eigen. Das Abwagungsergebnis gemafd Anlage 1 ist Bestandteil dieses Beschlusses.

2. Das Amt Klitzer Winkel wird beauftragt, die Offentlichkeit und die Behorden und
sonstigen Trager Offentlicher Belange, die Anregungen erhoben bzw.
Stellungnahmen abgegeben haben, von diesem Ergebnis der Abwé&gung unter
Angabe der Griinde in Kenntnis zu setzen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzl. Anzahl der Vertreter: 9
davon anwesend: 8
Zustimmung: 4
2
2
0

Ablehnung:
Enthaltung:
Befangenheit:

15.06.2017 Gemeindevertretung Ostseebad Boltenhagen

Ausdruck vom: 09.06.2017
Seite: 1/1
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Anlage 1 zum Beschluss 2017- - vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad

Boltenhagen fiir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim” des

"Alten Sportplatzes™ in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Beteiligung der Trager &ffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB

ENTWURF

Lid.Nr. [Tridger éffentlicher Belange Aufforderung |Posteingang |Schreiben vom | 1 2 3

I Planungsanzeige

[[§ Triager offentlicher Belange

1.1 Landkreis Nordwestmeckl. 18.04.2017| 19.05.2017 19.05.2017 X

1.2 Amt fiir Raumordnung u. Landesplanung 18.04.2017| 19.05.2017 16.05.2017 X

I1.3. Staatliches Amt f. Landwirtsch. u. Umwelt 18.04.2017| 23.05.2017 23.05.2017 X X

1.4, Bergamt Stralsund 18.04.2017| 17.05.2017 16.05.2017 X

1.5 LA f. Umwelt, Naturschutz u. Geologie 18.04.2017| 19.05.2017 15.05.2017 X

1.6 StraBenbauamt Schwerin 18.04.2017| 22.05.2017 18.05.2017 X

1.7 IHK Schwerin 18.04.2017

1.8 Handwerkskammer 18.04.2017

1.9 Deutsche Telekom 18.04.2017| 11.05.2017 11.05.2017 X

I1.10 Katholische Kirche 18.04.2017

111 Ev.- luth. Kirche 18.04.2017

.12 Zweckverband GVM 18.04.2017| 22.05.2017 17.05.2017 X

I1.12a Zweckverband GVM 31.05.2017 31.05.2017 X

.13 Nahbus Nordwestmecklenburg GmbH 18.04 2017

.14 E.DIS AG 18.04.2017| 03.05.2017 27.04.2017 X

I.15 Hanse Werk AG 18.04.2017| 24.04.2017 24.04.2017 X

I1.16 50 Hertz Transmission GmbH 18.04.2017| 26.04.2017 25.04.2017 X

.17 Bundeswehr 18.04.2017| 25.04.2017 25.04.2017 X

I.18 Deutscher Wetterdienst 18.04.2017| 11.05.2017 09.05.2017 X

I1.19 Landesamt filr innere Verwaltung 18.04.2017| 24.04.2017 24.04 2017 X

11.20 GDMcom 18.04.2017| 31.05.2017 29.05.2017 X

11.21 Bundesanstalt fir Immobilienaufgaben 18.04.2017

11.22 LA fir Kultur und Denkmalpflege 18.04.2017| 17.05.2017 17.05.2017 X

11.23 Wasserstrallen- u. Schifffahrtsamt 18.04.2017| 03.05.2017 27.04.2017 X

.24 Forstamt Grevesmiihlen 18.04.2017| 22.05.2017 15.05.2017 X T Nachbargemeinden

.25 BUND f Umwelt uNatursch. 18.04.2017 M1 |Stadt Klitz 18.04 2017 02.05.2017 X
I1.26 LA f. Katastrophenschutz 18.04.2017| 17.05.2017 17.05.2017 X

.27 Naturschutzbund 18.04.2017 V. Offentlichkeit

.28 Wasser- u. Bodenverband 18.04.2017] 10.05.2017 10.05.2017 X A Konstantin Koch 09.05.2017 09.05.2017 X
.29 Betrieb fir Bau und Liegenschaften 18.04.2017] 17.05.2017 10.05.2017 X V.2 Zentrum firr Beatmung 05.05.2017 04.05.2017 X
11.30 Polizeiinspektion Wismar 18.04.2017| 10.05.2017 10.05.2017 X

11.31 Freiwillige Feuerwehr 18.04.2017| 18.05.2017 16.05.2017 X

11.32 Landesanglerverband 18.04.2017

11.33 Landesjagdverband 18.04.2017

11.34 Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 18.04 2017 1 Stellungnahmen mit abwéagungsrelevanten Anregungen
I1.35 Landgesellschaft 18.04.2017| 26.04.2017 24.04 2017 X 2 Stellungnahmen ohne Anregungen/ mit Hinweisen
I1.36 BWG 18.04 2017 3 Stellungnahme ohne Anregungen und Hinweise
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landkreis Nordwestmecklenburg
Die Landriatin
Stabsstelle Wirtschaftsférderung, Regionalentwicklung und Planen

Landkreis Nordwestmecklenburg @ Posifach 1565 & 23958 Wismar
Auskunit erteiit thnen:

Amt Kliitzer Winkel Heike Gielow
Fiir die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen Dienstgebiude: ]
Schiofstr.1 Borzower Weg 3, 23936 Grevesmiihlen
- Zi Telefon F
23948 Klutz 2219 03844/3040-63154 ‘26314
E-Mail:
/ﬂ/' //I h.gielow@nordwestmecklenburg.de
Ort, Datum:
- Grevesmiihlen, 2017-05-19

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 ,, Senioren-Pflegeheim* der Gemeinde

Ostseebad Boltenhagen auf einem Teil des ehemaligen Sportplatzes siidlich der Ostaeeal_lé%

hier: Stellungnahme der betroffenen Behérden des LK NWM auf Grund des Anschreibens
vom 18.04.2017, hier eingegangen am 20.04.2017

Sehr geehrte Frau Schultz,

Grundlage der Stellungnahme bilden die Entwurfsunterlagen zur Aufstellung des
Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr.15 Senioren-Pflegeheim® der Gemeinde Ostseebad
Boltenhagen mit Planzeichnung im MaRstab 1:500, Planungsstand 16. Mérz 2017 und die
dazugehdrige Begriindung mit gleichem Bearbeitungsstand.

Die Beteiligung gem. § 4 Abs. 2 BauGB erfolgte in den nachfolgenden Fachdiensten und im
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises NWM:

Stabsstelle Wirtschaftsférderung, Regionalentwickiung und Planen

FD Bau und
FD Bauordnung und Umwelt Gebdudemanagement
. 8G Untere Naturschutzbehorde . Strallenbaulasttrager
. 8G Untere Wasserbehdrde . StralRenaufsichisbehdrde
. SG Untere Abfall- und Immissionsschutzbehdrde FD Ordnung/Sicherheit und
. 8G Untere Bauaufsichts- und Denkmalschutzbehérde | StraRenverkehr
. Untere StraRenverkehrshehorde
FD Offentlicher Gesundheitsdienst Kommunalaufsicht

FD Kataster und Vermessung

Die Stellungnahmen sind diesem Schreiben als Anlage beigefiigt. Daraus ergeben sich Hinweise
und Ergénzungen, die in der weiteren Bearbeitung zu beachten sind.

Mit freundlichen Grifien
Im Auftrag

Heike Gielow
SB Bauleitplanung

7
%

1

A

Zul.
Die Benennung der Unterlagen, die Grundlage fiir das Stellungnahmeverfahren sind, wird
zur Kenntnis genommen.

Zu 2.

Die Information uber die beteiligten Fachdienste und des Abfallwirtschaftsbetriebes des
Landkreises Nordwestmecklenburg wird zur Kenntnis genommen. Die Stellungnahmen
werden nachfolgend behandelt. Siehe nachfolgende Behandlung.

Zu 3.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen behandelt die Stellungnahmen. Die sich aus der
Behandlung und der Abwégung der eingegangenen Stellungnahmen ergebenden Hinweise
und Ergénzungen werden beachtet.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Teilweise zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Anlage

S fle Wi
Bauleitplanung
Mit der vorliegenden Planung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen fiir die Errichtung
eines Senioren-Pflegeheimes fiir das Gemeindegebiet geschaffen werden. Planinstrument ist der
Vorhabenbezogen Bebauungsplan.

Rechtsgrundlagen

Es ist auf die gednderten Rechtsgrundlagen abzustellen.
Das Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBI. | S.
2414}, ist durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. Mai 2017 (BGBI. | S. 1057) gedndert worden.

aftsforderung, Regionatentwicklung und Planen

Gemaf § 245 ¢ Abs. 1 BauGB konnen abweichend von § 233 Absatz 1 Satz 1 ,Verfahren nach
diesem Gesetz, die férmlich vor dem 13. Mai 2017 eingeleitet worden sind, nur dann nach den vor
dem 13. Mai 2017 geltenden Rechtsverschriften abgeschlossen werden, wenn die friihzeitige
Beteiligung der Behorden und der sonstigen Trager dffentlicher Belange nach § 4 Absatz 1 Satz 1
vor dem 16. Mai 2017 eingeleitet worden ist. § 233 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberiihrt.”

Es ist auf die Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 1990
(BGBI. | S. 132), geéndert durch Artikel 2 des Gesetzes vorn 4. Mai 2017 (BGBI. | 8. 1057),
abzustelien.

Die Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1891 | 5. 58), ist durch Artikel 3 des
Geselzes vom 4. Mai 2017 (BGBI. | S. 1057) gedndert worden.

1ll. Planerische Festsetzungen

Text - Teil B:

Zu il 1. Es ist zu priifen, ob die Festsetzung der extensiven Pflege (max. 2 malige Mahd im Jahr)
der Griinflache innerhalb der straRenbegleitenden Grinflache innerhalb der Ortslage gewolit und
durchsetzbar ist.

V. Begriindung
Zu 11
Ich weise darauf hin, dass die ErschlieBung (beidseitig) mit Inbetriebnahme gesichert sein muss.

Zu12.3
Die Verpflichtung zur Bereitstellung des zusétzlichen Léschwasserbedarfs sollte in den
Durchfiihrungsvertrag mit aufgenommen werden,

Umweltbericht 5.8

Mit Satzungsbeschluss muss nachweislich gesichert sein, dass der Ausgleich wie vorgesehen
umgesetzt werden kann. Die Ausgleichsmafinahmen und deren Sicherung sind in den
Durchfiihrungsvertrag mit aufzunehmen.

ED Bauordnung und Umwelt

D

A

Die Stellungnahme weist auf erhebliche entgegenstehende Belangs hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwégung kaum (iberwindbar sind.

B
Zul.
Die Benennung der Planungsziele wird zur Kenntnis genommen.

Zu 2.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen belésst die Fassung des BauGB gemal Stand
Entwurf des Bauleitplanes. Die mageblichen Verfahrensschritte wurden vor der
Anderung des BauGB durchgefiinrt.

Zu 3.

In Bezug auf die Baunutzungsverordnung ergeben sich durch die Anwendung der
gednderten Baunutzungsverordnung (4. Mai 2017) in Bezug auf das Planungsziel keine
verénderten Anforderungen. Die Baunutzungsverordnung ist entsprechend in der neuesten
Fassung anzuwenden.

Zu 4.

In Bezug auf die Planzeichenverordnung ergeben sich durch die Anwendung der
geanderten Planzeichenverordnung (4. Mai 2017) in Bezug auf das Planungsziel keine
veranderten Anforderungen. Die Planzeichenverordnung ist entsprechend in der neuesten
Fassung genutzt.

Zu 5.

Die Festsetzung wird Uiberpriift. Die Gemeinde verzichtet auf die bisherige Festsetzung als
extensive Griinflache, somit ist mehrmalige Mahd im Jahr zul&ssig. Die MafRnahme wird
als MinimierungsmalRnahme in der Eingriffs- und Ausgleichsbilanz beachtet.

Zu 6.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen sichert im Durchfiihrungsvertrag die Herstellung
der Verkehrs- und Erschliefungsanlagen. Der Vorhabentréger wird verpflichtet, die
erforderlichen Verkehrs- und ErschlieBungsanlagen herzustellen.

Zuf.
Die Bereitstellung des Léschwasserbedarfs im erforderlichen Umfang wird gesichert.
Dies wird auch entsprechend im Durchflihrungsvertrag beachtet.

Zu 8.
Die Durchfiihrung der Ausgleichs- und Ersatzmanahmen wird vor Satzungsbeschluss
gesichert. Die Ubernahme wird im Durchfiihrungsvertrag geregelt.

C

Zur Kenntnis zu nehmen.

Nicht zu beriicksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

Zu bericksichtigen.

Zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Die Stellungnahme weist auf enlgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwagung ber{icksichtigt werden miissen.

Die Stellungnahme weist auf keine entgegenstehenden Belange hin.

1. Wasserversorgung:

Die Versorgungspflicht mit Trink- und Brauchwasser fiir die Bevélkerung, die gewerblichen und
sonstigen Einrichtungen besteht gem. § 43 Abs. 1 LWaG fiir den Zweckverband Grevesmiihlen
Entsprechende Anschlussgestattungen fiir die Versorgung sind mit dem Zweckverband zu
verainbaren.

2. Abwasserentsorgung:

Nach § 40 Abs. 1 LWaG obliegt die Abwasserbeseitigungspflicht den Gemeinden. Die
Gemeinde hat diese Pflicht gemaR § 40 Abs. 4 Satz 1 LWaG auf den Zweckverband
Grevesmiihlen iibertragen. Damit hat der Zweckverband das im iiberplanten Gehiet anfallende
hidusliche Abwasser zu beseitigen, die entsprechenden Anschlussgestattungen sind zu
beantragen.
schl. rbeseitigung:
Die Beseitigung des anfallenden Niederschlagswassers ist im Rahmen der Bauleitplanung zu
rageln. Priffahige Unterlagen zur geplanten Niederschlagsentwésserung sind bei der Unteren
Wasserbehdrde des Landkreises Nordwestmecklenburg einzureichen. Die Planung der
Entwésserungsanlagen bedarf der Zustimmung durch den Zweckverband, diese ist auf
Grundlage eines Entwésserungskonzeptes vor Satzungsbeschluss einzuholen und der unteren
Wasserbehtrde nachzuweisen.

4. Gewisserschutz:

Jeglicher Umgang mit wassergeféhrdenden Stoffen hat auf der Grundlage des § 62 WHG und § !

20 LWaG so zu erfolgen, dass eine Gefahrdung des Grund- und Oberflachenwassers nicht zu
bescrgen ist.

WHG Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts in der Neufassung des Art.1 des
Gesetzes zur Neuregelung des Wasserrechts vom 31.Juli 2009 (BGBI. | S. 2585)
zuletzt geéindert durch Artiket 122 des Gesetzes vom 29. Mérz 2017 (BGBI. S. 626)

LWaG Wassergesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 30.November 1992
(GVOBI. M-V S.669), zuletzt mehrfach ge#indert durch Art, 7 des Geseizes vom 27.Mai
2016 (GVOBL. M-V 8. 431, 432)

Zul.

Die untere Wasserbehdrde teilt mit, dass entgegenstehende Belange zu kléaren sind, die im
Zuge der bauleitplanerischen Abwégung zu behandeln sind. Siehe hier die nachfolgende
Behandlung zum Sachpunkt Regenwasser.

Zu 2.
Die Versorgung mit Trinkwasser ist gesichert.

Zu 3.
Die Ableitung des anfallenden Schmutzwassers ist gesichert.

Zu 4.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat das Konzept im Rahmen der Bauleitplanung
erstellt. Die weitergehende technische Planung wird im Bauantragsverfahren abgestimmt.
Da sich die Versickerung des anfallenden Oberflachenwassers von den versiegelten
Flachen als problematisch erweist, beschrankt sich eine Versickerung auf die
unversiegelten Flachen (Griinflachen). Die weiteren anfallenden Wassermengen
(Dachentwasserung, sonstige befestigte Flachen und Erschliefungsstrale) werden tber
einen vorhandenen Kanal, dessen Querschnitt ggf. zu vergroRRern ist, in die Vorflut
stidlich des Plangebietes abgeleitet. Sollte die anfallende Regenwassermenge nicht in
vollem Umfang Uber das System abgefiihrt werden kénnen, ist ggf. der Bau einer
Einrichtung zur Drosselung/ Riickhaltung, z. B. Staukanal, vorzunehmen. Die
Abstimmung mit dem Zweckverband wurde gefiihrt mit der vorgenannten Lésung als
Ergebnis. Damit kann von einer grundsétzlichen Machbarkeit der Ableitung des
anfallenden Oberflachenwassers ausgegangen werden.

Zu 5.
Die allgemeinen Hinweise zum Gewasserschutz werden beachtet.

Zu 6.
Die Rechtsgrundlagen werden beachtet.

Zu beriicksichtigen.

Zu beriicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

Zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Die Stellungnahme weist auf erhebliche entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwagung kaum Uberwindbar sind.

Die Stellungnahme weist auf entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwégung berlicksichtigt werden miissen.

Die Stellungnahme weist auf keine entgegenstehenden Belange hin.

Eingriffsregelung: Frau Hamann
Im Entwurf zum vorhabensbezogenen B-Plan Nr. 156 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen

wurden keine konkreten Aussagen zu den externen Kompensationsmafinahmen getroffen. Nach
§ 1a Abs. 3 Baugesetzbuches (BauGB) sind in der Abwagung nach § 1 Abs. 6 BauGB die Ver-
meidung und der Ausgleich der zu erwartenden Eingriffe in Natur und Landschaft (Eingriffsre-
gelung nach dem Bundesnaturschutzgesetz) zu beriicksichtigen. Die mit dem Entwurf zum vor-
habensbezogenen B-Plan eingereichte Eingriffs-Ausgleichs-Ermittiung entspricht damit nicht den
rechtlichen Anforderungen. Eine naturschutzfachliche Beurteilung sowie eine sach- und fachge-
rechte Abwagung aller mit der Planung zu berlcksichtigenden Belange sind auf Grund der un-
vollsténdigen Abarbeitung der Eingriffsregelung nicht moglich.

Die erforderlichen Unterlagen zu den extern erforderlichen Ausgieichsmafltnahmen sind zur Be-
urteilung der Planung nachzureichen.

Ausgleichsmalnahmen auflerhalb des Plangeltungsbereiches sind vor Rechtskraft der Satzung
entsprechend § 1a Abs. 3 BauGB durch einen Stadtebaulichen Vertrag (§ 11 BauGB) oder durch
sonstige geeignete Mallnahmen zum Ausgleich auf von der Gemeinde bereitgestellten Flichen
rechtlich abzusichem. ]
Ich weise Sie darauf hin, dass bei Inanspruchnahme eines Okokontos innerhalb des vom Eingriff
betroffenen Landschafisraumes vor Satzungsbeschlult durch den Eingriffsverursacher gegen-
iber der Zulassungsbehdrde die schriftliche Bestaligung des Mafinahmetrégers {Okokontoinha-
bers) zur verbindlichen Reservierung der Okokontornatnahme vorzulegen ist (§ 9 Abs. 3
OkoKtoVO M-V}, -
In Bezug auf die Inanspruchnahme eines nach § 12 Abs. 5 NatSchAG M-V anerkannten Oko-
kontos zum Zwecke der Kompensation bin ich nach Satzungsbeschlul Gber das Abwégungser-
gebnis zu informieren (Héhe der festgesetzten Kompensationsflachenaquivalente, genaue Be-
nennung des Okokontos). Nach Satzungsbeschiu wird durch die untere Naturschutzbehérde
die Abbuchung der Okepunkte von dem jeweiligen Okokonto vorgenommen bzw. deren Abbu-
chung veranlasst (s. § 3 Abs. 4 OkoKtoVO M-V). Zeitgleich informiert die zusténdige Natur-
schutzbehérde den Inhaber des Okokontos (iber die erfolgte Abbuchung.

Die Anlage der privaten Griinflache, die durch die Zuwegung zum Plangebiet unterbrochen wird,
dienen ausschlieBlich der Durchgriinung und Gestaltung (s. dazu ,Hinweise zur Eingriffsrege-
lung® Punkt 3.4.4) der geplanten Wohnanlage. Auch auf Grund der geringen GréRe der einzel-
nen Teilflachen, stellt diese Manahme stelit kein Zielbiotop des Naturschutzes dar und kann auf
Grund der anlage- und betriebsbedingten Beeintrachtigungen auch kaum Biotopfunktionen
Ubernehmen. Diese MalRnahme ist daher ausschlieflich als Minimierungsmafinahme in der Ein-
griffsbitanzierung zu beriicksichtigen und entsprechend zu bewerten.

aum- und Al
Laut Entwurf zum vorhabensbezogenen B-Plan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen
sollen im Wurzelbereich von zwei nach § 18 NatSchAG M-V gesetzlich geschiitzten Einzelbé&u-
men Stellplatze flr Rettungswagen in teilversiegelter Form hergestelit werden. Der Wurzelbe-

u_Hamann ——

reich dieser Bdume ist unversiegelt und unterliegt seit Jahren keiner Nutzung. Die Beseitigung

Zul.

Aus Sicht der unteren Naturschutzbehdrde entgegenstehenden Belange werden im
nachfolgenden behandelt. Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen kann davon ausgehen,
dass die benannten entgegenstehenden Belange ausgerdumt werden kénnen und
dokumentiert dies mit dem Abwagungsprozess.

Zu 2.

Die Naturschutzbehérde bittet um Bereitstellung der extern erforderlichen
Ausgleichsmainahmen. Dies wird der unteren Naturschutzbehérde mitgeteilt. Die
Abstimmungen zur Bereitstellung von externen Ausgleichsmalnahmen wurden gefiihrt
und bereits im Vertrag zwischen der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen und dem
Vorhabentréger im Durchfiihrungsvertrag verankert. Zum Ausgleich der Eingriffe werden
Okopunkte in Hohe des Bedarfes an Kompensationsflichenéquivalenten aus der
Landschaftszone "Ostseekiistenland” bei der Landesforst M-V erworben. Eine
Vermeidung des Eingriffs ist nicht méglich, da die Gemeinde an diesem Standort an der
Errichtung der Pflegeeinrichtung interessiert ist.

Zu 3.

Die externen Ausgleichs- und ErsatzmafRnahmen werden durch Vertrag
(Durchflihrungsvertrag) vor Satzungsbeschluss gesichert. Die
Kompensationsflachenéquivalente stehen zur Verfligung.

Zu 4.

Die Naturschutzbehdrde wird tiber die in Anspruch zu nehmenden Okopunkte
entsprechend unterrichtet; die verbindliche Reservierung der Okopunkte wird mitgeteilt.
Dies wird zu den Verfahrensunterlagen genommen.

Zu 5.
Die Modalitaten fiir die Abbuchung werden zur Kenntnis genommen.

Zu 6.
Die private Griinflache wird ausschlief3lich als MinimierungsmaRnahme in der
Eingriffsbilanz bericksichtigt.

Zuf.
Der Antrag auf Ausnahmegenehmigung wird gestellt. Die Ausnahme von den Verboten

des § 18 NatSchAG M-V wurde durch die untere Naturschutzbehorde in Aussicht gestellt.

Zu beriicksichtigen.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

Zu berlicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu beriicksichtigen.

Zu beriicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

geschiitzter B&ume, sowie alle Handlungen, die zu ihrer Zerstdrung, Beschidigung oder erhebli-
chen Beeintréchtigung filhren kénnen, sind verboten.

Durch die Befestigung von Teilen des Wurzelbereichs sind Beschédigungen dieser Baums nicht
zu vermeiden. Fir die Beschadigung dieser Bdume ist eine Ausnahmen von den Verboten des §
18 NalSchAG M-V schriftlich bei der unteren Naturschutzbehdrde zu beantragen. Die Notwen-
digkeit Beschédigung der Bdume ist im Antrag zu begriinden. Der Ausgleich fiir die Beschidi-
gung von Baumen richtet sich nach dem Baumschutzkompensationserlass.

Artenschutz: Herr Dr. Podelleck

Mit dem Inhalt der planerischen Auseinandersetzung zu den artenschutzrechtiichen Anforderun-
gen des § 44 Abs. 1 BNatSchG besteht Einverstindnis.

Die Schlussfolgerungen des Artenschutzrechtlichen Fachbeitrags der Biiros Mahnel/ Bauer, Gre-
vesmithlen, vom 28.03.2017 haben in den Plandarstellungen angemessene Beriicksichtigung
gefunden (textl. Festsetzung I, 2.2; nachrichtliche Ubernahme/ Hinweis IV., 7).

Natura 2000:

Seitens des Plangebers istim Umweltbericht gepriift worden, ob von der Planungsabsicht Ver-
énderungen oder Stbrungen ausgehen, in deren Folge es zu einer erheblichen Beeintréichtigung
des Européischen Vegelschutzaebletes (SPA) Wismarbucht und Salzhaff* (DE 1934-401) in den
fiir die Erhaltungsziele und den Schutzweck maBgeblichen Bestandteilen kommen kann.
Derartige Verénderungen oder Stdrungen wéren unzulassig (§ 33 Abs. 1 BNatSchG). Gutacht-
lich wird dargelegt, dass es aufgrund der spezifischen Auswirkungen des Projektes (volistatio-
nére Pflege von Senioren) nicht zu einer Beeintrachtigung des SPA \Wismarbucht und Salzhaff*
kommen wird,

-~

Aufgrund der rdumlichen Entfernung des Plangebietes zum Gebiet mit gemeinschaftlicher Be-
deutung (FFH- Gebiet) DE 1934-302 ,Wismarbucht®, ca, 1,3 km entfernt, sind Beeintréchtigung
der Schutz- und Erhaltungsziele des FFH- Gebietes nicht erkennbar.

EG-Vogelschutzrichtlinie Richtlinie 2009/147/EG des Européischen Parlaments und des Rates
v. 30. November 2009 Gber die Erhaltung der wildlebenden Vogelarten (kodifizierte Fassung)
{Amisblatt der Europdischen Union 2010 L20/7)

Natura 2000-LVO M-V Landesverordnung Gber die Natura 2000-Gebiete in Mecklenburg-Vor-
pommern v. 12, Juli 2011

BNatSchG Geselz lber Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz) v. 29.
Juli 2009 (BGBI. | 5. 2542)

NatSchAG M-V Gssetz des Landes Meckienburg-Vorpommern zur Ausfithrung des Bundesna-
turschutzgesetzes (Naturschutzausflhrungsgesetz) v. 23. Februar 2010 (GVBI. M-V S 66)
Baumschutzkompensationserlass Verwaltungsvorschrift des Ministeriums fir Landwirtschaft,

Umwettamt fir Umwelt und Verbraucherschutz vom 15.10.2007 (AmtsBl. M-V 2007 S.530ff)

Hinweise zur Eingriffsregelung Landesamt fiir Umwelt und Naturschutz und Geologie Meck-

lenburg - Vorpommern, Schriftenreihe Heft 3/1999

Zu 8.
Die Ausfiihrungen zum Artenschutz und das Einverstandnis werden zur Kenntnis

genommen.

Zu 9.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt die Feststellung der unteren
Naturschutzbehdrde fiir das Europdische Vogelschutzgebiet ,,Wismarbucht und Salzhaff*
unter Berlicksichtigung der spezifischen Anforderungen des Projektes zur Kenntnis.

Zu 10.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Auffassung der Gemeinde geteilt wird, dass
keine Beeintrachtigungen der Schutz- und Erhaltungsziele des FFH-Gebietes zu
befuirchten sind. Die Begriindung wird erganzt.

Zu 11.
Die Rechtsgrundlagen werden entsprechend beriicksichtigt.

Zur Kenntnis zu nehmen.
Klarung der offenen Punkte fir
den Artenschutz.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.

Zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Brandschutz
Grundsétzliches

Bauliche Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu &ndern und instand zu halten, dass der
Entstehung eines Brandes und der Ausbreitung von Feuer und Rauch (Brandausbreitung)
vorgebeugt wird und bei einem Brand die Rettung von Menschen und Tieren sowie wirksame
Léscharbeiten méglich sind. (§ 14 LBauO M-V)

Erreichbarkeit bebaubarer Flachen

Insofern Teile geplanter (zuldssiger) Gebsude mehr als 50 m von einer mit Fahrzeugen der
Feuerwehr befahrbaren éffentlichen Verkehrsfiache entfernt liegen, sind zur Sicherstellung des
Feuerwehreinsatzes gemal § 5 Abs. 1 Satz 4 LBauQ M-V Zufahrten zu den vor oder hinter den
Gebduden gelegenen Grundstiicksteilen und eventuellen Bewegungsflachen herzustelien.

Zufahrten und Bewegungsflachen sowie ggf. Aufstellfisichen sind entsprechend der ,Richtlinie Gber
Flachen der Feuerwehr" i.d.F. August 2006 zu bemessen und zu befestigen. Am Ende von
Feuerwehrzufahrten muss eine fir Fahrzeuge der Feuerwehr ausreichend bemessene
Wendeflache zur Verfligung stehen.

Die Flachen der Feuerwehr sind entsprechend der Anlage zu o.g. Richtlinie zu kennzeichnen und
miissen eine jederzeit deutliche Randbegrenzung haben.

Loschwasserversorgung
GeméaR § 2 Abs. 1 Pkt. 4 BrSchG (i.d.F. der Bekanntmachung vom 21. Dezember 2015) hat die

Gemeinde die Loschwasserversorgung sicherzustelien. Steilt die Bauaufsichisbehdrde auf der
Grundlage einer Stellungnahme der zustiandigen Brandschutzdienststelle fest, dass im Einzelfall
wegen einer erhhten Brandgeféhrdung eine Léschwasserversorgung erforderlich ist, hat hierfiir
der Eigentiimer, Besitzer oder Nutzungsberechtigte Sorge zu fragen.

i

@ ' ©

——

Eine wesentliche Planungsgrundiage zur Bemessung eines angemessenen Grundschutzes stellt
derzelt das DVGW — Arbeitsblatt W405 in der Fassung Februar 2008 i, V.m. dem Arbeitsblatt W405-
B1 in der Fassung Februar 2015 dar.

Nach den jeweils drilichen Verhéltnissen, insbesondere der Typik des Baugebietes, die zuldssige
Art und das zulassige Ma®® der baulichen Nutzung, die Siedlungsstruktur und die Bauweise sind die
anzusetzenden Lschwassermengen anhand der im Arbeitsblatt W405 angegebenen Richtwerte
zu emitleln.[Wobei ein nicht ausgeschlossenes, erhéhtes Sach- und Personenrisiko hierbei zu
bertcksichtigen ist.

Aligemein gilt, dass der {iber den Grundschutz hinausgehende, objektbezogene
Léschwasserbedarf mit einem erhdhten Brand- und Personenrisika durch Schadenfeuer, nicht
durch die Gemeinde getragen werden muss.

Erméglicht die Gemeinde jedoch Gber ihre Bauleitplanung die Errichtung von Gebauden mit
erhéhtem Loschwasserbedarf, so hat grundsétziich durch sie - von atypischen Ausnahmefallen
abgesehen- auch fiir dessen Sichersteliung Sorge tragen.

(s. Beschluss des OVG Berfin-Brandenburg vom 28 Mai 2008)

Kann keine ausreichende Léschwasserversorgung tiber das Trinkwasserrohmetz nachgewiesen
werden, muss die gesamte Léschwassermenge fir den Grundbedarf in dem jeweiligen
L&schbereich (300 m Umkreis um das Baucbijekt) bereitgestellt werden durch:
- Loschwasserteiche nach DIN 14210 oder
natiirliche Gewdisser mit nachhaltig gesichertem Wasservolumen (u.a. mit frostfreien
Ansaugstellen, wie Léschwassersauganschluss nach DIN 14244 sowie Zufahrien mit
Aufstelifidchen fir Fahrzeuge der Feuerwehr)

E

Zul:

§ 14 der LBauO M-V wurde zitiert.

Konkrete Hinweise oder Anregungen flir das Bauvorhaben wurden nicht hervorgebracht.

Zu 2:

Die gesetzlichen Anforderungen sind mit der Planung und Durchfiihrung der
Baumalnahmen zu beachten.

Mit der vorliegenden Planung ist ein Gebaude auf dem Grundstiick geplant.
Néchstgelegene 6ffentliche Stralen sind die Ostseeallee im Norden und die Strae zum
Reitstall im Westen. Die sudliche Baugrenze ist in einem Abstand von der Ostseeallee
> 50m und die 6stliche Baugrenze ist in einem Abstand von der Strale zum Reitstall

> 50 m festgesetzt.

Zu 3:
Die Anforderungen sind mit der Planung und Durchfiihrung der BaumalRnahmen zu

beachten.

Zu 4:

Der Grundschutz ist von der Gemeinde zu gewéhrleisten.

Der Objektschutz ist furr das konkrete VVorhaben zu ermitteln und durch den
Vorhabentréger/ Eigentumer/ Besitzer/ Nutzungsberechtigten zu gewéhrleisten.

Zu5:

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat die Loschwassersituation im ganzen
Gemeindegebiet aufgenommen, gepriift und dokumentiert
("Loschwasserbedarfsermittlung fiir die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nach dem
Arbeitsblatt 405 des DVGW").

Hier wird allgemein dargelegt, dass die Ldschwasserversorgung im Ortsteil Boltenhagen
tiber das offentliche Trinkwasserversorgungssystem und offene Gewésser abgedeckt wird.

Zu 6:
Fir das konkrete Vorhaben wird ermittelt, ob ein erhdhtes Sach- und Personenrisiko
vorliegt. Entsprechende Anforderungen sind vom Vorhabentrager zu erfullen.

Zut:

Der Loschwasserbedarf wurde fir das konkrete VVorhaben mit 96 m3/h uber die Dauer von
2h ermittelt (gemaR Stellungnahme des Amtes Klutzer Winkel zur Sicherung des
Loéschwasserbedarfes, vom 16. Mai 2017). Gemal der Einschatzung des Amtes Klitzer
Winkel kann der Ldschwasserbedarf durch die vorhandenen Hydranten gesichert werden.

Zu 8:
In der Né&he steht fiir die Entnahme von Loschwasser der Unterflurhydrant Nr. 68 am
Parkplatz beim Reitstall zur Verfligung.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu beriicksichtigen.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

Zu berlicksichtigen.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

Zu berlcksichtigen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

- Loschwasserbrunnen nach DIN 14220
- Léschwasserbehdliter (Zisternen) nach DIN 14230 unter- oder oberirdisch

Bei der Entfernung zur Léschwasserentnahmestelle muss die praktische Erreichbarkeit durch die
Feuerwehr realistisch sein. Die praktisch nutzbare Wegstrecke zum Aufbau einer
Wasserversorgung durch die Feuerwehr, darf nicht wesentlich héher als die linear gemessene
Entfernung sein.

Bei einer Ldschwasserversorgung iiber Hydranten sollten Abstinde vom Bauabjekt zum nachst
liegenden Hydranten in Abhéngigkeit der Dichte der Bebauung in Anlehnung an die beziiglichen
Vorgaben im Abschnitt 16.6.2 DVGW-Arbeitsblatt W400-1 gewihlt werden.

Richtwerte:

- offene Wohngebiete 140 m
- geschlossene Wohngebiete 120 m
- Geschéftsstrafien 100 m

Untereinander soliten die Hydranten nicht mehr als 150 m auseinander stehen.

Es wird ausdriicklich darauf hingewiesen, dass die zuvor aufgefiihrten Angaben keinen Anspruch
auf Vollstandigkeit erheben.

Sie gelten als grundlegende Ansétze bei der Planung eines Bebauungsgebietes — stellen aber fir
sich, keinen Nachweis der Léschwasserversorgung im konkreten Bebauungsplan dar.

Dieser ist durch den Planer, ggf. auch unter Hinzuziehung eines Fachplaners zu erstellen.

Untere Denkmalschutzbehérde
Es sind keine Bau- und/oder Bodendenkmale nach heutigem Erkenntnisstand betroffen.
Kommunalaufsicht

Die Kommunalaufsicht hat keine Bedenken oder Vorbehalte vorzubringen: X

Die Kommunalaufsicht nimmt wie folgt Stellung:

& ©@

1

Zur finanziellen Auswirkung der Planung auf die Gemeinde kann keine Aussage getroffen
werden, da Kosten nicht angegeben wurden.

oo S@) =G S

Vorstehende Stellungnahme gilt im brigen unter der Voraussetzung, dass die Stadt/Gemeinde
ihre Einnahmembglichkeiten vollsténdig ausschdpft, um die mit der Realisierung der Planung
verbundenen Kosten weitestgehend zu refinanzieren. Hierzu zéhit sowohi die Erhebung von
Erschliefungsbeitrégen nach dem BauGB bzw. von Beitrdgen nach dem KAG als auch die
Abwalzung anderer Folgekosten (z.B, fir Ausgleichsmafnahmen, Aufforstung usw.} durch den
Abschluss von Folgekostenvertragen.

Weiter zu 8.

Dariiber hinaus ist nach Angabe des Amtes Klutzer Winkel noch ein weiterer Hydrant
(Nr. 66, Ostseeallee 50A mit einer Kapazitat > 96 m3/h) fur die Sicherung des
Ldschwasserbedarfes heranzuziehen. Das Amt Klutzer Winkel gelangt zu der
Einschétzung, dass die Léschwasserversorgung fur den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 15 gesichert ist.

Dartiber hinaus weist das Amt Klutzer Winkel in seiner Stellungnahme darauf hin, dass
eine angemessene Wassermenge bereits fir den Erstangriff in einem Abstand von bis zu
70m vorzusehen ist.

Zu9:
Die Hydranten sind uber 6ffentliche Stralen zu erreichen; ebenso das Plangebiet.

Zu 10:
Die Hydrantenstandorte sind bereits vorhanden. Neue Hydranten sind auf Grund der
vorliegenden Planung nicht geplant.

Zu 11:

Die Beteiligung der Behdrden und sonstigen Tréger 6ffentlicher Belang im
Bauleitplanverfahren dient insbesondere der vollstandigen Ermittlung und zutreffenden
Bewertung der von der Planung beriihrten Belange. Dazu ist es dienlich, wenn alle
Belange geltend gemacht und Anregungen und Hinweise vollstandig hervorgebracht
werden.

Zu 12:

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat die Léschwassersituation im ganzen
Gemeindegebiet aufgenommen, gepriift und dokumentiert
("Loschwasserbedarfsermittlung fiir die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nach dem
Arbeitsblatt 405 des DVGW").

Weiterhin wurde der Léschwasserbedarf ist fur das konkrete Vorhaben ermittelt und die
Sicherung des Ldschwasserbedarfes geprift (geméR Stellungnahme des Amtes Kldtzer
Winkel zur Sicherung des Loschwasserbedarfes, vom 16. Mai 2017).

Im weitergehenden Bauantragsverfahren ist ein entsprechendes Brandschutzkonzept

durch einen Fachplaner zu erstellen und die gesetzlichen Anforderungen sind zu erfllen.

Hiervon ist jedoch die verbindliche Bauleitplanung nicht beriihrt.

Zu berlcksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu bericksichtigen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

- Loschwasserbrunnen nach DIN 14220
- Léschwasserbehdliter (Zisternen) nach DIN 14230 unter- oder oberirdisch

Bei der Entfernung zur Léschwasserentnahmestelle muss die praktische Erreichbarkeit durch die
Feuerwehr realistisch sein. Die praktisch nutzbare Wegstrecke zum Aufbau einer
Wasserversorgung durch die Feuerwehr, darf nicht wesentlich héher als die linear gemessene
Entfernung sein.

Bei einer Ldschwasserversorgung iiber Hydranten sollten Abstinde vom Bauabjekt zum nachst
liegenden Hydranten in Abhéngigkeit der Dichte der Bebauung in Anlehnung an die beziiglichen
Vorgaben im Abschnitt 16.6.2 DVGW-Arbeitsblatt W400-1 gewihlt werden.

Richtwerte:

- offene Wohngebiete 140 m
- geschlossene Wohngebiete 120 m
- Geschéftsstrafien 100 m

Untereinander soliten die Hydranten nicht mehr als 150 m auseinander stehen.

Es wird ausdriicklich darauf hingewiesen, dass die zuvor aufgefiihrten Angaben keinen Anspruch
auf Vollstandigkeit erheben.

Sie gelten als grundlegende Ansétze bei der Planung eines Bebauungsgebietes — stellen aber fir
sich, keinen Nachweis der Léschwasserversorgung im konkreten Bebauungsplan dar.

Dieser ist durch den Planer, ggf. auch unter Hinzuziehung eines Fachplaners zu erstellen.

Untere Denkmalschutzbehérde
Es sind keine Bau- und/oder Bodendenkmale nach heutigem Erkenntnisstand betroffen.
Kommunalaufsicht

Die Kommunalaufsicht hat keine Bedenken oder Vorbehalte vorzubringen: X

Die Kommunalaufsicht nimmt wie folgt Stellung:

1

Zur finanziellen Auswirkung der Planung auf die Gemeinde kann keine Aussage getroffen
werden, da Kosten nicht angegeben wurden.

& ©@
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Vorstehende Stellungnahme gilt im brigen unter der Voraussetzung, dass die Stadt/Gemeinde
ihre Einnahmembglichkeiten vollsténdig ausschdpft, um die mit der Realisierung der Planung
verbundenen Kosten weitestgehend zu refinanzieren. Hierzu zéhit sowohi die Erhebung von
Erschliefungsbeitrégen nach dem BauGB bzw. von Beitrdgen nach dem KAG als auch die
Abwalzung anderer Folgekosten (z.B, fir Ausgleichsmafnahmen, Aufforstung usw.} durch den
Abschluss von Folgekostenvertragen.

F
Zul. .
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bau- und/oder Bodendenkmale beriihrt sind.

G
Zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken oder Vorbehalte bestehen.

Zu 2.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen stellt den vorhabenbezogenen Bebauungsplan auf,
um damit auch die Pflichten fiir den Vorhabentrager entsprechend zu regeln und die
Refinanzierung von Aufwendungen abzusichern. Im Rahmen des Planverfahrens wird der
Durchfiihrungsvertrag vor Satzungsbeschluss gefasst und beschlossen und unterzeichnet.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

ED Bau Gebaudemanagement

StraBenaufsichtsbehorde

Von Seiten der StraBenaufsichtsbehdrde bestehen gemaf § 10 StriWg-MV keine Einwéande zu o.g.
Planung.

StraBenbaulasttrager
Zum o. a. VE-Plan gibt es unsererseits keine Einwénde.
Es sind keine Straften und Anlagen in unserer Tragerschaft betroffen.

FD Offentlicher Gesundheitsdienst
Nach Durchsicht der eingereichten Unterlagen bestehen von Seiten des Gesundheitsamtes keine
Bedenken gegen o. g. Planungsvorhaben.

Es ist darauf zu achten, dass keine schidlichen Umwelteinwirkungen durch Geréusche oder
Gerliche entstehen. Welche Nachteile oder erhebliche Beléstigungen fiir die Aligemeinheit oder die
Nachbarschaft herbeifiihren.

Abfallwirtschaftsbetrieb

Gegen die vorgestellte Bauleitplanung bestehen seitens des Abfallwirtschaftsbetriebes keine
Bedenken.

Die Abfallbehélter sind entsprechend der Abfallsatzung am Abfuhrtag an der Ostseeallee
bereitzustellen.

FD Kataster und Vermessung
Siehe Anlage

o

W

W

'

4
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o
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=
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H

Zul.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der StraBenaufsichtsbehdrde keine
Einwéande bestehen.

Zu 2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens des Straenbaulasttragers keine Einwénde
bestehen und keine Strafen und Anlagen der Tragerschaft beriihrt sind.

|
Zul.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens des Gesundheitsamtes keine Bedenken
bestehen.

Zu 2.

Nach dem Stand der Beurteilung des VVorhabens ist davon auszugehen, dass schédliche
Umwelteinwirkungen durch Gerdusche oder Geriiche nicht entstehen. Eine konkrete
Priifung kann im Bauantragsverfahren erfolgen.

K

Zu l.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken seitens des
Abfallwirtschaftsbetriebes bestehen.

Zu 2.
Die Abfallbehélter sind am Abfuhrtag an der Ostseeallee bereitzustellen.

L
Zu 1.
Siehe die Behandlung der konkreten Stellungnahmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu beriicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu bericksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

13 von 75 in Zusammenstellung
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landkreis Nordwestmecklenburg

Die Landrétin
Kataster- und Vermessungsamt

Eandkrais Nordwesimeckdenbung » Posifach 1565 « 23858 Wismar

Landkreis Nordwestmecklenburg
Bauordnung und Planung

Frau Riegel

Rostocker Stralle 76

23970 Wismar

Ihr Geschéftszeichen / Antrag vom

Stellungnahme des KVA als TOB zum B-Plan
VE-Plan Nr. 15 Gemeinde Boltenhagen

Sehr geehrte Damen und Herren,

Auskunft erteilt thnen:
Frau Olgemann

Dienstgebéude:
Barzower Weg 3, 23936 Grevesmiihien

Zimmer

Telefon Fax
2311 03841 /3040-6223 03841 / 3040-88296

E-Mai:

de

g-kva@
Unser Zeichen:
2017-B1-0067

Ori, Datum
Grevesmihlen, 24,04.2017

seitens des Kataster- und Vermessungsamtes gibt es weder Einwande nach Bedenken,

In dem B-Planbereich befinden sich keine Aufnahme- und Sicherungspunkte des Lagenetzes. 7
Ansaonsten ist auf den Erhalt von Grenzpunkten der Flurstlicksgrenzen zu achten, Falls die Purkte von Z‘

BaumaBnahmen ber{ihrt werden, sind sie durch geeignete MaBnahmen zu sichem.,

Bgl' Baschadfgung oder Verlust der Punkte ist der Verursacher verpfiichtet, sie auf eigene Kosten durch
ainen Offentlich besteliten Vermessungsingenieur oder durch das Kataster- und Vermessungsamt

wieder herstellen zu lassen,

Hinweis: Die Ubereinstimmung der Planungsunterlagen mit dem akiuelien

Llegenschaftskataster wurde nicht gepriift.

Fur eventuelle Ruckfragen stehe ich lhnen gerne zur Verfiigung.

Mit freundlichen Grafien
Im Auftrag

Olgemann

Anlagen: A4 Flurkarte mit Luftbild

MafBstab 1:1000

=

Zul.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass weder Einwénde noch Bedenken bestehen.

Zu 2.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass im Bebauungsplanbereich keine Aufnahme- und
Sicherungspunkte vorhanden sind. Die Anforderungen zur Erhaltung von
Grundstiicksgrenzen sind zu beachten.

Zu 3.

Die Bauleitplanung wurde auf der Grundlage einer Lage- und Hohenvermessung erstellt.

Die Uberpriifung mit dem aktuellen Liegenschaftskataster erfolgt vor Ausfertigung
nochmals.

Zu 4.
Die Kontaktinformationen werden zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

(1= | Kataster- und Vermessungsamt Auszug aus dem

T far den Landkreis :

.si Nordwestmecklenburg Liegenschaftskataster
{57 Restocker str. 76 Li h 1:1

ﬁ Jirpi egenschaftskarte MV 1:1000

- Erstelit am 24.04.2017
Gemarkung: Boltenhagen (13 0142) Kreis: Landkrels Nardwestmecklenburg
Flur: 1 Gemeinde:  Boltenhagen (13 0 74 010)
133/3 Lag Ostseesllee 42

Flurstilc)

und G

&
9
o 0 20 30 Meter u 2, an Dritte oder \ if badarf der

. Davan sind
i (534 Abs. 1 M-

der er ung G
MaBstab 1:1000 Innerdienstiichen Zwecken oder zum eigenen, nicht
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Amt fiir Raumordnung und
Landesplanung Westmecklenburg

. g2

I Ami far g und L
SchioRstralle 6 -8, 18053 Schwerin

Amt Klttzer Winkel Bearbeller: Frau E

Fachbereich IV ~ Bauwesen Telofon: mr:';;;:":q 141

SchloBstralle 1 Fax: 0385 588 89190

23948 Klotz E-Mall:  jana.eber gieiung.de
AZ: 11050634147

. 110-505-12117

I il Datum:  16.05.2017

L‘andesplanarisch Stellungahme zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15
filr den westlichen Teilberaich ,,Senioren-Pflegsheim® des Alten Sportplatzes i. V. m.
der 13. Anderung des Flichennutzungsplanes der Gemeinde Ostseebad Boltenha-
gen

Beteiligung der Behtrden gemif § 4 Abs. 2 BauGB
thr Schreiben vom 18.04.2017 (Posteingang 21.04.2017)

Sehr geehrte Frau Schultz,

die angezeigten Planungsabsichten werden nach den Grundsétzen und Zielen der Raum-
ordnung und Landesplanung gemat Landesptanungsgesetz, Landesraumentwicklungs-
programm fir Mecklenburg-Vorpommern 2016 (LEP M-V) und Regiohalem Raumentwick-
lungsprogramm Westmecklenburg 2011 (RREP WM) beurteilt,

Vorgelegte Unterlagen und Planungsziele

Zur Bewertung haben der Entwurf zur 13, Anderung des Flachennutzungsplans der Ge-
meinde Ostseebad Boltenhagen (Stand 03/2017) sowie der Entwurf des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes Nr. 15 jeweils bestehend aus Planzeichnung (Stand 03/2017) und
Begriindung vorgelegen.

Mit de_r vorliegenden Planung sollen die planungsrechtlichen Voraussefzungen fur die
Ausweisting eines Sondergebietes gemaB § 11 BauNVO mit der Zweckbestimmung ,Se-
nioren-Pflegeheim” geschatffen werden. Vorgesehen ist die Errichtung eines Senioren-
Pflegeheims mit ca. 90 Platzen.

I;Jer Geltungsbereich des vB-Plans Nr. 15 mit einer Fliche von 0,62 ha befindet sich sid-
lich der Ostseeallee In der Gemeinde Oslseebad Boltenhagen und umfasst die westliche
Teilfliche des aiten Sportplatzes.

Im rechtswirksamen Fiéchennutzungsplan (FNP) der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen
ist das Plangebiet derzeit als Sonstiges Sondergebiet (SO) Sport! Freizeit dargestelit. Im
Rahmen der 13. Anderung des FNP der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen sollen 1,67 ha

Zul.
’] Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen.

Zu 2.
Die Ausfiihrungen zu den Bewertungsgrundlagen fiir die Stellungnahme werden zur

z_ | Kenntnis genommen.

o Zu 3.
Die Planinhalte werden auszugsweise dargestellt und die Ausfiihrungen hierzu werden zur

Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

16 von 75 in Zusammenstellung
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

als Sonstiges Sondergebiet (SO) gem4B § 11 BauNVO mit der Zweckbestimmung ,Senio-
ren-Pflegeheim” dargestellt werden.

Im vB-Plan Nr. 15 sollen 0,58 ha als Sonstiges Sondergebiet {SO) »Senioren-Pflegeheim”
geman § 11 BauNVO, 0,04 ha als Grinfléche, 0,1 ha als Steliplatz gemaR § 12 BauNvO
sowie 0,06 ha als Fléche fur Manahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von
Natur und Landschaft ausgewiesen werden.

Raumordnerische Bewertung

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen wird im RREP WM als Siedlungsschwerpunkt
ausgewiesen. Darliber hinaus verfigt die Gemeinde Gber eine sehr gute infrastrukturelle
Ausstatiung. Das Plangebiet befindet sich gemaR LEP M-V im Vorbehaltsgebiet Landwirt-
schaft und im Vorbehaitsgebiet Tourismus sowie gemaR RREP WM im Tourismusschwer-
punktraum, im Vorbehaltsgebiet Kiisten- und Hochwasserschutz und im Vorbehaltsgebiet
Naturschutz und Landschaftspflege.

Da die Planung keine landwirtschaftlich genutzten Fldchen beansprucht, werden die Be-
lange der Landwirtschaft nicht nachteilig berlibrt. Im Zusammenhang mit der Lage in ei-
nem Vorbehaltsgebiet Naturschutz und Landschaftspfiege sind die Programmsétze 6.1 (7)
LEP M-V sowie 5.1 (§) RREP WM zu berlicksichtigen.

Hinsichtlich der Lage in einem Vorbehaitsgebiet Kusten- und Hochwasserschutz ist den
Belangen des Klsten- und Hochwasserschutzes besonderes Gewicht beizumessen (vgl.
Programmsatz 5.3 (2) RREP WM).

Dem' Vorhaben wurde bereits mit landesplanerischer Stellungnahme vom 11.01.2017 zu-
gestimmt. Auf Grundlage des eingereichten Entwurfs gilt die Zustimmung weiter fort,

Bewertungsergebnis
Dem vB—PIan Nr. 151 V. m. der 13. Anderung des Flichennutzungsplans stehen keine Er-
fordernisse der Raumordnung und Landesplanung entgegen.

Abschlielende Hinweise
Die landespianerische Stellungnahme bezieht sich auf die Grundsétze und Ziele der
Raumordnung und Landesplanung und greift der erforderlichen Prifung durch die zustén-
dige Genehmigungsbehirde nicht vor. Sie gilt nur solange, wie sich die Beurteilungs-
grundlagen fir das Vorhaben nicht wesentlich &ndermn.

Die Gebistsktrperschaft wird gebeten, ein Exemplar (Text- und Kartenteil) des genehmig-
ten Planes dem Amt fir Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg zur Uber-
nahme in das Raumordnungskataster gemaR § 19 LPIG zu Gbersenden,

Mit freundlichen GriiRen
Im Auftrag )

N EAYRE
Jana Eberle

Verteiler
Landkreis Nordwestmecklenburg — FD Baucrdnung und Planung - per Mail
EM VIIi 4 — per Mail

Zu 4.
Die geltenden Kriterien aus dem RREP werden zur Kenntnis genommen.

Zu 5.
Die entsprechenden Programmsétze werden in der Begriindung beachtet. Auswirkungen

auf Planinhalte ergeben sich dadurch nicht.

Zu 6.
Die Ausfiihrungen zum Programmsatz werden zur Kenntnis genommen und in der

Begriindung beachtet.

Zuft.
Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen und in der Begriindung beachtet.

Zu 8.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange der Raumordnung und

Landesplanung dem Vorhaben entgegenstehen.

Zu 9.

Die Planunterlagen werden entsprechend Entwurf ausgefertigt.
Zu 10.

Dieser Belange wird entsprechend durch die Verwaltung des Amtes Kliitzer Winkel
beachtet.

Eine erneute Beteiligung ist nicht vorgesehen. Die Gemeinde schlie8t das Verfahren ab.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

Zu berlicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Staatliches Amt
fiir Landwirtschaft und Umwelt
Westmecklenburg

StALU Wastrneckienburg
Bleicherufer 13, 19053 Schwerin

Telefor: 0385 / 59 58 6-143

Telefax: 0385 / 53 58 6-570

E-Mail: Helke.Six@staluwm mv-ragierung.de
Bearbeitet von: Helke Six

Amt Kl{tzer Winkel
z. H. Frau Mertins
Schiofistrafle 1

23948 Klitz AZ: SIALU WM-112-17-5122.74070

{bitte bei Schriftverkehr angeben)

Schwerin, Mai 2017

Satzung Uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen filr den westlichen Teilbereich ,Senioren-Pflegeheim® des
Alten Sportplatzes“ in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Ihr Schreiben vom 18. April 2017

Nach Prifung der mir ibersandten Unterlagen nehme ich in meiner Funktion als Trager
Gffentlicher Belange und aus fachtechnischer Sicht wie foigt Stellung:

1. Landwirtschaft/EU-Férderangelegenhsiten

Die Planungsunterlagen habe ich aus landwirtschaftlicher Sicht geprisft. Durch die Satzung
iiber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen
wird der Bau eines Senioren-Pflegeheims auf der Fléiche eines alten Sportplatzes geplant.
Dabei wird keine landwirtschaftlich genutzte Fische verbraucht werden. Ein Teil der Ersatz-
und Ausgleichsmalnahmen soll auf der Fléche des Seniorenheimes umgesetzt werden. Die
exlernen Kompensationsmafnahmen sollen Gber den Kauf von Okopunkien odsr durch
externe Ausgleichsmafinahmen, die noch nicht festgelegt wurden, im Bereich des
Osiseebades Boltenhagen realisiert werden. Da noch nicht feststeht, ob fir die
AusgleichsmaBnahmen landwirtschafiliche Fliichen benétigt werden, kann zum jetzigen
Zeitpunkt keine Stellungnahme abgegeben werden.

2. Integrierte léndliche Entwicklung

Als  zustandige Behbrde zur Durchflhrung von Verfahren zur Neuregelung der
Eigentumsverhéitnisse nach dem 8. Abschnitt des Landwirtschafisanpassungsgesetzes und
des Flurbereinigungsgesetzes michte ich mitteilen, dass sich das Plangebiet in keinem
Verfahren zur Neuregelung der Eigentumsverhélinisse befindet.

Bedenken und Anregungen werden deshalb nicht gedulert.

Zu 0.
Die Belange werden nachfolgend behandelt. Siehe nachfolgende Behandlung.

Zu 1.

Die Priifung der Unterlagen ist erfolgt. Landwirtschaftliche Flachen werden nicht in
Anspruch genommen. Die Ausgleichs- und Ersatzmanahmen sollen auf der Flache des
Seniorenheims und durch Ankauf externer Kompensationsflachendquivalente erfolgen.
Die Kompensationsflachendquivalente werden bei der Landesforst M-V erworben und
sind gesichert. Somit sind die Belange von landwirtschaftlichen Flachen nicht beriihrt und
die Gemeinde geht in die Abwégung.

Zu 2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich das Gebiet in keinem Verfahren zur
Neuregelung der Eigentumsverhaltnisse befindet und keine Anregungen und Bedenken

vorgetragen werden.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu bericksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

3. Naturschutz, Wasser und Boden
3.1 Naturschutz

Von dem Vorhaben sind meine Belange nach §8 5 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und 40 Abs. 2 Nr. 2
Naturschutzausfihrungsgesetz (NatSchAG M-V) nicht betroffen. Die Belange anderer
Naturschutzbehdrden nach §§ 2, 3, 4, 6 und 7 NatSchAG M-V sind zu priifen.

3.2 Wasser

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat die Aufstelling des B-Planes Nr. 15
beschlossen.
Das Uberpiante Gebiet befindet sich im hochwassergeschiitzten Bereich.
Der Ausbau des Hochwasserschutzsystems ist als dffentliche Aufgabe des Landes M-V zum
Schutz von im Zusammenhang bebauten Gebieten gemaR § 83 Abs. 1 des LWaG von
Redewisch bis Tamewitz abgeschlossen, so dass der Schutz gegen das BHW der Ostsee
grundsalzlich gewahrleistet ist.
Der Bemessungshochwasserstand (BHW) der Ostsee betragt fir den Bereich Boltenhagen
3,20 m {i. NHN, hdhere Wasserstinde sind mdglich.
Das Eintreten héherer Sturmfiuten oder ein Versagen der Kiistenschutzanlagen ist aber nicht
ausgeschlossen, Das Risiko ist durch den Bauherren selbst zu tragen. Das Land M-V
Gbemimmt keinerlel Haftung fir Hochwasserschdden, selbst dann nicht, wenn
Kistenschutzanlagen den auftretenden Belastungen nicht standhalten.
Ich weise darauf hin, dass bei einer Hohenlage unter 3,20 m NHN eine Besintrachtigung
durch Hochwasserereignisse und erhohte Grundwassersténde nicht ausgeschlossen ist. Der
Bauherr hat fiir diesen Fall geeignete Vorkehrungen zu treffen. Ich empfehle die OKF
oberhalb des BHW anzuordnen.
Zu beachten ist, dass am 26. November 2007 die Richtlinie 2007/60/EG tber die Bewertung
und das Management von Hochwasserrisiken (Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie,
HWRM-RL)) in Kraft getreten ist Im Rahmen der Umsetzung dieser Richtlinie wurden
Hochwassergefahren- und Risikokarten erarbeitet. Diese kénnen unter http:/fwww lung. mv-
regierung.definsite/cms/umweit/wasser/hochwasserrisikomanagementrichtlinie.htm  bzw. im
Kartenportal des LUNG unter hitps:/'www.umweltkarten. mv-regierung.de/atias/script/
index.php?nutzer=p3HWRMRL eingesehen werden,
Unter Beachtung meiner Forderungen und Hinweise bestehen aus Sicht des
Llocr:asserschutzss grundsétzlich keine Bedenken gegen die Umsetzung des B-Planes
r. 15.

3.3 Boden

Das Altiasten- und Bodenschutzkataster fiir das Land Mecklenburg-Vorpommern wird vom
Landesamt fiir Umweit, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger
Strae 12, 18273 Gustrow, anhand der Erfassung durch die Landrite der Landkreise und
Oberbilrgermeister/Blrgermeister der kreisfreien Stadte gefiihrt. Entsprechende Auskiinfte
aus dem Altlastenkataster sind dort erhiltlich.

Werden in Bewertung dieser Auskiinfte oder dariiber hinaus durch Sie schadliche
Bodenveranderungen, Altlasten oder altlastverdichtige Flichen im Sinne des
Bundesbodenschutzgesetzes (BBodSchG) festgestellt, sind Sie in Grundlage von § 2 des
Gesetzes zum  Schutz des Bodens im Land Mecklenburg-Vorpommern
(Landesbodenschutzgesetz  ~  LBodSchG  M-V)  verpflichtet, den  unteren
Bodenschutzbehdrden der Landkreise und kreisfreien Stadte hieriiber Mitteilung zu machen.

31
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Zu3.1.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt zur Kenntnis, dass Belange des
Naturschutzes, die durch das StALU zu beriicksichtigen wéren, nicht berihrt sind. Die
tibrigen Behdrden und Stellen wurden beteiligt, so dass der Naturschutz hinreichend im
Beteiligungsverfahren beriicksichtigt wurde.

Zu 3.2.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen tiberplant mit dem vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 15 und der zugehdrigen 13. Anderung des Flachennutzungsplanes

eine Fl&che innerhalb der Ortslage Boltenhagen. In der Ortslage Boltenhagen befinden
sich uberwiegende Teile der Ortslage unter 3,20 m NHN. Die Gemeinde verweist hier auf
den Generalplan Kiisten- und Hochwasserschutz M-V.

In dieser Dokumentation ist dargelegt, welche Art SchutzmaBnahmen fiir die Bereiche
vorgesehen sind.

Fir den Bereich von Boltenhagen ist eine Vielzahl von Kiisten- und
Hochwasserschutzbauwerken vorhanden. Es handelt sich hier um Deiche, um Wald als
biologische KiistenschutzmaBnahme und Hochwasserschutzdiinen sowie
Strandaufsplilungen die realisiert wurden.

Die von der Planung bertihrte Fl&che befindet sich in einem (berflutungsgefahrdeten
Niederungsbereich. Bei Bemessungshochwasserstdnden des Kiistenabschnittes geméan
Tabelle des Generalplanes 3.2-1 ist fiir den Bereich Boltenhagen noch ein Wert von 3,1 m
genannt. Durch Stellungnahmeverfahren wurde der Wert auf 3,2 m NHN gegeben. Die
Bereiche der Niederungsflachen sind uberflutungsgeféhrdet, wenn die vorhandenen
dichteschlieBenden Hochwasserschutzbauwerke und Anlagen ohne Wirkung wéren.
Insofern geht die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen weiterhin davon aus, dass die Fl&che
durch die vorgelagerten KiistenschutzmalRnahmen hinreichend gesichert ist.
Auszugsweise werden hier die Unterlagen der Abwdagung um Ausfilhrungen aus der
Begrindung bzw. dem Text-Teil B ergénzt:

Da das Geldnde der Gemeinde groRtenteils unter 3,20 m . NHN liegt, befindet sich ein
Grofteil der Gemeindeflache innerhalb eines Hochwasserrisikogebietes (siehe
nachfolgende Abbildung: Hochwasserrisikogebiet im Bereich der Gemeinde Boltenhagen
(Quelle: LUNG-Datenportal www.gaia-mv.de)).

Zur Kenntnis zu nehmen.

Teilweise zu beriicksichtigen.
Auf objektbezogene
SchutzmalRnahmen wird
verzichtet, weil flr die tbrige
Ortslage unter stadtebaulichen
Gesichtspunkten die Anhéhung
der Gebdude bzw.
ErdgeschossfuBbdden um 1,5 m
nicht in die integrierte Ortslage
passt.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

3. Naturschutz, Wasser und Boden
3.1 Naturschutz

Von dem Vorhaben sind meine Belange nach §8 5 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und 40 Abs. 2 Nr. 2
Naturschutzausfihrungsgesetz (NatSchAG M-V) nicht betroffen. Die Belange anderer
Naturschutzbehdrden nach §§ 2, 3, 4, 6 und 7 NatSchAG M-V sind zu priifen.

3.2 Wasser

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat die Aufstelling des B-Planes Nr. 15
beschlossen.

Das Uberpiante Gebiet befindet sich im hochwassergeschiitzten Bereich.

Der Ausbau des Hochwasserschutzsystems ist als dffentliche Aufgabe des Landes M-V zum
Schutz von im Zusammenhang bebauten Gebieten gemaR § 83 Abs. 1 des LWaG von
Redewisch bis Tamewitz abgeschlossen, so dass der Schutz gegen das BHW der Ostsee
grundsalzlich gewahrleistet ist.

Der Bemessungshochwasserstand (BHW) der Ostsee betragt fir den Bereich Boltenhagen
3,20 m {i. NHN, hdhere Wasserstinde sind mdglich.

Das Eintreten héherer Sturmfiuten oder ein Versagen der Kiistenschutzanlagen ist aber nicht
ausgeschlossen, Das Risiko ist durch den Bauherren selbst zu tragen. Das Land M-V
Gbemimmt keinerlel Haftung fir Hochwasserschdden, selbst dann nicht, wenn
Kistenschutzanlagen den auftretenden Belastungen nicht standhalten.

Ich weise darauf hin, dass bei einer Hohenlage unter 3,20 m NHN eine Besintrachtigung
durch Hochwasserereignisse und erhohte Grundwassersténde nicht ausgeschlossen ist. Der
Bauherr hat fiir diesen Fall geeignete Vorkehrungen zu treffen. Ich empfehle die OKF
oberhalb des BHW anzuordnen.

Zu beachten ist, dass am 26. November 2007 die Richtlinie 2007/60/EG tber die Bewertung
und das Management von Hochwasserrisiken (Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie,
HWRM-RL)) in Kraft getreten ist Im Rahmen der Umsetzung dieser Richtlinie wurden
Hochwassergefahren- und Risikokarten erarbeitet. Diese kénnen unter http:/fwww lung. mv-

regierung.definsite/cms/umweit/wasser/hochwasserrisikomanagementrichtlinie.htm  bzw. im

Kartenportal des LUNG unter hitps:/'www.umweltkarten. mv-regierung.de/atias/script/
index.php?nutzer=p3HWRMRL eingesehen werden,

Unter Beachtung meiner Forderungen und Hinweise bestehen aus Sicht des
Hochwasserschutzes grundsétzlich keine Bedenken gegen die Umssizung des B-Planes
Nr. 15.

3.3 Boden

Das Altiasten- und Bodenschutzkataster fiir das Land Mecklenburg-Vorpommern wird vom
Landesamt fiir Umweit, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger
Strae 12, 18273 Gustrow, anhand der Erfassung durch die Landrite der Landkreise und
Oberbilrgermeister/Blrgermeister der kreisfreien Stadte gefiihrt. Entsprechende Auskiinfte
aus dem Altlastenkataster sind dort erhiltlich.

Werden in Bewertung dieser Auskiinfte oder dariiber hinaus durch Sie schadliche
Bodenveranderungen, Altlasten oder altlastverdichtige Flichen im Sinne des
Bundesbodenschutzgesetzes (BBodSchG) festgestellt, sind Sie in Grundlage von § 2 des
Gesetzes zum  Schutz des Bodens im Land Mecklenburg-Vorpommern
(Landesbodenschutzgesetz  ~  LBodSchG  M-V)  verpflichtet, den  unteren
Bodenschutzbehdrden der Landkreise und kreisfreien Stadte hieriiber Mitteilung zu machen.

31
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Daher sind erhdhte Grundwasserstdnde nicht ausgeschlossen. Es wird empfohlen
geeignete VVorkehrungen zu treffen. Die durch die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen
bereits realisierten HochwasserschutzmaRnahmen werden als ausreichend angesehen. Die
ndrdliche Grenze des Plangeltungsbereiches liegt bei ca. 2 m NHN. Der Bereich der
Baugrenze bei 1,40 — 1,60 m. Eine Anordnung der OKF oberhalb des BHW ist aus Sicht
der Gemeinde nicht vertretbar, da folglich das Geldnde am Baukdrper um teilweise mehr
als 1,5 m erhéht werden misste. Diese MalRnahme hatte eine erhebliche Beeintrachtigung
des Ortshildes zur Folge, da die umgebene Bebauung des VVorhabenstandortes an der
Ostseeallee ebenso bei 0-1,50 m OKF angeordnet ist.

Aufgrund des teilweise vorgelagerten Kiistenschutzwaldes ist ein weiteres Hochwasser
abschwéchendes Medium vorhanden, so dass eine akute Gefahr durch Hochwasser nicht

gegeben ist.

Insofern werden hier die Belange des StALU nur teilweise beriicksichtigt.

Zu 3.3.
Hinsichtlich der Altlasten liegen keine Erkenntnisse vor.

Zu 3.4.

Die Anforderungen des Bundesbodenschutzgesetzes sind zu beachten.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu beriicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

4. Immissions- und Klimaschutz, Abfall- und Kreislaufwirtschaft
4.1 Immissions- und Klimaschutz

Im Planungsbereich und seiner immissionsschutzrelevanten Umgebung ist keine Anlage
bekannt, die nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) genehmigt oder
angezeigt wurde.

4.2 Larmimmissionen

Zur Gewdhrleistung des Immissionsschutzes sind die schalltechnischen Orientierungswerte
fiir die stadtebauliche Planung entsprechend DIN 18005 im Gebiet selbst wie auch in den
angrenzenden Gebieten, je nach ihrer Einstufung gem&f Baunutzungsverordnung
einzuhalten und nach Mdglichkeit zu unterschreiten.

Auf der Grundlage der DIN 18005 (Schallschutz im Stadtebau), Beiblatt 1, Teil 1, Ziffer 1.1g
sollten in den Sondergebieten gemiR & 10 (11) BauNVO angemessene
Immissionsrichtwerte ,Aufien” (Larm) festgelegt werden.

4.3 Abfall und Kreislaufwirtschaft

Alle Baumafinahmen sind so vorzubereiten und durchzufiihren, dass von den Baustellen und
fertiggestellten Objekten eine (sach- und umweltgerechte Abfallentsorgung nach den
gesetzlichen Bestimmungen) gemeinwohlvertragliche und geordnete Abfallentsorgung
entsprechend der Abfallsatzung des Landkreises Nordwestmecklenburg erfolgen kann.

Sollten bei Erdarbeiten Auffalligkeiten wie unnatiifiche Verfarbungen bzw. Gerliche des
Bodens aufireten, ist der Landratin des Landkreises Nordwestmecklenburg zu informieren.
Der Grundstiicksbesitzer ist als Abfallbssitzer nach § 15 Kreislaufwirtschaftsgesetz (KriWG)
zur ordnungsgemaéfien Entsorgung des belasteten Bodenaushubs verpflichtet.

Im Auftrag

Henning Rernus

2. ALtz U
3. PA
3.12cz.d A

A

47

45

4

Zu 4.1,
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt zur Kenntnis, dass keine BImSchG-

genehmigten Anlagen in der Umgebung vorhanden sind.

Zu 4.2.
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat sich mit den Auswirkungen des flieRenden
Verkehrs und des Parkplatzlarms beschéftigt. Die Planunterlagen werden erganzt.

Zu 4.3.
Die Anforderungen an die Abfallentsorgung sind entsprechend zu beachten.

Zu a4,
Die Hinweise werden beachtet.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu beriicksichtigen.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-

Generalplan Kiisten- und Hochwasserschutz
Mecklenburg-Vorpommern

Karte 1
Kiistenabschnitt

StAUN Schwerin

Landkreis » g ‘Wismar

Zeichenerklarung:

Ostage und Boddengewasser (NN), Seen

_ Uberflutungsgefahrdete Niederungsflache bei Bemessungs-
des

(siehe Tab. 3.2..1),
L

wenn die F
bauwerka und -anlagen (Deiche, OOnen, Uterlangswerke,
Sperrwerke u.a., - hier singetragen) chne Wirkung waren

nicht iberflulungsgefahrdetes, hdharas Land

Ortschalt, Bebauung

Flu, Bach, Kanal, Graben

FO20 Kustenkilometer Festland 20
{Insgln analog: P - Poel, H - Hiddensee,
R - Riigen, UM - Ummanz, U - Usedom)

1872 der oder Kilste und
Ereignisjahr, soweit bekannt

{bei Ki an

noch graBere | als hiar
gelahrdel sein)

kbnnen

-90m +85m = Kistenriickgang, + -2uwachs in 100 Jahren

Kisten- und Hochwasserschutzbauwerke und -anlagen
vorhanden geplant

—_— Deich |. Ordnung [T ——

Wald als b ische o
Kistenschutzmalinahme

Hechwasserschutzdiine
Strandauvfspilung

— e Uferlangswerk AR

[T

Herausgegeben: Ministerium fiir Bau, Landesentwicklung und Umwelt
Mecklenburg-Vorpommemn

Erarbeiter:  Staatliches Amt fiir Umwelt und Natur Rostock, Abteilung Kiiste, 1994
Hergestell: OSAM GmbH, Rostock - Warnemiinde
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

X

Bergamt Stralsund

LY

Borgam| Strelsund
Pestfach 1133 - 18401 Siralsund
Amt Kliitzer Winkel Bearb.: Herr Blietz
flr die Gemeinde Ostsee For:  03831/6%21 41
Schloflstralle Fax:  03831/612112
23048 Kidtz 1 Mall:  O.Blletz@ba mv-reglerung.de
‘www.bergamt-mv.de
17 Mai Zlﬂ?m
S Nr.
- AV BN IR S| o
FBi | EBIT [BRUT[FEyV| A Siateoransoar
B Zaichen / vom Maln Zeichen '
&1‘&‘2017 [ v} b Smi 5'1%1?

STELLUNGNAHME DES BERGAMTES STRALSUND

Sehr geehrte Damen und Hemen,
die von Ihnen zur Stellungnahme eingersichte Malinahme
Satzung iiber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemsinde
Ostseebad Boltenhagen fiir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™
des "Alten Sportplatzes” in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

beriihrt keine bergbaulichen Belange nach Bundesberggesetz (BBergG) sowie Bela
nach Energiewirtschaftsgesetz (EnWG), (BBerg6) nee

Fir den Bereich.dqr 0. g. Mafinahme liegen zurzeit keine Bergbauberechtigungen oder
Antréige auf Erteilung von Bergbauberechtigungen vor. :

Aus Sicht der vom Bergamt Stralsund zu wahrenden Belange werden keine Einwénde
oder ergénzenden Anregungen vorgebracht.

Mit freundlichen GrifRen und Gliickauf
Im Auftrag

Gl

Zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass bergbauliche Belange sowie Belange der

Energiewirtschaft nicht bertihrt werden.

Zu 2.

Z_ | Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bergbauberechtigungen oder Antrége hierzu

vorliegen.

L 12u3.
; Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwéande oder Anregungen bestehen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017- - vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

Landesamt : e
- fiir Umwelt, Naturschutz und Geologie jﬁ f,
! Mecklenburg-Vorpommern i

L fur Umwelt, und Geologi .
Meckleaburg-Vorpomimem, Postiach 13 38, 16263 Gostrow
- ok B TE i . Ihr Zeichen: CM
Amt KItzerWin 1"‘5‘;23%213" é"ke' : ,
Schiofstr. 1 = . 2‘,” Nauhric:t o il:;?;i?‘l?
] a’beﬂﬂ_ L Prau Ke sch
23948 Kiiitz . 19, Mai 2[]% Az.: LUNG_S16419-510d Zu1l
. ul.
; v Tel,: 03843 777- - . . .
AV | BM | IVE !sz*t; F;“mg;g_;% ‘ , Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
FBI | FBI [FAA | FBAV] E-Msi: kathvin, feisch@)ung.mv-regierung.de
D) Datum; 15.06.2017 :
L S ‘ zu2.
o _ Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat sich mit den Anforderungen des Schallschutzes | Zu bertcksichtigen.
Stellungnahme als Tréger &ffentlicher Belange - | beschaftigt.
Vorhaben: B-Plan Nr. 15 fir den westlichen Teilbersich . Senioren-Pfi ehaim® d . Unter Berticksichtigung bisheriger Bauleitplanungen hat die Gemeinde die Zielsetzungen
JAlten Sportplatzes* in Boltenhagen stidlich dor Ostseadllon 2o eI des fiir den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 iberpriift. Grundlagen bilden
" Abtoilung Immissionsschutz um-Abfﬂmmchaﬂ L - Gutachten fiir die Beurteilung des Bebauungsplanes Nr. 2c Reitstall und fiir den
Aus Sicht des Larmschutzes wird nachfolgend Stellung genommen. Grun dlage der Prfung - vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 8 Strandhotel, die in unmittelbarer Nahe zu dem
bilden folgende Unterlagen: - - ‘ . Gebiet liegen.
[1] Satzung Uber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 i L . . .
Boltenhagen fir den wesﬂiche'nogTeﬂbereich ,Seiugrgg-mregemﬁf' dS: ”j'ﬂgﬁ Unter Berticksichtigung der vorgenannten Gutachten wurde eine schalltechnische Zu beriicksichtigen.

Stellungnahme zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 vom Ingenieurbiiro fiir

Sporiplatzes".in Boltenhagen slidlich der Ostseeallee, Entwurf vom 16, Mérz 2017
‘ 4 Schallschutz Dipl.-Ing. VVolker Ziegler, M&lIn, vom 6. Juni 2017 vorgelegt. Die auf das

Begrlindo v '
!?1 G?me|nde"93§ﬂ.’,r§;§;'39f§,"?,'e;’° ,L‘,;;?{“Jﬁﬁ“?gﬁg,ﬁ“gg‘ B;:,:;‘L"ﬁ_sp%':;eﬁ;;s g:s' | Plangebiet wirkenden Schallquellen Ostseeallee und 6ffentlicher Parkplatz mit Zufahrt
2»?}':?" SFQﬂPIatzeS" in Boltenhagen stdlich der Ostseealles, Entwurf vom 16. Marz : wurden betrachtet. Als pegelbestimmend ist der Verkehr auf der Ostseeallee; der
. ' : ; ' _ . Parkplatz inklusive Zufahrt hat nur geringe Immissionsrelevanz. Fir Sondergebiete gelten
Das LUNG sieht die Durchflihrung einer Schalimmissionsprognose hinsichtiich der R Orientierungswerte gemal DIN 18005-1 je nach Schutzbediirftigkeit. Fiir das
Verkehrslarmauswirkungen ausgehend von der Strafte ,Ostseealies” geman | Sondergebiet Pflegeheim wird die Schutzbedurftigkeit eines allgemeinen Wohngebietes
DIN 180051 in Verbindung mit der 16. BImSchV in Bezug auf das Planungsgebist fiir < zugrunde gelegt, welche mit Ausnahmen der norddstlichen Gebdudeteile gréRtenteils

fr:";‘i‘:::nag&' Sehallte;::h schen G o _ : eingehalten werden kdnnen. SchallschutzmaBnahmen sind zu treffen. Abschirmende
Parkplatze nach Parkplatz!ﬁr:nsiuzl;e‘ eﬁm;g‘:ihﬁn:’; ::; sz::nangrenzenq;n Wande/ Walle an der Ostseeallee werden unter stadtebaulichen Aspekten als nicht
Dies begrindet sich wie fogt: In dom Bauleitveriahren sind naon § 1 Abe 's BauGS <or zielfuhrend angesehen; _dles wiirde das Ortsbild bee_lntrachtlgen. AuRerdem blelpen Walle
runende Verkehr und die dadurch verursachien Gérsiuschimmissionen auf die benachbarien oder Wénde auf Grund ihrer begrenzten Hohe fur die oberen Geschosse ohne Wirkung.
Wohnbebauungen zu beachien. ' = Somit wird die Festsetzung von L&rmpegelbereichen fir die Schallddmmung von

' AufRenbauteilen im Bebauungsplan vorgenommen. Die textlichen Festsetzungen, die
Planzeichnung sowie die Begriindung sind entsprechend zu erganzen.

Mit freundlichen GriRen

R e S e e e e

Im Auftrag

J.-D. von Weyhe

i E; PRt - .
Par o zur  Berechnung von Schallemissionen aus Parkpldtzen, Autohdf
sowie yon und Ti 6. Oberarbeltete Auflsge, "‘an Land i ull;:ldr

O tten
Umwell, August 2007
21
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Entscheidung/Beschluss

Behandlung der Stellungnahmen

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom
Straffenbauamt i
Schwerin A L

Amt Kliatzer Winkel
fir die Gemein g _ Bearbelter: Herr Backert
Fachbereich IV BauwssgH © _fﬁﬁﬂl‘ e ,
z.H. Frau Merti FiMGEAND Tonto e o 4 it
E-Mail: uwe.backen@sbv.rmv-regierung.de

SchioBstrale 1 22 Mai 207
» |
e d é@’ msﬁ;&}zmamwowm-ma
2L BN T Toonstl g
‘e | Ve T | sl
ALY

23948 Kiiitz

16.05.2017

Stellungnahme
zur Satzung (Entwurf, Planungsstand: 16.03 2017)

H . iiber den vo
?:illy;:rt;?f:pl;:“ﬁ:gs der (;:[rle“lnde Ostseebad Boltenhagen ﬂlrrh ;::“ hﬂ&!’iﬁm
der Osueeh;llo gonielm des Sportp "in B hagen sidich
Ihr Schreiben vom 18.04.2017 - Beteiligu der Bel
dffentlicher Belange gemdis §4Ahs.ZBaugge?;lzbuch (Bhaﬁtm nd sonstiger Tréger

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich beziehe mich auf di _—
orsiinet wder | " & von Ihnen o.g. eingereichten Unteriagen, die mir am 25.04.2017

Von dem Plangebiet sj .
Straﬂenbauvem?aum bent:'aot;(::e Bundes- und Landesstraen oder Lisgenschaften der

Gegen den Vorentwurf der Satzung des Bebauun,

3 gsplanes Nr. 15 fur i
Bzitlsmeehalle ,.Shzr;itt;mr:P?egehELmh'.des JAlten Sportplatzes* in Boltenhage:egud“ﬁ;m%z?
Ostec Beder‘akan. n verkehrlicher, stralenbaulicher und straflenrechilicher Hinsicht

Mit freundlichen GroRen
im Auftrag

é%/{éz-%

Zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bundes- und LandesstralRen oder

Liegenschaften der StraBenbauverwaltung betroffen sind.

Zu 2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass gegeniiber dem Entwurf, es handelt sich nicht um

den Vorentwurf, wie irrtimlich angegeben, keine Bedenken bestehen und keine Hinweise
vorgetragen werden.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Grefiplann
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

useneckeARTHER  PTI23 MV, PPB5 Ute Glaese!
maerounummer  +49 385 723-79593, Ute.Glaesel@telekom,de

ERLESEN, WAS VERBINDET.

DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMBH

Bresdner Stralie T8A/B, (1145 Radebeul

Amt Kititzer Winkel e
79

SchloBstr. 1

23948 Kliitz

nererenzes  vom 18, April 2017, Frau Mertins
PLURAL 241106

paruw 11, Mai 2017
semrT - Satzung dber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr.15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den
westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim® des Alten Sportlatzes in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Sehr geehrte Frau Mertins,

die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentiimerin  und
Nutzungsberechtigte i S. v. § 68 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und
bevollmachtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter
entgegenzunehmen und dementsprechend die erorderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g.
Planung nehmen wir wie foigt Stellung:

Die Stellungnahme vom 14, September 2016 gilt unveréndert weiter.

Mit freundlichen Griien

LA Digitaf unterscheinnan von

Ve Glaesel

Ut e D% 0=DTAG, ousPerson,
ousEmgloy,
ou=C-503452, et
Glaesel,

Glaese] e

huers 20970550
2609 020

Ute Glaess!

f\.)

Zu l.
Die allgemeine Ausfiihrung zur Zustandigkeit wird zur Kenntnis genommen.

Zu 2.
Die aufgefiihrte Stellungnahme wurde nur zur zugehorigen 13. Anderung des

wird diese nun der Abwagung nachfolgend beigefigt.

Flachennutzungsplanes abgegeben; nicht zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15.
Da diese Stellungnahme zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 aufgefuhrt wird,

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

26 von 75 in Zusammenstellung

23




Anlage 1 zum Beschluss 2017- - vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee
Stellungnahme der Telekom zum Vorenwurf:

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

] I E BN ERLEBEM, WAS VERBINDET.

DEUTSCHE TELEXOM TECHNIK GRIBH
Dresdiner Strade TBATE, 01145 Radebeul

Amt Klistzer Winkel

Schlofistr. 1 7// (’/
7

23948 Klitz

mererenzen  vom 18, August 2016, Frau Mertins
meceaniver  PTI23 MV, PPBS Ute Glaesel PLURAL: 241103
weronuunaner  +49 385 72379593, Ute Glaesel@telekom.de
oarow 14, September 2016
s 13, Anderung des Flachennutzungsplanes der Gemeinde Boltenhagen im Zusammenhang mit dem
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 filr den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim” des Alten
Sportplatzes” in Boltenhagen stdlich der Ostseeallee

Sehr geehrte Frau Mertins,

die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Nefzeigentiimerin und
Nutzungsberechtigte i. S. v. § 68 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und
bevollméchtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter

entgegenzunehmen und dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. )

Planung nehmen wir wie folgt Stellung:

Gegen die 0. g. Planung (Anderung) haben wir keine grundsatzlichen Bedenken bzw. Einwénde. | Eine
Neuverlegung von Telekommunikationslinien isl zurzeit nicht geplant. Wir werden zu den noch aus dem
Flachennutzungsplan zu entwickelnden Bebauungsplan eine detaillierte Stellungnahme abgeben.

Mit freundlichen Grifien

i A e
o Ute O GEM, -:;w
Lite Glaesel e
Glaeselz">7

Anlage: 1 Lageplan M1:1250

o

Zu 1:
Die Zusténdigkeit der Deutschen Telekom Technik GmbH wird zur Kenntnis genommen.

Zu 2:
Einwéande und Bedenken werden nicht hervorgebracht.

Zu 3:
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
Eine Beteiligung erfolgt geméli 8 4 Abs. 2 BauGB mit dem Entwurf.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu bericksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017- - vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

ATIVh-Bez.: | Kein aktiver Auftrag ATIVh-Nr.: | Keln aktiver Auftrag
TINL |Ost
PTI Mecklenburg-Vorpommern
Jone ki
Bemerkung: Ostseebad AsB 1
cvneelfes Eclumnmn:_‘ flee! VsB Sicht Lageplan
Name |0 00T O Maistab | 1:1250
Datum | 14.09.2016 Blatt 1
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Erlauterungen der Zeichen und Abkiirzungen in den
Lageplénen der Telekom Deutschland GmbH

.----40

I A L I T

Bearbeitet und Herausgegeben von der Telekom Deutschland GmbH Stand: 21.02.2011
Vermittlungsstelle
% -Kabelrohrverband aus 2*3 Kumststoffrohren (lichte Weite 100 mm)
O Kabelschacht mit 2 Einstiegstffnungen
L
{O—0 Kabelschacht mit 1 Einstiegstffiung
11

Kabelkanal aus Betonformstein mit 2 Zugdffoungen

Abzweigkasten mit Erdkabel zum Abschlusspunkt Linie APL im Gebiiude

Querschnittsbild der in ciner Trasse verlaufenden Telek ik
hier: 2 Erdkabel und 4 Kunststoffrohre (lichte Weite 40 mm)
hier: 3 Betonformsteine und 1 Stahthalbrohr doppelt

Rohr-Unterbrect lle'mit Verbindungsstelle, hier: Muffe

Im Erdreich verbliebener Teil eines aufgegebenen Kabelschachtes mit aufgegebenen
vorhandenen Erdkabel und aufgegebener vorhandener Verbindungsstelle

Mit Halbrohren bew Schraubklemmfitting {iberbriickte Rohr-Unterbrechungsstelle

Abzweigkasten / Unterflurbehilter mit unbelegter Kabelkanal-Hauszufithrung

Kabelschacht, hi / Kabelschacht, verschl und elektrisch geschiltzt
Rohrende, Beginn der Erdkabelverlegung
Abzweigmuffe mit Erdkabel zum Telefonhiuschen, -zelle, -haube, -séule, Telestation

Unmittelbar im Erdreich ausgelegtes Telekom-Kabel; abgedeckt
- mit Mauerziege] oder Abdeckplatten, (kann auch doppelt abgedeckt sein)

- mit Kabelabdeckhauben
- mit gelben Trassenband als Wamschutz

2 Kabelschutzrohre aus K ff, Stahl, verzinktem Stahl oder Asbestzement;
ab der Strichlinie in Pleilrichtung 6,5 m lang

Kabelmarke (aus Kunststoff) oder Kabelmerkstein (aus Beton)

Kennzeichnung der EinmeBachse durch eine Strichlinie, auf die alle Abstand-
Mabe zum Kabelverband (Kabel Nr. 4 bis 6) bezogen sind.

Hinweis auf Gefiihrdung durch Femnspeisung, soweit der Grenzwert nach
VDE 800, Teil 3 iiberschritten wird, und Ortsspeisung mit 230 VAC

X )
. @ Kabel mit Verlegepflug cingepfligt
I
li P— SL Schirmleiter iiber Erdkabel
i ® '
AN - Fremdes Stark kabel / fremdes Telekomkabel (+Text)
+ + fl i - Rohrleitung fiir flissige oder gasfirmige Stofle (Gas, Wasser, Erdiil,

1 Fernheizung)

/.1 ----- i;. Erder aus Kupferseil / verzinktem Stahldraht als Oberflichenerder
1

A 41» Oberflict er mit abschli dem Tiefenerder (Erdung
i

)—@Km:ﬂgsp Korrosionsschutzseinsichtung./ Potenzial der ~abgleichpunkt in EVz-Siule

A—(EMP Erdkabelmesspunkt

@@_ ..... ©  Kabelverzweiger / Gf-Netzverteiler mit Erdkabel zom Gf-Abschlusspunkt im KVz
@9 Zwischicnreg / Einspeisepunkt 230VAC

+ M Mast, Beginn der Luftkabelverlegung

: Freileitung

@ Abgesetzte EVs-Gruppe im KVz-Gehiuse

Lediglich die in den Plinen vermerkten MaBe (nicht die zeichnerische Darstellung!) geben einen
Anbhalt fiir die Lage der dargestellten Telekommunikationsanlagen. Einmessungen an Kabelkanilen
beziehen sich auf die Mitte der Abdeckung (Deckel). Alle MaBe sind in Meter vermerkt.

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund von nachtriiglicher Bautiitigkeit zu Verinderungen in der
Verlegetiefe der Kabel kommen kann! Im Bereich von Verbindungsmuffen und Kabelverbéinden ist
mit groBeren Ausbiegungen der Kabellage zu rechnen!

Kreuzungen und Niherungen von Starkstromkabeln und Rohrle]tungm sind nur mngezemhnet
worden, soweit sie bei Arbeiten an den Teleke il lagen vorgefunden wurden oder in
anderer Weise nachtriglich bekanntgeworden sind.

- Oberflichenmerkmale und deren Abkiirzungen sind der DIN18 702 , Zeichen fiir Vermessungsrisse,

grofimafstibige Karten und Pline* zu entnehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

4 Karl-Marx-Str. 7/9
ZW[:'WE rband 23936 Grevesmihien
EI‘ ev smﬁhl e Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
e ﬂ Kérperschaft des dffentiichen Rechis
Zwachvarband Gravesmihlen - Kerl-ban-Sic 7/5 - 21936 Grevesminien - Der Verbandsvorsteher -
Amt Kiiitzer Winke! Standon- und Anschlusswesen
FB IV Bauamt
SchiofRstrale 1 Sprechzeiten:
23048 Kiutz i
Montag bis Mittwoch und Freitag  9.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Unr
Miein Aklenzelehen Sachaugtunil 1¥ Durchwah Diaium
tifck Cornelia Kumbernuss 757 610 17.05.2017

Satzung iiber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen fiir den westlichen Teilbereich w»Senioren-Pflegeheim” des
»Alten Sportplatzes” in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Reg.-Nr. 0119/16-05

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Schreiben vom 18.04.2017 (Eingang 20.04.2017) baten Sie um unsere Stellungnahme @
zum Entwurf des o.g. Bebauungsplanes Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen,

Mit Aufstellung des B-Planes werden die Voraussetzungen fir den Bau sines Senioren-
Pflegeheimes mit 90 Platzen geschaffen. Gegeniiber dem Vorentwurf gibt es geringfigige
Anderungen zu den Festsetzungen, wobei das Mal} der baulichen Nutzung nicht geéndert
wurde. Es ergeben sich keine erhéhten Anforderungen in Bezug auf die Belange des ZVG,
Nachfolgende  Aussagen  zur  Trinkwasserver-, Abwasserentsorgung  sowie
Léschwasserbereitstellung sind bereits zum Vorentwurf getatigt worden.

1. Trinkwasserversorgung

Die Trinkwasserversorgung kann (ber den Leitungsbestand des ZVG gesichert werden. @
Entsprechend des Bedarfes wird der neue Trinkwasserhausanschluss kostenpflichtig fir den
Antragsteller hergestelit.

2. Schmutzwasserentsorgung

Der Grundstiicksanschiuss zur Ableitung des Schmutzwassers liegt bereits auf dem @
Grundstick, Entsprechend der Beitragssatzung des ZVG werden mit Erlangung der
Rechtskraft des B-Planes die Grundstlicke gemaf den Festsetzungen beitragspflichtig.
Solite eine Waschereinigung vor Ort stattfinden, sind die Abwasser aus diesem Bereich Uber
einen Absetzschacht zu leiten, um das Einbringen von Flusen und nicht abwassertypischen
Fremdstoffen in die éffentlichen Anlagen zu vermeiden.

Zul:
Die allgemeinen Ausfilhrungen zu den vorgelegten Planunterlagen werden zur Kenntnis

genommen.

Zu 2:
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Trinkwasserversorgung tiber den

Leitungsbestand gesichert werden kann und bei Bedarf entsprechend der
Trinkwasserhausanschluss kostenpflichtig hergestellt wird.

Zu 3:
Die Sicherung der Ableitung des Schmutzwassers wird zur Kenntnis genommen. Alle

weiteren und mit dem Grundstiick zusammenhé&ngenden Aufwendungen sind durch den
Vorhabentréger zu ibernehmen. Erfordernisse sind abzustimmen.

Das Schmutzwasser aus dem Kichenbereich, mit dem Ole und Fette abgeschwemmt

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

werden, ist nach DIN 4040 {ber einen Fettabscheider mit integrietem Schlammfang
vorzureinigen. Ein Probeentnahmeschacht ist dem Schlammfang nachzuschalten. Die
GroRke des Fettabscheiders und des Schlammfanges ist entsprechend der anfallenden
Schmutzwassermenge nach der vorstehend genannten DIN zu bestimmen.

Die Abscheideraniagen sind von einem Mitarbeiter des Zweckverbandes abzunehmen, die
Bewirtschaftung der Anlagen ist nachzuweisen.

Die Grenzwerte der Beschaffenheit und der inhaltsstoffe des Abwassers vor der Einleitung
in die 6ffentlichen Entwésserungsaniagen des Zweckverbandes Grevesmihlen
(Grenzwerttabelle - Entwdsserungssatzung des ZVG, Anlage 1) missen eingehalten
werden.

3. Niederschiagswasserbeseitioung

Die Begrindung sieht mehrere Moglichkeiten zur Niederschlagswasserbeseitigung vor, die
parallel zur Planaufstellung geprift werden. Das Konzept ist vor Satzungsbeschluss
vorzulegen.

Anlagen zur Regenwasserversickerung sind auf der Grundlage des Arbeitsblattes DWA-A
138 ,Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von Niederschlagswasser® zu
bemessen und zu errichten.

4. Lbschwasserversorgung
Die Bereitstellung von Trinkwasser zu Léschwasserzwecken kann der ZVG nur im Rahmen

seiner technischen und rechtlichen Maglichkeiten absichern.
Der Hydrant Nr. 68 ist vertraglich gebunden und steht fur Ldschwasserzwecke zur
Verfigung. Er bringt bei Einzelentnahme mehr als 48 m*h, aber weniger als 96 m¥h.

Jede weiterfihrende Planung und Anderung ist dem ZVG erneut zur Abstimmung
vorzulegen.

Fiir Rickfragen stehe ich lhnen gemn zur Verfiigung.

Mit freundlichen Griaien

Andreas Lachmann
Verteiler:

- Empfénger
- ZVGH

©

Zu4:

Im geotechnischen Untersuchungsbericht (Baugrundgutachten), aufgestellt vom
geotechnischen Sachverstandigenbiiro Dipl-Ing. Timm-Uwe Reeck, vom 22. Mérz 2017,
wurden Schlussfolgerungen fiir die Versickerung des Oberflachenwassers getroffen. Eine
Versickerung ist danach unter Bedingungen méglich. Da sich die Versickerung des
anfallenden Oberflachenwassers von den versiegelten Flachen als problematisch erweist,
beschrénkt sich eine Versickerung auf die unversiegelten Flachen (Griinflachen). Die
weiteren anfallenden Wassermengen (Dachentwasserung, sonstige befestigte Flachen und
ErschlieBungsstrale) werden ber einen vorhandenen Kanal, dessen Querschnitt ggf. zu
vergroRern ist, in die Vorflut stdlich des Plangebietes abgeleitet. Sollte die anfallende
Regenwassermenge nicht in vollem Umfang Uber das System abgefiihrt werden konnen,
ist ggf. der Bau einer Einrichtung zur Drosselung/ Ruckhaltung, z. B. Staukanal,
vorzunehmen. Die Abstimmung mit dem Zweckverband wurde geflihrt mit der
vorgenannten Ldsung als Ergebnis. Damit kann von einer grundsétzlichen Machbarkeit
der Ableitung des anfallenden Oberflachenwassers ausgegangen werden. Die
weitergehende technische Planung wird im Bauantragsverfahren abgestimmt.

Zu 5:
Die gesetzlichen Anforderungen sind bei der Planung und Errichtung der Anlagen zur
Regenwasserversickerung zu bericksichtigen.

Zu 6:

Die Loschwasserversorgung fiir die vorliegende Bauleitplanung ist bis zum
Satzungsbeschluss zu regeln. In der Stellungnahme des Amtes Klitzer Winkel wird neben
dem Hydranten Nr. 68 (Am Reiterhof) noch ein weiterer Hydrant (Nr. 66, Ostseeallee
50A mit einer Kapazitat > 96 md/h) flr die Sicherung des Léschwasserbedarfes
herangezogen. Das Amt Klutzer Winkel gelangt zu der Einschétzung, dass die
Loschwasserversorgung fiir den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 gesichert ist.
Dariiber hinaus weist das Amt Klutzer Winkel in seiner Stellungnahme darauf hin, dass
eine angemessene Wassermenge bereits fir den Erstangriff in einem Abstand von bis zu
70m vorzusehen ist.

Zut:
Der ZVG wird gemaR Anforderung des Beteiligungsverfahrens im weiteren Verfahren
beteiligt.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

Teilweise zu bericksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Karl-Marx-Str. 7/9
23838 Grevesmiihien

zweskvemand Wasserver d Ab beseit
= Versorgung un wasserbeseitigun
Gfﬂvesmmﬂﬂn Kérpevrschail des Gftentlichen ﬂe%nlgs

S T 23938 & - Der Verbandsvorsteher -

Amt Kltitzer Winkel - Standort- und Anschiusswes

FB IV Bauamt ‘If ,/fzgf{’_, *

SchloRstrafie 1 P Sprechzsiten:

23948 Klitz
Montag bis Mittwoch und Fraitag  9.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 2.00 - 18,00 Uhr

Muin Anlenzaeichen Sachsuskonit T Dwrchwiah! Daiun

t1/ck Cornelia Kumbernuss 757 610 31.05.2017

Satzung (ber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen filr den westlichen Teilbereich »Senioren-Pflegeheim* des
wAlten Sportplatzes” in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Reg.-Nr, 0119/16-05

Ergénzung zur Stellungnahme vom 17.05.2017

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Hydranten Nr. 64 und €6 sind veriraglich gebunden und stehen fur Léschwasserzwecke /j
«

zur Vgrfﬁgung. Sie bringen bei Einzelentnahme mehr als 96 mh.
Anbei Ubersende ich den Bestandsplan zur Lage der Hydranten.

Fur Rickfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfligung.

Mit freundiichen Gruen
T
Comnelia Kumbernuss

Verteiler:
* Empfanger

Zu 1:

Die Lage der Hydranten (sh. beiliegender Ubersichtsplan) sowie deren Leistungsfahigkeit
wird beriicksichtigt. Die Angaben wurden im Léschwassernachweis des Amtes Kliitzer
Winkel entsprechend beriicksichtigt. Die Sicherung des Léschwasserbedarfes wurde

nachgewiesen.

Zu berlicksichtigen.

- 2VGH
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Anlage 1 zum Beschluss 2017- - vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fur den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

° gung unt Mart-Marx-Sir, 749, 23536 Tedston: de 30
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

E.DIS AG - Langewahler Strafie 60 - 15517 Firstemwalde/Spree

Amt Kliitzer Winkel

fiir die Gemeinde Ostseebad Bolienhagen
Schlofistr. 1 - :

23948 Kliitz ! o f
03, Mai 201

[ BM Ty Fon}i‘
I FR T Fegv

‘ BV
He

Neubukow, 27, April 2017

13, Anderung des Flichennutzungplanes der Gemeinde Ostsechad
Boltenhagen im Zusammenhang mit dem vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr.1I5 fiir den westlichen Teilbereich "Senioren-
Pilegeheim" des "Alten Sportplatzes” in Boltenhagen siidlich dex
Osiseeallee

und

Satzung iiber den Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostsechad
Boltenhagen filr den westlichen Teilbereich "Senioven- Pflegeheim™ des
"'Alten Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Bitte stets angeben: Upl/17/12

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die 0.g. 13. Anderung des Flichennutzungsplanes und gegen dic Sat-
zung des Bebauungsplanes bestehen unserseits keine Redenken,

Sic erhalten mit diesem Schreiben fitr den Anderungsbereich Planungsunter-
lagen mit unserem eingetragenen Leitungs- und Anlagenbestand, Wir wei-
sen darauf hin, dass diese Eintragungen nur zu Ihrer Information bestimmt
sind und keine Einweisung darstellen.

Bitte beachten Sie, dass rechizeitig vor Beginn eventueller Bauvarbeiten eine
Einweisung durch den Meisterbereich Tel. Nr. 038822 52-220 erfoigen
muss,

For e'inan eventuell weiteren Anschluss an unser Versorgungsnetz, ist eine
Er\a:rcﬂerung der Stromverteilungsanlagen erforderlich. Dazu sind wir auf
geeignete Flichen im Sffentlichen Bauraum gem#B DIN 1998 angewiesen,

E.DIS AG

Regionalbereich
Mecklenburg-Vorpommern
Betrieb Verteilnetze
Ostseekliste

Am Stellwerk 12

18233 Neubukow
wew.e-disde

Postanschrift
Neubukow

Am Stellwerk 12
18233 Neubukow

Nobert Lange
T038294 75-282
F 038294 75206
norbertlange
@e-disde

Unser Zeichen NR-M-0-

Vorsitzender des
Aufsichtsrates:
Dr. Thomas Kbnlg

Vorstand:

Dr. Alexander Montebaur
(Vorsitzander)

Manfred Paasch

Dr. Andreas Relchel
Jdrgen Schiitt

Sita; Filrstenwalde/Spree
AMTsgRFlcht Framkfurt {Oder)
HRH 7488

SENT, 061/100/00039

Ust.id, DE &12/729/567 e
GlEubiger-Id. DE97ZIZOM00M121510

Commerzbank AG
Filrstenwalde/Spree
Kanto ¢ 507 115

3
X

BL? 174 400 00

Zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen.

Zu 2.

Zu 3.
Da die Bereitstellung von Planunterlagen noch keine Einweisung darstellt, wird hier auf

das konkrete Baugenehmigungs- und Bauantragsverfahren verwiesen. Dort werden die
detaillierten Abstimmungen getroffen.

Zu 4.
Die Anforderungen an den 6ffentlichen Bauraum werden beachtet und aufgrund der

ortlichen Situation konnen diese erfiillt werden.

Die Stellungnahme mit den Leitungsbestanden wird den Verfahrensunterlagen beigeftgt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu beriicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Zur weiteren Beurteilung des Standortes, insbesondere zur Einschéitzung der
Aufwendungen flir die kiinftige Stromversorgung, bitten wir Sie rechtzeitig
um einen Antrag mit folgenden Informationen;

- Lage- bzw. Bebauungsplan, vorzugsweise im MaBstab 1 : 500,

- Erschlieflungsbeginn und zeitlicher Bauablauf;

- Versorgungsstruktur und Leistungsbedarf ;

- vorgesehene Ausbaustufen mit zeitlicher Binordnung, insbesonders Bau-
strombedarf;

Nach Antragstellung unterbreiten wir dem ErschlieBungstriger ein Kosten-
angebol fiir den Anschluss an unser Versorgungsnetz. In diesem sind ggf.
auch anteilige Aufwendungen fiir BaufreiheitsmaBnahmen enthalten,

N'achi:olge_nd mdchten wir Thnen allgemeine Hinweise zur Kenntnis geben,
die Sie bitte bei der weiteren Planung im o. g. Bereich beriicksichtigen
méchten:

Um einen sicheren Netzbetrich und eine schnelle Stirungsbeseitigung zu
gewihrleisten, achten wir darauf, unsere Leitungstrassen von Baumbepflan-
zungen freizuhalten. Daher ist es erforderlich, im Rahmen der konkreten
Planung von Pflanzmafinahmen im Bereich Sffentlicher Flichen eine Ab-
stimmung mit uns dutchzufiihren, Bitte stellen Sie uns einen Lageplan, vor-
zogsweise im Maflstab 1:500, in dem die geplanten Baumstandorte einge-
tragen sind zur Verfiigung.

Kabel

Zu unseren vorhandenen elektrischen Betriebsmitteln sind grundsatzlich
Abstiinde nach DIN VDE (100 und DIN VDE 0101 einzuhalten.
Vorhandene und in Betrieb befindliche Kabel diirfen weder freigelegt noch
tberbaut werden. Zur Gewdhrleistung der geforderten Mindesteingrabetie-
fen sind Abtragungen der Oberfléiche nicht zuldssig, In Kabelnahe ist Hand-
schachtong erforderlich.

Zu 5.
QMW Die Abstimmung im Zuge des Bauantragsverfahrens erfolgt unabhéngig vom

Aufstellungsverfahren des Bauleitplanes.

Zu 6.
Die Hinweise zu Pflanzungen werden zur Kenntnis genommen und beachtet.

B Zuf.
Die Hinweise zu Kabeln werden zur Kenntnis genommen und beachtet.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

Zu beriicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017- - vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Bei weiteren Fragen steht Ihnen Herr Lange unter der o.g. Telefonnummer
Mit freundlichen Griiflen

E.DIS AG

»

/7 ﬂfié;?b 4. Besse

Norbert Lange Raik Bessert

Anlage:
Lageplan

Zu 8.
Die Kontaktdaten werden zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Entscheidung/Beschluss

~-INr.: 263041 (ei Riickfiagen bitte angeben)

T +49 38461 51-2127
24.04.2017

aumafnahme: Entwurf zum vothabenbezg, B-Plan Nr.: 15
--Senioren-Pflegeheim, Teilbereich des -Alten
Sportplaizes- -, hier: T6R

rt: Gemeinde Ostscebad Boltenhagen, sidl, der
Ostsecallee (gegentiber Einmiindung
-Waldweg-)
Sehr geehrte Damen und Herren,

in dem von Ihnen angegebenen Bereich befinden sich Versorgungsanlagen

aus dem Verantwortungsbereich der HanseWerk AG. Beachten Sie bitte Seite

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen
@@ Hanse Leitungsauskunft
<o Werk
Amt Klittzer Winkel Fachbereich 7;?( V /f‘g/ Hmm‘w“ : "

FACADSISIC = y
1V-Bauwesen - Fﬁeerm 2 e
Frau Carola Mertins 18246 Batzow
Schlofstrafie 1 leitongsauskunfi-myu@
23048 hansewes
Kliitz Fossﬁﬁlmu
Reiner Klukag

Zu l.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Versorgungsanlagen der Hanse Werk AG

2 dieser Auskunft. . . L
vorhanden sind. Dies wird in den Planunterlagen beachtet.
Freundliche Griife
Reiner Klukas
Vorsitzender des
Aufhichtsrates:
Dr. Thamas Kiinig
Vorgtand:
Matthias Boxberger
(Vorsitzender)
Udo Bottlnder
Andreas Fricke
Sitz Quickborn
Dieses Schreiben wurde hi i i ji
Die ses b ga?tnig, meschincl] erstalit und ist auch ohne Amkggacran;igll’mncbcrg,

Zu berlicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Mit diesem Schreiben erhalten Sie Planausziige aus denen die Lage der Versorgungsanlagen im

Vt':‘,i'a.ntwtll”tlmgsbe[‘ﬁich der HanseWerk AG im o. a. Bereich ersichtlich ist.

Die Pianspsgllge dienen nur zu Planungsawecken und diirfen nicht an Dritte weitergegeben

werden. Die in den Leitungspléinen enthaltenen Angaben und MaBzahlen sind hinsichtlich der Lage

und Verlegungstiefe unverbindlich; Abweichungen sind maglich,

Bei einer Bauausfiihrung sind durch die ausfiibrende Firma akiuelle Planausziige rechtzeitig vor

Baubeginn anzafordern,

Ecas 1.l:derkl»l:u-t "Schuéz von Versorgungsanlagen bef Bauarbeiten* ist bei den Planungen zu
achten.

Anmerlungen:
Bezugnehmend auf lhr Schreiben vom 18.04.2017 teilen wir Thnen mit, dass die HanseWerk AG
keine weiteren Hinweise/Forderungen zum Bebauungsplan hat,

Die mit Schreiben vom 24.08.2016 Reg.Nr.: 232954 genannten Forderungen/Hinweise sowie die
tibergebenen Unterlagen sind weiter giiltig,

Anlagen:
Merkblatt
Leitungsanfrage

{\i ‘C"et?‘“‘c. T

Zu 2.

Die Stellungnahme mit den Planunterlagen wird den Verfahrensunterlagen beigefiigt. Die
ausschlielliche Verwendung im Zuge der Bauleitplanung mit den Anforderungen, sich im
konkreten Baugenehmigungsverfahren gesondert zu verstandigen, wird beachtet und zur
Kenntnis genommen.

Zu 3.

Die Hinweise zu detaillierten Abstimmungen im Bauantrags- bzw.
Baugenehmigungsverfahren werden in der Begriindung erganzt. Auf das Merkblatt wird
hingewiesen.

Zu 4.
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt zur Kenntnis, dass keine weiteren

Anforderungen bestehen.

Zu 5.

Die Stellungnahme und deren Auswertung wird gesondert beigefiigt. Die Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen hat die Stellungnahme bereits abschlieRend behandelt. Es ergeben
sich somit keine weiteren Anforderungen.

Zu 6.
Die Anlage Merkblatt wird als Anlage beigefiigt.

Zu beriicksichtigen.

Zu beriicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

39 von 75 in Zusammenstellung

36




Anlage 1 zum Beschluss 2017-

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

THOD-0-06 e0E3001 01402014

@e¥ Hanse Merkblatt
« @ Werk Schutz von Versorgungsanlagen bei
Bauarbeiten

Hinweise und Pflichten
$o insson steh Schifiden vermeiden

Um Schiiden an Versorgungsanlagen flir Strom, Gas, Wasser, Wirme und Kommuniketion zu vermelden, sind bel
Bauarbeiten folgende Hinwelse zu beachten:

Jeder Bauuntemehmer hat bel Durchfihrung thm bertragener Hoch- und Tiefbauarbeiten auf Gfentlichern und prk Grund
mit deth Vorhandensein unterirdisch verlegter Versorgungsanlagen zu rechhen und seine Mitarbeiter und
Subunternehiner entsprechend zu unterweisen und 2u Gberwachan,

Der Bauunternehmer ist verpflichtet,

rechtzeitig vor Beginn der Bavarbeiten bei der } AG durch / & ven Leltungsplanen, sich Auskunft iber die Lage der
im Arbeitshereich befindlichen gungsanlag sowie aus Sich i den vor Beginn der Bauarbeiten die
tarsiichiiche Lage und Oberd g der Vers durch Probeaufgrabungen festzustellen. Sollten sich Ditferenzen
wischen den Planunterlagen und der Urtlichkelt ergeben, ist dle weltere it der ¢ AG abzustimmen,

Lage der Versorgungsaniagen

Dle HanseWerk AG betrelbt Versorgungsaniagen sowohf auf Sffentlichem als auch privatem Grund. Die Leitungen haben in der Regel
folgende Oberdeckung:

Dberdeckung dor Leitungen

0,40 - 0,80 m auf privatem Grund

0,40 - 1,00 m auf Sffentlichem Grund

1,00 = 1,50 m bel Wasserleitungen

0,80 - 1,20 m bei Gasfernleitungen

bis 1,20 m auf tandwirtschafilicher Nutaflliche

In den Lei sind Einbaut handen, die seltlich at =t iber den Rohrscheitel hinaus zum Teil bis zur
Gelindecberfliche reichen, Folgende Mindestabstinde zu Leitungen unid ihren Einbauten ditfen ohne Zustimmung von der
HanseWerk AG nicht unterschritten werden. At und  Umfang ar Schutzvorkehrungen sind ig mit
der HanseWerk AG abzustimmen.

inde zu Lel und ihren
Filr erdveriegte Versorgungsantagen:

0,10 m bal Kravzungen
0,20 m bel Paralieiverfegungen

Zwischen PE-Leitungen und Kabeln Giber 1 kY, suwie bel Gas-Hochdruck: sind die dopp und bel Wir gen die dreifachen
Mindestabstinde einzuhalten. Gasfemleitungen sind In einem Schutzstrelfen verlegt. Hier gejten noch gréBere Mindestabstinde, die
in Einzelfall mit der HanseWerk AG abzustimmen sind,

Filr Freileitungen:
1,00 m bef Frelleitungen bis 1 kv

300 m bei Frelleitungan von 1 KV bis 60 kY
Uber 60 kV erfolgen die Angaben von der E.ON Netz AG

THOG-06 063001 01102014

@ @ Hanse Merkblatt
o0 Werk Schutiz von Versorgungsanlagen bei
Bauarbeiten
MaBnahmen
Schuiz und Sicherbeit gehen vor
Einsatz von Baugeriiten
Baugerite sind nur 50 einzuseizen, dass eine Gefihrdung der Versorgung h ist und die Abstinde zu

Freileitungen eingehalten vrerden. In unmittelbarer Nahe von Leitungen darf Boden m;r{n Nm;schaehumg ausgehoben werden,
Leltungstrassen

Leftungstrassen mit nicht tragfdhigen Oberflichen diifen erst mach deren Befestigung {z.B. durch Baggermatratzen) mit
Baufahrzeugen befahren werden.

Ramm- und Bohrarbeiten

Vor Beginn von Ramm- und Bohrarbelten sind L gen durch frelzul zu schiltzen und zu sichem (auch gegen
Schwingungen bel Vortrieb- und Ziehvorgé Mit der darf erst halb der Rohrsohle b werglen. im Bereich
von Guss,, PVC-und frenlel 1 sind R: 1gen unzuldsslg.

Freigelagte Versorgungsleltungen

Frelgelegte Vi leitungen und ihre sind fachgerecht gegen Beschid) sowle L nderung In

mit der HanseWerk AG zu sichern. Fraigelegte Leitungen dirfen nicht betreten oder anderweltlg belestet werden. Insbesondere b:i
Warmeleltongen st die Gefahr des Ausknickens durch Wirmespannungen zu beachten. Durch Baugrubenverbau diirfen keine Krafte
auf die Robre tibertragen werden.

Kathodischer Rohrschutz

Um den kathodischen Rohrschutz von Leltungen nicht zu gefshrden, diirfen keine elektrisch leltenden Verbind gen 2u tlischen
Gasrohrieltungen hergestel/t werden.

Wirmegquellen

Wirmequelien sind aus dem Berelch von Vi 1

Zuginglichkeit von Versorgungsantagen

im Bausteflenbereich befindliche Versorgungsanlagen (erkennbar durch kappen, Hi h u. i) milssen jederzeit
augiinglich sein und bedlenbar blelben. Dies glit auch bel Asphaltierungsarbejten.

Uber Versorg) i diirfen fitungen, Baumaterial, Bodenaushub und dhnliches nur nach vorheriger Zustimmung
mit der HanseWerk AG fiir einen begrenzten Zeitraum gelagert werden. Die Zustimmung wird bei PVC- und Gussleltungen nicht
gegeben. Bel Erford muss die L sofort nach erster Aufforderung dureh die HanseWerk AG, vom Verursacher auf

dessen Kesten gerdumt werden,

Uberbauungen/Beptlanzungen

|egliches Ubert von L g hileBlich der | ist ldssig. Auch die & g ol ig
gesc g iger Oberfiiichen bls an GebdudeauBenwinde ist nicht zuldssig. Bei Baumpflanzungen im Bereich von 2.5
m sind MaBnahmen zum Schitz der Leftungen mit der HanseWerk AG abzustimmen,

Verilillung der Baugrube wnd Verdichtung des Bodens

Die: Leftung muss mit einer Schichtdicke von mindestens 10 em allseitig mit verdichtungsfahigem, steinfrelem Boden umgeben sein,
Die Rohriage darf nicht verdndert und die Umhilllung baw. Warmelsolierung nicht beschadigt werdan, Der elngebrachte Boden ist bis
it 49 e liber Rohrscheitel von Hand zu verdichten. Erst dariiber Ist der Einsatz von maschinellem Geriit 2uliissig.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

| NOD-HOE  eDESOI 01.70.2074

& 6 Merkblatt
c @ \l}i‘?nyﬁe Schutz von Yersorgungsanlagen bei

i el Bauarbeiten
Trassenwarnband

Trassenwarnband muss ca. 40 cm fiber dem Scheltel der Lelung veriegt werden. Trassenwarnband fir die Jeweilige Leitungsart kann
bel der E.ON Hanse AG angefordert werden.

Gasnrﬂmungswll’-hur
In Hi werden in h dem Umfang ngswachter eingebaut,
Dadurch kann es selbst bel sch Beschidigungen dazu k  dass nur ein geringer Gasaustritt festgestellt wird.

Beachten Sie bei jeder Beschiidigung die obigen Hinwelse und informieren Sie uns sofort.

VYorgehensweise

Was tun bel Schadensfillen?

Bei ausstrimendem Gas besteht Brand- und Explosiansgefanr!

Vorsicht bel Schiéden an Biogasleitungen!

Gase aus der biologischen Erzeugung kiinnen nehen Methan auch Kohlenstoffdioxid und Schwefelwasserstoff enthalten.

Kohlenstoffdioxid kann den Sauerstoff in der Atomiuft verdringen, das Einatmen von Schwefel g die
Gesondhelt.

Bréinde nur in Absp mit und laschen,

Im Netz endeingebaute Armaturen werden nur vom Fachp | des Netzhetrefhers haw. in Absp bedient.

Bet Schiiden sind sofort folgende Vorkehrungen zur Verminderung von Gefahren zu treffen;
Arbetun im Bereich der Schadenstelle snfart einstellen
riumen und weltrdiumlg absichern

Zutrltt unbefugter Personen verhindem
Polizei und/oder Feuerwehr benachrichtigen
Weitere M; b mitder H Werk AG
Elnie verantwortliche Person der bavaustiihrenden Firma muss bis zum Eintreffen der HanseWerk AG an det Schaderisstelle
blefben
Bei dem Gas besteht akute ZUndgefahr, deshalb aufierdem:
= Funkenbildung vermelden
= HNicht rauchen
- Keine offenen Flammen gebrauchen
- Helne elekirischen Anfagen bedienen
- Sufur: alle und
- je Get auf priifen. Falls Gas eingetreten ist, ist fiir ausrelchende und gefahrlose Liiftung zu sorgen
- Bel angrenzenden Gebduden sind Fenster urk Tiiren zu schileBen, um elnen Gaseintritt zu verhindern. Hierbel lst die
Windrichtung zu beachten,
Bel an Wir g durch ausst Hei Verbrlibungsgefahr,
Informationspfiickt

Meldung bei Schadensfiillen

Jede Beschidl; von Versorgungsan| ist bei der k AG sofort unter der folgenden Ruf mit g
Angabe des Schad tes und der Schad t zu melden.

Hier melden Sie den Schaden
HanseWerlk AG Stérungsannahme
0385589 75 078

HanseWerk AG
Schieswag-HeinGas Platz 1
25450 Quickorn

internet: vaww.hansewerk.com
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Anlage 1 zum Beschluss 2017- - vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Stellungnahme der Hanse Werk AG zum Vorentwurf:

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

®_® Hanse Leitungsauskunft

@ Werk

Amt Khitzer Winke] Fachbereich B _

IV-Bauwesen i
Frau Carola Mertins A v
Schlofistrafle 1
23948 Kliitz

ef.-Nr.: 232954(bei Rilckiragen bille angeben)

ManseWerk AG
Netzdienste MVP
Tigersteg 2

18246 Biitzow
leitungsauskunfi-mw@
hansewerk.com

F 038461-51-2134

Reiner Klukas
T +49 384861 51-2127

29.08.2016

umafinahme: Vorentwurf zum vorhabenbezogenen B-Plan
Nr.: 15 —Fiir den westl. Teilbereich
-Seniorenpflegeheim des -Alten Sportplatzes-
--, hier: friihzeitige Beteiligung der T§B
rt: Gemeinde Ostseebad Boltenhagen, siidl, der
Ostseeallee

HanseWerk AG

bei Stérungen und Gasgeriichen

0385 - 58 975 075

Tag und Nacht besetzt

Sehr geehrte Damen und Herren,

in dem von Ihnen angegebenen Bereich befinden sich Versorgungsanlagen

aus dem Verantwortungsbereich der HanseWerk AG. Beachten Sie bitte Seite

2 dieser Auskunft.
Freundliche GrilBe

Reiner Klukas

Dieses Schreiben warde waschinell erstellt und ist auch ohne
Unterschrift pititig.

Vorsitzender d
Aufsichtsrates:
Dr. Thomas Kbnig

Vorstand:

Andreas Fricke

Sitz Quickborn
Amisgericht Pinnel
HRB5802 PI berB

zul.

/{ Die Versorgungsleitungen werden zur Kenntnis genommen. Nach Uberpriifung kann

festgestellt werden, dass durch das konkrete Bauvorhaben die Leitungen nicht beriihrt
sind. Beim StraRenbau im 6ffentlichen Bereich sind entsprechende Abstimmungen zu
fuhren, dass der Leitungsbestand gesichert wird. Die Hinweise werden nachfolgend
behandelt.

Zu berlicksichtigen.
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- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Mit diesem Schreiben erhalten Sie Planausziige aus denen die Lage der Versorgungsanlagen im
Verantwortungsbereich der HanseWerk AG im o. a. Bereich ersichtlich ist.

Die Planausziige dicnen nur zu Planungszwecken und diirfen nicht an Dritte weitergegeben
werden. Die in den Leitungsplénen enthaltenen Angaben und Mafzahlen sind hinsichtlich der Lage
und Verlegungstiefe unverbindlich; Abweichungen sind méglich.

Bei einer Bauausfiihrung sind durch die ausflihrende Firma altuelle Planausziige rechtzeitig vor
Baubeginn anzufordern.

Das hMerkblaft ""Schutz von Versorgungsanlagen bei Bauarbeiten" ist bei den Planungen zu
beachten.

Anmerkungen:

Zum Schutz der im genannten Bereich befindlichen Hoch- und Niederdruckgasleitungen sowie der
Hausanschllisse unserer Rechtstrigerschaft/Verwaltung

sind folgende Forderungen/Hinweise zu beachten:

Beim Verlegen von Ver- oder Entsorgungsleitungen oder Bebauung/Bepflanzung sind die nach dem
jeweils gliltigen Regelwerk geforderten Mindestabstiinde/Schutzstreifen einzuhalten.

Keine Uberbauung mit Bitumen, Beton oder hnlichen Material, auBer im direkten Kreuzungsbereich,

Freigelegte Gasleitungen sind fachgerecht gegen Beschiidigung zu sichern.

Schéden an Gasleitungen/Anlagen sind unverzilglich zu melden.

Die Uberdeckung der Gasleitung darf sich nicht Andern.

Die genaue Lage und Uberdeckung der Gasleitungen ist durch Suchschachtungen zu ermitteln.
Ober- oder unterirdische Anlagen/Hinweiszeichen diirfen in Lage und Standort nicht veriindert
werden.

Die Flurstiicksgrenzen wurden zeichnerisch aus den Flurkarten iibertragen.

Es erfolgte keine Grenzfeststellung in der Ortlichkeit.

Die Bestandsunterlagen werden zur Zeit iiberarbeitet.

Der Bauausfiihrende hat vor Beginn der Bauearbeiten einen Aufgrabeschein zu beantragen,
Eventuell notwendige Umverlegungen/Anderungen/Sicherungen sind nicht in dieser Zustimmung
enthalten und bed{irfen einer gesonderten Kldrung.

Die Durchfithrung von Baumafinahmen (z. B.:Instandhaltungsarbeiten, Einbindungen oder die
Verlegung von Hausanschliissen) im Bereich der Gasleitungen muB gewihrleistet sein.

Eine Erweiterung des vorhandenen Gasleitungsnetzes zur Versorgung des Planbereiches mit Erdgas
ist bel Wirtschaftlichkeit moglich.

Anlagen:
Merkblatt
Leitungsanfrage
Rohmetzplan.pdf

zu 2.

Die Planungsziele wurden tberprift. Danach kann eine Vereinbarkeit des VVorhabens mit
den Leitungen der Hanse Werk AG hergestellt werden. Detaillierte Uberpriifungen sind
im Zuge der Bauausfilhrung zu tétigen.

zu 3.

In den Planunterlagen wird ein entsprechender Hinweis tibernommen, dass die jeweiligen
Anforderungen der Ver- und Entsorgungstrager hier der Hanse Werk AG fiir den Schutz
der im Bereich oder in der Umgebung des Plangebietes befindlichen Leitungen hier Hoch-
und Niederdruckgasleitungen sowie der Hausanschliisse zu beachten sind. Die
Anforderungen an die Bauausfiihrung haben entsprechend einschldgiger Verordnungen zu
erfolgen.

zu 4.
Der Hinweis zur Erweiterung des Gasnetzes wird zur Kenntnis genommen.

Zu 5.
Die entsprechenden Anlagen sind beigefiigt.

Zu beriicksichtigen.

Teilweise zu beriicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Entscheidung/Beschluss

USLAY-Nr, DEB13473551

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen
~Zh0hertz
BOHartz Transmisticn GrebH - Hsldmabrella 2 - 19657 Barila 7 A ‘-,:
19667 Bt I?Z f b SOHertz Tranemission GmbH
Amt Kidtzer Winkel <
Fachberelch [V — Bauwesen e
Frau Mertine Netzbetfeh
SchioBstralie 1 Haidnetratia 2
23048 Kiitz 10667 Berin
Daiurn.
25002017
Unsar Zelchen
2 B-002386-02-TG
Ansprechpadnenin
Frau Friedrieh
Satzung iber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeind Telsfon-Dn
Ostsesbad Boltenhagen fiir den westlichen Teilbereich "Senioran-Pliegehsim® 0/ 5%60-2088
des "Aiten Sportplatzes” in Boltenhagen siidlich dor Ostseshalle Fax-Durchwahl
E-Mall
Sehr geshrie Frau Mertins, leHungsauskunt@50hertz.com
Ihre Zalchan
Ihr Schreiben haben wir dankend erhalten. oM
Nach Priifung der Unterlagen teilen wir Ihnen mit, dass sich im Plangebist derzeit mfnm Zu 1'. . . . : P
kelne von der 50Hertz Transmission GmbH betriebenen Anlagen (z. B. HOChSPAN- yopsender deo Ausichisictes Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen und Leitungen vorhanden sind und | Zur Kenntnis zu nehmen.
nungsfreileitungen und -kabel, Umspannwerke, Nachrichtenverbindungen sowle Vier-  Chistaan Reetera A |in nachster Zeit geplant sind.
und Entsorgungsleltungen) befinden oder in néichster Zeit geplant sind. Gesshifstbrar
Dlese Stellungnahme gitt nur fur den angefragten rau O Do L |2
a Stellungnahme gilt nur fir den a miichen Bereich und nur fiir dig 0 Difk Blemmann . . -
Anlagen der 50Heriz Transmission GmbH, Hoortorh Oofetz L. Der Gegenstand der Stellungnahme ist der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 15. Zur Kenntnis zu nehmen.
Bitte bo Sio unsere +rte Anschrif Stz Gt _ 3 Insofern besteht hier Ubereinstimmung.
Freundiiche Griife e by Zu 3.
HRB 34446 Die Kontaktdaten werden bei zukiinftigen VVerfahren entsprechend beachtet. Zur Kenntnis zu nehmen.
50Hertz Transmisslion BmbH "
BNP Parlbas, ML FFM
- X mmsqm:ggwoﬂ
i Ml o’ ﬂ%‘c& DE7S 121 0600 6228 1410 18
Kretschmer Friedrich B1G: BNPAOEFF
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

A AT

Mertins

Von: Stefanlelinek@bundeswehr.org im Auftrag ven
BAIUDBwInfral3TOeB@ bundeswehr.org

Gesendet: Dienstag, 25. Aprit 2017 10:28

An: Mertins

Betreff: Antwort: Betelligung zur Aufstellung des Bebauungsplan Nr. 15 und 13,
Anderung des Flichennutzungsplan der Gemeinde Ostseebad Baltenhagen
{thre Zeichen: CM vom 18.04,2017)

Anlagen: "AVG certification® ixt

Ihre Schreiben vom 18.04.2017 zur 13. Anderung des Fléichennutzungsplan und Aufstellung
des vorhabenbezogenen Bebauungspian Nr. 15 im Ostseebad Boltenhagen
Unsere Zeichen: 45-60-00/K 1-050/17 FNP und 45-60-00/K 1-051/17 BBP

Sehr geehrte Frau Mertins,

Belange der Bundeswehr sind beriihrt, aber nicht betroffen, Hier verweise ich auf unsere am ’1
02.3eptember 2016 bereits zugesandte Stellungnahme (per E-Mail um 11:58 Uhr).

mit freundlichen Grilken
Im Auftrag
!Jetinek

fiir
Umwoltschutz und

Referat Infral 3
IFontainengraben 200
153123 Bonn

Zul.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der Bundeswehr beriihrt aber nicht

betroffen sind. Somit ergibt sich kein Handlungsbedarf.

Zu 2.

Die aufgefiihrte Stellungnahme wurde nur zur zugehorigen 13. Anderung des
Flachennutzungsplanes abgegeben; nicht zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15.
Da diese Stellungnahme zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 aufgefiihrt wird,

wird diese nun der Abwagung nachfolgend beigefigt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Stellungnahme des Bundesamtes fur Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr zum Vorentwurf:
Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
I
T
Infrastruktur

BETREFF

ANUAGE

Bundesamt filr Infrastruktur, Umweltschutz und
Dienstleistungen der Bundeswehr

Infral3

fr und
der Bundeswenr - Postiach 39 €3+ £3019 Bonn

Amt

Kltitzer Winkel

Fachbereich IV - Bauwesen
Schlofistralie 1

23948 Klitz
Aitenzeichen Bearbeltertin Benn,
Infral 3 - 45-80-00 /1 Herr Jelinek 02 Seplember 2016

Anforderung einer Stellungnahme;
hier: 13. Anderung des Flachennutzungsplanes im Zusammenhang mit dem vorhabenbezogenen

Bebauungsplan Nr. 15 der G inde Ost
(Beteiligung der Behtrden und Tréger dffentlicher Belange nach § 4 (2) BauGB)

Ihre Schreiben vom 18.08.2016 - lhr Zeichen: CM
-

bad Boltenhagen

Sehr geehrte Damen und Herren,

Belange der Bundeswehr sind beriihrt, aber nicht betroffen. Das Plangebiet liegt im Interes-
senbereich der militérischen Luftverteidigungsradaranlage Elmenhorst. Dar(berhinaus sind
militérische Richtfunkbereiche im 40/50km Radius betroffen.

Die Bundeswehr hat keine Einwénde/Bedenken zu den beabsichtigten Planungen bei Einhal-
tung der beantragten Parameter (Errichtung eines ,Senioren-Pflegeheim” mit maximalen Ge-
béudeoberkanten von 10,00m).

Eine weitere Beteiligung des Bundesamt flir Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen
der Bundeswehr ist nicht weiter notwendig.

Mit freundlichen Griien
Im Auftrag

Im Original gezeichnet
Jelinek

Fontainengraben 200, 53123 Bonn

M / / Postfach 28 63, 52018 Bonn
[ A Teleton: +49 (0)226 5504 - [4573)
Telefax: +43 (0)226 5504 - [5783]

Bw: 3402 - [4573]

baivdbwiceb@bundeswahr.ong

Wir. Dienen. Deutschliand.

&)

®

Zu l:
Die Belange der Bundeswehr werden geltend gemacht.
Die Hinweise unter dem Text-Teil B und die Begriindung sind zu ergénzen.

Zu 2:

Einwénde oder Bedenken gegen die vorliegende Planung bestehen nicht.

Im Zuge der vorbereitenden Bauleitplanung wird die Art der baulichen Nutzung
dargestellt. Weitere Parameter zum MaR der baulichen Nutzung, wie die Entwicklung der
Hohe wird im Zuge der verbindlichen Bauleitplanung festgesetzt.

Zu 3:
Die Beteiligung der Behérden uns sonstigen Tréger 6ffentlicher Belange erfolgt nach den
Vorgaben des BauGB.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Deutscher Wetterdienst
Wetter und Klima aus einer Hand

M=
GAE

Deuigcher Watierdlenst - Postfach 60 05 62 -'#4408 Polsdam Finanzen und Service
Amt Kltitzer Winket Ansprechpartner: Boechiftazeldhers
Schiofstr. 1 Gabrisie Zimmermann PB1BFD/1E.01.02/0082117
23048 Kititz Tatefon: Fax:
068-8062-5018 069/8062-11818
Amt Kikear Winio ol -
iR AN Zimmemmann@dwd,de IST-ID: DEZANTOIRTS

1, Mai. 27

| AV [EM | 19571557 Stahnsdort, 06, Mai 2017
LEBY [ FB 11 [FB 10

it ¢
5ot

Steliungnahme der Triger 8ffentlicher Belange
hler: g;t;*mg nborfdaez vorhabglncbszogelmn Bebauungspian Nr. 15 der Gemelnde Ostseebad
lenhagen filr den westlichen Teliberelch“Senloren Pflegehelm” des , Alte atzes®
In Boltenhagen siidlich der Ostseeallee *d whlien Seortal

ihr Schreiben vom 18.04.2017

Sehr geehrte Damen und Herren,

das gepiante Vorhaben beeintréchtigt nicht den offentlich-rechtlichen Aufgabenbereich des Deutsche
Wetterdienstes, Deshalb werdan dagegen kelne Einwande arhoben, s * "

Sofern Sle flr Vorhaben in Ihrem Einzugsgeblet amiliche klimatologische Gutachten fur die Landes-,
E:um u;(é riotéldlepslggung. fg;ﬁigﬂl!mwekvemglichkeupmfung {UVP), die Anerkennung als

r- un ungsort 0. a, gen, kénnen Sie diese bel uns in Auftr ’
e Eolungace 0. ag geben bzw. Auftraggeber in

Zy unserer Entlastung erhalten Sie [hre Unterlagen zurlick.
Mit freundlichen Grifen Anlage
imAuftrag - '
sifh
Leiter Verwaltungsbereich Ost

Zul.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwénde bestehen.
4
—t— Zu 2.

Gutachten des DWD sind nicht erforderlich.

Zu 3.
T | Die Beteiligungsinformation wird zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landesamt fiir innere Verwaltung

L

Mecklenburg-Vorpommern

Amt flr Geoinformation,
Vermessungs- und Katasterwesen

249

flir Innera
Posifach 12 01 35, 18018 Schwerin

Amt Kilitzer Winkel bearbeltet von:  Frank Tanagel
Telefon: (0385) 588-56268
Schlossstrafte 01 Fax: (neasbj §B8-46256255
X E-Mail: v-mv.dh
DE-23948 Kilitz oot e e o
Az 341 - TOEB201700374

Schwerin, den  24.04,2017

Festpunkte der amtlichen geodiitischen Grundliagennetze des Landes
Mecklenburg-Vorpommern

hier: B-Plan Nr.15 der Gem. Ostseebad Boltenhagen... westl. Teilbereich
Seniorenpflegeheim des Alten Sportplatzes in Baltenhagen... sowle... im Zusammenhang
die 13. Anderung des F.-Plan der Gem. Ostseebad Boltenhagen... v. 18.4.2017

Ihr Zeichen: .

Anlage: Merkblatt Uber die Bedeutung und Erhaltung der Festpunkte

Sehr geehrte Damen und Herren,

in dem von lhnen angegebenen Bereich befinden sich keine Festpunkte der amtlichen
geodatischen Grundlagennetze des Landes Mecklenburg-Vorpommern. Beachten Sie
dennoch filr weitere Planungen und Vorhaben die Informationen im Merkblatt Uber die
Bedeutung und Erhaltung der Festpunkte {Anlage).

Bitte beteiligen Sie auch die jewsiligen Landkreise und kreisfrelen Stédte als zustandige
Vermessungs- und Katasterbehdrden, da diese im Rahmen von Liegenschaftsver-
messungen das Aufnahmepunkifeld aufbauen. Aufnahmepunkte sind ebenfalls zy
schiitzen.

Mit freundlichen Griten
Im Auftrag

Frank Tonagel

Zul.
4 Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Festpunkte vorhanden sind.

- | Zu 2.
Der Landkreis wurde beteiligt. Die Stellungnahme liegt vor.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017- - vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee
Festlegungsarten der Festpunkte der geoditischen Lage-, Hhen- und Schwerenetze

Merkblatt
tiber die Bedeutung und Erhaltung
der Festpunkte der amtlichen geodétischen Lage-, Hohen- und Schwerenetze
1. Festpunkte der L sind d mations- und ¥ und Ver-
(a6, fi i {BFP), Punkt - MY)" vom 18, b 2010
[TP| sowle OF) und (GYOBL M-V 5, 713).
deren Lage auf der Eidi durch Koordinaten mu Zentime- Daniach ist folgendes zu beachten:
Im ist. Sle
bIden&Gn.nchgtwralle hoheitlichen Vermessungen {Landes- = Ely it und N berechiigte (Pichter, Erbbay-
), aber auch fir technische berechtigte u. 5) haben das Ehmﬂmngmvm\'hmmx—
und mwx}ﬁﬂlmwrmmwm misrken (2. 8, Pleller oder Bofzen) auf jhren Grundstitcken und an
s glbt Badenpunkte und Hochpunide. ihren baulichen Anlagen sowie das Ersichten von Vermes-
Ein Bodenpunkt ist In der Regel ein 0,9 m langer Granitpleiler, des- sungssignalen filr die Daer von Vermessungsarbelten zu dulden,
sen Kopi ca, 15 cm aus dem Erdreich herausragt, in Ausnahmefalien Ste haben Hand 13 die
sowie fhee Erkennbarkelt upd Ver dbark

kann der Pfailer auch bodenglelch gesetzt { vermarkt?) sein. Die
[ eline Kopffliche von 16.cm x 16 em bis 30 om x 30 em

mit Bohrlach, i Kreuz oder Ruf der
IropﬁMeoderan den Selmmlmi in Nordrichtung &in Dreleck A,
die Andere Pfeilar

sind mit den Buchstaben O, FF, o\F oder FW gakennzeichnet. In
.lvsnshnwﬁﬂen glbl es hlarvon abwelchende Ve!mldmngenaur

o und TR
Budenpus’l:u haben unter dem Granltpfeller in der Hegﬂ eine
Granitplatte,
Hochpunkie sind math kstelle {2, B.
Antaneamaslspliml]. die weithin sichshar sind und als Zmpuntt
bad Vermessungen dienen,

2. Hihentestpunkte (HEP) sind Mmdlamh'lllllnemgenaulﬂkek
und f0r die Im amtiichen Hihan-
bezugssystem berechnet wurden, Sie bilden die Grundlage fir
groft- und kieinriumige Haherwvermessungen, wie 2, B, topogra-
Vermessungen, Hohendarstellungen In Karten, Hihen-
festlegungen von Gebiuden, Strallen, Kanlen u. 2., auch f0r die
Beobachtung von Bedensenkungen.
Mg HFP dlenen ibolzen f, Héh ). Sle
werden vorzugswelse Im Mauerwerk besonders stablier Bauwerke
{Kirchen, Brilcken v. a) so eingesetzt (vermarkt), dass elne Mess-
latte von 3,10 m Hishe Jederzelt lotrectn auf dam Bolzen aufgehalten
werden kann.

Im unbebauten Gelfinde sind dle Bolzen an Plellern aus Granit
(Plellerbolzen”) angebracht, Diese Preiler haben eine Kopffische
won 25 om x 25 om und ragen im Normatfall 20 cm aus demn Boden
‘hervor, Besonders bedeutsame Punkte sind unterirdisch vermarkt
{Unterirdische Festiegung - UF) und durch elnen ca. 0.9 m langen
Granitpleller (16 cm x 16 cm) mit den Buchstaben Mp* oberirdisch
gekenrzetchnet. im Hormalfall st e7 2 mven der UF entfernt 5o ver-
marla, dass sein Kopf ca. 15 om aus dem Boden ragt,

3, Festpunkte der Schwereneize (SFP) sind Punkte, f0r die mittels
in amtlichen Schwo-

kénnten. Hierze z8hlt auch das Anbringen von Schildern, Brief-
kilsten, Lampen o. . Gber HFR well dadurch das lowechte Aufetelinn
der Messhtten auf den riicht mehr miglich fst,

h durch die Ve werden
kdnnen, sind 4 und
batitirds (slehe umen)nmnmdhn. Dieses gllt z, 8, wenn Tefle des
Gebiudes, an dem efn HFP angcbradn Ist, oder wenn ikTP IJI-
stimmite Telle eines B

baut oder ‘werden sdlen i erialgen ||uh

durch Stralian-, Autobah -, Rohy

Erkennt eln E ader g hilgter, dass Vermes-
bereits verl nicht metr ar

kennbar oder versndert sind, sc hat er auch dieses mitzuteilen,

Mit dem Erdbod bimdy werden von
der

Schutzfiiche betrigt 2 m, d. h., heka'shbdllnn Arbeiten min-
destens 1 m Abstand vom Festpunkt! Zusdtzlich werden diese
Vermessungsmarken In den meisten Fillen durch rot-weille
Schutzsulen oder Schutzblgel, die ca. 1 m neben der Vermes-

sungsmatke stahen, kenntlich gemacht,

Fir Varmib, htefle, die dem ader

dem N b ......-mdun-hdie ol s oder die
der S kann ene angemes-

sene Entschiidigung In Geld gefordert werden,
Der Entschiidigungsanspruch verjshrt in einem Jahr, die Verjfhrung
bﬂglnnlmﬂdu‘nhhhm'deskh!ﬁ. In dem der Schaden entstanden

Ord idrlg handelt, wer oder fahrlgssity das
hmmwmnmnenmammmmmmm ftagen
Tiir zuldssige Vermessungsarbalten behindert, unbefugt Vermes-

sungsmarken (z. B, Flefler oder Bolzen) einbringt, veréndert oder
nmlum thren festen Stand oder Ihre Erkennbarkeit oder Ihre

rebezugssyster ermitielt wurden, Ste sind mit elner
von 0,03 mGal (1 mGal = 10% mh’) bestimmt und bilden die
fie und wisse

odes thre iberbaut, ab-
rigt oder wrlndort. Die Ormungswldrlgkeit kann mit elner
Geldbufie bis u 5000 € gezhndet werden,

Arbeiten, . B, such f0r LagerstEttenforschungen.

SFP sind mit Messingbolzen (# 3 om mit Aufschilft SFP" und A),
Pfeliern oder Platten aus Granit vermarkt, thre Standorte befinden
sich auf Flachen an in Strafien,
aber auch In ‘Wegen, Sie sind all sichtbar, be-
hindern sher nicht den Verkehr. Die Granitplatten sind 60 cm x
60 cm bzw. BD cm x 80 cm groll und mit elnem eingemetBelten
Dreleck A I Kepf der befindet sich
ein flacher Balezn,

4. wnd den Schutz von
Vermessungsmarken 15t da!.,Gaeu ber das amtliche Geoinfor-

n oder

it kiinnen zur Zahiung van

iedert h werden, durch ih-
ve Schuld oder durch die Schuld etnes Beauftragten eine Vermes-
sungsmarke entfernt, verdndert oder beschidigt worden Ist,
Eigentimern, Pichtem oder anderen Nutzungsherechtigten wird
daher empfokilen, in Ihrem efgenen Interesse die Punkte so kennt-
lich 2u machen {z. & durch Pfahle), dass sie jederzait als Hindernis
fiirL andare e

Dia mit der Feldbesteliung heaufiragten Petsonen sind anzshalken,
dle Vermessungsmarken zu beachten,

Dieses Merkblatt ist aufrubewahren und beim Verkauf nulnr ek der Verpachtung des Flurstiicks, auf dem der GGF, BFF, TF, OF, HFP oder

SFP liegt, an den Erwerber oder N
Fragen Jederzelt ige untere Vi T oder das
L fiir inners U I Mecklent fiir ion. Vi 4

Amt
Lithecker Straflu 289 19059 Schwerin

Telefon 0385 588-56312 oder SB8-56267 Telefax 0385 588-56905 oder S86-48256260

E-Mall Raumbezug@lalv-mu.de
Internats hitpy!! wwwidverma-mv.de
Hsnu.lgeben Druck:
fiir innere Verwaltung 3 Landesamt fiir innere Verwaltung
W und Mecklenburg-Vorpommern

Amt fiir
Stand: Mirz 2014

Litbecker Swafle 287, 19059 Schwerln

HFP Granitpfeiler 25 em x 25 e mit
seltlichem Bolzen und Stahlschurzbiigel

GGP Granitnfeller 30.cm x 30 cm® ader
50cm x 50 cm®

T

TP {Meckl) Stelnpfeller bls 35 em x 35 ¢ SEP Messingbolzen @3 cm
)

{auch it Keramikbolen)*

Mlumumfﬂlmhiss‘su'n)
odelﬂﬂhen

SFP Granitplatte 60 erh €60 cm oder
B0 cm x B0 cm

* Oft mit Schuzstule(n) oder Stahlsehutzbiigal
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
?F?mtpggg f gglscs;peicher GDM com

770

Ansprechpartner;
— Lothar Zschau
GOMcam bl | Masimiianallee d | 04128 Leaia] A rrit Kiimm
RN, >
Amt Kltitzer Winkel HOANG Tel.: (0341) 3604-480
Schiofistrafe 1 91 Mai 2017 Fax: (0341) 3504-100
23948 Kliitz b o leitungsa uskurftEadiy
J}f][ BMTTVE Toonar
EUL | P U (FETFRIY
2 Ibr Zeichen:  Az.:CM
_ 1&#.; 18.04,2017
Wir welsen darauf hin, ‘;ﬁg die Ihfien ggf. a'l.i;::r Xamﬂr?enm“rs Elgen 'ch: Ener-  {jnser Zei GEN/Zs
= Verb ‘ . . im Zuge gesstzlicher Vor- ’ ’
schrifien zur Entflechtung veriikal integ oo " Zum chem: 18018A16/00
01.03.2012 Ihr Eigentum an den dem Gesch jeant:
gen auf die ONTRAS - VNG Gastransport GmbH { als ONTRAS  99,05,2017
Gastransport GmbH) und hr an den dem ich ,Sp Zuzuord-
nenden Energleaniagen auf die VNG GmbH gen hat. Dle VNG - Ver-
bundnetz Gas AG ist damil nicht mehr Ei von Ei

Safzung dber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr, 15 der Gemeinde Ostseebad
Boltenhagen fiir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pllegehsim”
des "Aiten Sporipiatzes” in Boltenhagen sidlich der Ostsesallee
Unsere Regisfriemummer: 16016/16/00
©. g. Reg.-Nr. biei weiterern Schrift.
Sehr geehrte Damen und Herren, verkehi bitte unbedingt angeben.

GDMcom ist vorliegend als von der ONTRAS Gastransport GmbH, Leipzig (ONTRAS") und der! @
VNG Gasspeicher GmbH, Leipzig (,VGS"), beauflragtes Dienstielstungsunternehmen tatig und handelt inso-
fern hamens und in Vollmacht der ONTRAS bzw, der VGS. o

Inrer Anfrage entsprechend teilen wir thnen mit, dass o. a. Vorhaben keine vorhandenen Anlsigen und keine;
zurzelt laufenden Planungen der ONTRAS und der VGS berlhrt. i @
Wir haben keine Einwsnde gegen das Vorhaben, i

Auflage: Soflte der Geltungsbereich bzw. die Planung erweitert oder verlagert werden oder der Arbsltsraurn i
die dargestellten Planungsgrenzen tiberschreifen, so ist es hotwendig, eine emeute Anfrage durchzufohren. |
Sofern im Zuge des o. g. Vorhabens die Durchfuhrung von Baumainahmen vorgesehen ist, hat mindestens 4 @
Wachen vor deren Beginn ine emeute Anfrage durch den Bauausfihrenden zu erfoigen. e

Diese Auskunift gilt nur for den angefragten raumiichen Bereich und nur fir die Anlagen der vorgenanntén Un-
ternehmen, so dass ggf. noch mit Anlagen anderer Netz- und Speicherbetreiber bzw. -elgentimer gerechnet
werden muss, bel denen weitere Ausknfte eingeholt werden missen. 4L

Die GDMcom veriritt die Interessen der ONTRAS und VGS gegenliber Dritten in 0. g. Angelegenheit.
ihre Anfragen richten Sie bitte diesheznglich an die GDMcom. )

Bel Ruckfragen steht Ihnen o.g. Sachbearbeiterfin gern zur Auskunfi zur Verfigung.
Freundliche GriiRe

= Zu5: _
b,\ b anall Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
Sven Porsch Lothar Zschau
Teamileiter Sachbearbeiter
Auskunft’Genshmigung Auskunft/Genehmigung

Zu 1:
Die Bevollméchtigung wird zur Kenntnis genommen.

Zu 2:
Einwande zur vorliegenden Planung bestehen nicht. Es sind keine Anlagen vorhanden
oder geplant.

Zu 3:

Die Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange erfolgt nagh den
Vorgaben des BauGB. Wird eine Planung geé&ndert, erfolgt somit eine erneute Beteiligung
mit dem erneuten Entwurf.

Zu 4:
Weitere Versorgungsunternehmen sind am Planverfahren beteiligt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landesamt fiir Kuitur und

Denkmalpfiege
Mecklenburg-Vorpommern Rk
7z
r iy T e Denaios
Amt Klitzer Winkel Teletar: 0385 588 79 100
Schlofstr. 1 s-mal m.bednorz@kulturerbe-mv.de
23948 Kiatz - e
Schwerin, den 17.05.2017
L .|

Beteiligung der Tréger dffentlicher Belange

thr Schreiben vom 18.04.2017

Aktenzeichen kein

Boltenhagen

Satzung tiber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15
Senioren-Pflegeheim des Alten Sportplatzes

Hier eingegangen am 21.04.2017

In der vorliegenden Planung werden die Belange der Baudenkmalpflege und
Bodendenkmaipflege bericksichtigt. ipieg

Weitere Anregungen werden nicht gegeben.

Dr.-Ing. Michael Bednerz
Das Schreiben wurde maschinell erstellt und ist chne Unterschrift gilltig.

Zul.
Die Belange der Baudenkmalpflege und der Bodendenkmalpflege werden beachtet.

Zu 2.

£... | Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen bestehen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Amt Kitirzgr Ty
EINGANG

03, Maj 2g

Wasserstrafien- und Schifffahrtsamt Liibeck
Moltkeplatz 17 - 23566 Libeck

Amt Kl(tzer Winkel
Schlofistrale 1
23948 Klitz

Satzung {iber den vorhabenbezogenen Bebayungsplan Nr. 15
der Gemeinde Ostseebad Boitenhagen fiir den westlichen
Teilbereich ,Senioren-Pflegeheim® des , Alten Sportplatzes® in
Boltenhagen siidlich der Ostseoeallee

Stellungnahme

lhr Schreiben vom 18,04.2017

Gegen die 0. g, Satzung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 15 habe ich /i
grundsétzlich keine Bedenken,

e
Meine Belange werden in der Begriindung zur Satzung iiber den o. g.
Bebauungsplan vom 16.03,2017 unter dem Punkt 13, Nachrichtliche Ubernahmen e
und Hinweise, 13.12 ,Belange der Wasserstralen- und Schifffahrtsverwaltung des
Bundes", ausreichend berlicksichtigt.

g
Ich méchie darauf hinweisen, dass sich die Bezeichnung seit 2016 in Wasser- g
straflen- und Schifffahrtsamt Liibeck gednder hat.
Im Auftrag ‘
. ya
[N

webig S

WsV.de

WasserstraRen- und
Schifffahrtsverwaitung
des Bundes

Wasserstralien- und
Schifffahrtsamt Liibeck
Moltkeplatz 17

23686 Libeck

hr Zeichen

Mein Zelchen
31118B3-213.2-303-0SLMI52
vhb. B-Plan Nr. 15

27,04.2017

Thomas Malburg
Telefon 0451 6208-311

Zentrale 0451 6208-0
Telefax 0451 6208-190
wsa-luebeck@wsv.bund.de
www.wsa-luebeck wsv.de

Zul.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine grundsétzlichen Bedenken bestehen.

Zu 2.
Die Bestatigung, dass die Belange hinreichend beachtet sind, ist dargelegt. Die

Begriindung enthélt diese Ausfuhrungen. Dies wird bestatigt.

Zu 3.
Die Bezeichnung WasserstraBen- und Schifffahrtsamt Liibeck wird entsprechend

beriicksichtigt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu beriicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landesforst

Mecklenburg-Vorpommern
- Anstalt des dffentlichen Rechts -
Der Vorstand

£
A
IheM
JER90 I s ceoptiEdal Forstamt Grevesmiihlen
iR NG
Amt Kliitzer Winke! Bearbsitef von: Frau Handschak
Der Amtsvorstehg Telafon: 0388 1/7580-11

Fax: 0388 1/7699-17
E-Mail: annegret handschak@foa-mv.de

Aktenzetchen: 14444 300
bite bel Schrifverkahr angebsny

Gostorf,

22 Mai 2007

Schlossstrale 1 S
1 B

23948 Kliitz

16. Mai 2017

Satzung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fiir den vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 15 ,,Senioren- Pflegeheim®

Hier: Beteiligung der Behérden

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur oben genannten Satzung nehme ich wie folgt Stellung:

Im Landeswaldgesetz M-V sind der Erhalt von Waldfldchen und die Waldmehrung
festgeschrieben.

Waldflschen sind im B- Plan darzustellen und als solche zu behandeln. Gleiches gilt far
Parkfléchen, die den Waldbegriff erfullen und Sukzessionsflichen ab 0,2 ha, einem
Alter von 6 Jahren bzw, einer Héhe von 1,50 m.

Unabhéngiy von der Darsteliung bedirfen Waldumwandiungen nach §15
Landeswaldgesetz in der Fassung vom 27. Juli 2011 und Erstaufforstungen nach §25 4
Landeswaldgesetz der vorherigen Genshmigung durch die Forstbehdrde.

Bei Pianungen &ffentlicher Vorhaben mit Auswirkungen auf Wald ist die Forstbehdrde

vorab zu beteiligen (§10 LWaldG).

Die Planungsabsichten der Gemeinde miissen, wenn Wald betroffen ist, als Wald
unterlegt dargestelit werden '

Der Satzung (ber den Bebauungsplanes Nr15 der Gemeinde Ostsesbad ra
Boltenhagen wird von Seiten des Forstamtes zugestimmt. o

Begriindung:
In nbrdlicher Richtung angrenzend an das zur Bebauung vorgesehene Flurstiick

befindet sich Wald laut Landeswaldgesetz, wobei der westliche, von Ferienbungalows
unterbaute Waldteil, vor Jahren in ,Sondergebiet Ferienhauser* umgewandelf worden
ist.

Betrachtet man die siidlich der Ostseeallee vorhandene Bebauung, so zeichnet sich ein
mitilerer Waldabstand von c¢a. 28 m ab. Dies ist laut Planung auch for die
Seniorenwohnanlage vorgesehen.

Zu l.
Die allgemeinen Ausfiihrungen zu Belangen des Waldes werden zur Kenntnis genommen.

Zu 2.
Die Zustimmung des Forstamtes wird zur Kenntnis genommen.

Zu 3.
Die Bezugnahme auf den gepragten Waldabstand wird zur Kenntnis genommen. Es
handelt sich hier um eine Pflegeeinrichtung nicht um eine Seniorenwohnanlage.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017- - vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Unter Beriicksichtigung dieses geprégten Waldabstandes und der Tatsache, dass sich
das Gefahrenpotential weder in Bezug auf den Wald noch umgekehrt erhéht, wird den
Planungen des B- Pianes Nr. 15 zugestimmt.

T o
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landesamt fiir zentrale Aufgaben und Technik
der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz

Meckienburg-Vorpommern
Abteilung 3

LPEK M-V, Pastfach 10048 Schwern

ﬂ}? Zé bearbaeitel von:  Frau Babel
;-/;I : rau

Amt Klitzer Winkel Telafon: 0385 2070-2800
Schloﬁsﬂ': 1 Teletax: 0385/ 2070-2198
23948 Kiutz E-Malt abteilung3@Ipbk-mv.de

Aktenzeichen: | pRK-AR3-TOB-321517
Schwerin, 17. Mai 2017

sreﬂungnfhme als Tréager Gffentlicher Belange
s;tzu_ng liber vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 15 Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir
westlichen Teilbereich ,Senioren-Pflegeheim™ des , Alten Sportplatzes*

Ihre Anfrage vom 18.04.2017; thr Zeichen: CM
Sehr geehrie Damen und Herren,

mit threm o. a. Schreiben baten Sie das Landesamt fir zentrale Aufgaben und Technik der Polizei,
Brand- }Jnd I_(ataslrophenschulz Mecklenburg-Vorpommem (LPBK M-V) um Stellungnahme als
Trager dffentiicher Belange zu dem im Bezug stehenden Vorhaben.

Als Trager der in der Zustindigkeit des Landes liegenden Belange von Brand-
Katastrophenschutz wird wie folgt Stellung genommen: s nd

Aus der Sicht der landesrelovanten Gefahrenabwehr bestehen beim Brand- und
Katastrophenschutz keine Bedenken.

Um gleichnamige kommunale Belange im Verfahren berlicksichtigen zu kénnen, soliten Sie jedoch
die sachlich und &rtlich zustidndige Kommunalbehérde beteiligt haben. }

AuBerhaib der &ffentlichen Belange wird darauf hingewiesen, dass in Mecklenburg-
Munitionsfunde nicht auszuschlisBen sind. " nburg-Vorpommem

Gemat § 52 LBauO ist der Bauherr fur die Einhaltung der &ffentlich-rechtlichen Vorschriften
verantwortlich.

Insbesondere wird auf die allgemeinen Pflichten als Bauherr hingewiesen, Gefshrdungen fur auf
der Baustelle arbeitende Personen so weit wie méglich auszuschlieRen. Dazu kann auch die
Pflicht gehéren, vor Baubeginn Erkundungen Uber eine mégliche Kampfmittelbelastung des
Baufeldes einzuholen.

Konl_(rete und aktuelle Angaben iber die Kampfmittelbelastung (Kampfmittelbelastungsauskuntt)
EgrB :2 S%de stehenden Fiéiche erhaiten Sie gebtihrenpflichtig beim Munitionsbergungsdienst des
Ein entsprechendes Auskunftsersuchen wird rechizeitig vor Bauausfihrung empfohlen.

Mit freundlichen GriRen
im Auftrag

gez. Jacqueline Babel
(elektronisch versandt, guitig ohne Unterschrifty

POLIZE!

Zul.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus landesrelevanter Gefahrenabwehr keine

Bedenken bestehen.

Zu 2.
Der Landkreis wurde beteiligt. Hinsichtlich des Brandschutzes liegt die Stellungnahme

7 des Landkreises vor.

Zu 3.
Der Hinweis auf das Kampfmitteluntersuchen wird in der Begriindung beachtet.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom
Wasser- und Bodenverband
» Wallensteingraben-Kiiste*
KORPERSCHAFT DES OFFENTLICHEN RECHTS
ingrahen- Kiste", Am Wehberg 17, 23 eck P
e .78
Amt Klitzer Winkel -~
SchilofBstrafe 01
23948 Kliitz
Bearbeiter Ihre Zeichen/Nachricht vom Unser Zeichen Datom

Dorf Mecklenburg, den  10.05.2017

Betr.: Satzung iiber den vorhabenbezogenen Bebavungsplan Nr. 15
der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen "Senioren-Pflegeheim”

Sechr geehrte Damen und Herren,

dem 0. g. B-Planes Nr. 15 wird seitens des Wasser- und Bodenverbandes "Wallensteingraben-Kiiste"
zugestimmi.

Anlage!éﬁes;ferbmdes sind durch das Vorhaben nicht hetroffen.

Die Erschliefungsplanung, Teilbereich Niederschlagswasserbeseiti ist dem Verband
Stellungnahme vorzulegen, s i

Mit freundlichem GruB

Uwe Briisewitz
Geschiftsfithrer

i

Zul.

ebenso das Anlagen des Verbandes nicht betroffen sind.

Zu 2.
Die ErschlieBungsplanung wird mit dem Wasser- und Bodenverband abgestimmt.

Die Zustimmung durch den Wasser- und Bodenverband wird zur Kenntnis genommen,

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Betrieb fiir Bau und Liegenschaften Meckienburg [F/]

L

Mecklenburg-Vorpommern Vorpommern |
Geschéftsbereich Schwerin pll-me
17

Betrisb fiir Bau wnd Lk e——
mm; san;asn‘:.mmmauu " el T Winkel vor Ltz

E:_ ! M{:ﬁx?\"\ﬁ Teisfon: +48 385 87251
Amt Klitzer Winkel . AZ: SNE1028-TOB-05 44.1412016
SchioBstraie 1 17 Mai 2‘"7(“ Hmenaclo@sbtmy.de
23048 Kitiz SV | BA | LVB | Sonst Schwerin, 10.05.2017

EBY T ER T (FRITT Fnl,w

Beteiligung Trager ffentlicher Belange geman § 4 Absatz 1 BauGB in der Fassung des Eu-
roparechtsanpassungsgesetzes Bau (EAG Bau) vom 24.06.2004

Satzung {iber den vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen filr
den ::msﬂlclun Teilbereich "Senioren-Pflegehelm™ des "Alten Sportplatzes” sildiich der Ost-
seealiea

Ihr Schreiben vom 18.04.2017 mit Anlagen (Eingang BBL 24.04.2017)

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach Pritfung der oben genannten Unterlagen teile ich Ihnen mit, dass nach derzeitigem
Kenntnisstand zum Sondervermégen BBL M-V gehérender Grundbesitz des Landes Meck- 4
lenburg-Vorpemmern nicht betroffen ist und weder Bedenken zu erheben noch Anregungen
vorzubringen sind.

Es ist jeﬂoch nicht auszuschlieten, dass sich im Plangeltungsbereich forst-, wasser- oder
landwirtschaftiiche sowie f(r Naturschutzzwecke genutzte Landesflchen befinden.
Fir eventuelle Hinweise und Anregungen zu diesen, gem. § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Mo-

demisierung der Liegenschaftsverwaltung des Landes M-V sowie des Staatlichen Hochbaus ' ?-

vom 17.12.2001 nicht zum Sondervermogen BBL M-V gehdrenden Grundsticken sind die
erw_edngen Ressortverwaltungen zustandig. Diese sind durch den Antragsteller dirskt zu be-
&

Ich ger{e davon aus, dass bereits im Rahmen des Beteiligungsverfahrens eine Einbind
dieser Fachverwaltungen erfolgt ist. 9 e Hinding

Mit freu n Griilen

-

Robert Klaus
Leiter des Geschéftsbereiches Schwerin

Zul.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass weder Bedenken noch Anregungen bestehen.

Zu 2.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat diejenigen Behdrden und TOB, die aus ihrer
Sicht erforderlich sind beteiligt. Die Landgesellschaft hat ihre Stellungnahme unter 11.35
dieser Zusammenstellung abgegeben. Sofern aus Sicht des BBL M-V weitere
Beteiligungen von Landesressorts zustédndig sind, ist dieses dem BBL M-V freigestellt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Teilweise zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Polizeiprésidium Rostock
Polizeiinspektion Wismar

Polizelinspekfion Wismar, Rostocker Stratia 80, 20870 Wismar

Amti Kliitzer Winkel ’ besrbeilet von:  Thomas Huschka-Késsler, PHIK

Fachbereich IV — Bauwesen Pt Telefon: 03541-203-318

Frau Carola Mertins Telefax: 03841-203-306

c.metins@kluetzer-winkel.de E-Mait sbe-veriehr-piwisman@oclmy.de
Aklenzeichen: SBV a - 208 - 82891

Versand per E-Mail Wismar, 10. Mai 2017

Satzung iiber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen fiir den westlichen Teilbereich »Senioren-Pflegeheim” des
»Alten Sporiplatzes" in Boltenhagen sidlich der Ostseeallee

Ihr Anschreiben vom 18. April 2017

Sehr geehrte Frau Mertins,

die von lhnen eingereichten Unteriagen wurden durch uns gepriift.

Das Plangebiet befindet sich an der Ostseealiee und der Zufahrt fir den Reit- und
Fahrhof. Uber diese Anbindung wird die verkehrliche Erschlieung erfoigen.

Dimg: bestehen aus polizeilicher Sicht keine Bedenken bzw. werden keine Einwiinde
erhoben.

Mit freundlichen Griilen
im Auftrag

Thomas Huschka-Késsler
(Eiekironischer Versand, ohne Unterschvift goitigl)

Zu l.
Durch den beabsichtigten Ausbau der Zufahrtsstrale ist gesichert, dass keine Bedenken

oder Einwande erhoben werden.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

| : Amt Kliitzer Winkel
o Der Amtsvorsieher

ﬂxz’ﬁ.{f

e
fiir die amtsangehérigen Gemeinden

Damshagen, Hohenkirchen, Kalkhorst, Ostseebad Boltenhagen, Stadt Kliitz und Zierow

Amt Kittzer Winkel « sir. 1 » 2384
Am o Schiofisi. 1 » 8 Ktz Auskunft erieilt:  Herr Torsten Gromm

Fachbereich Il - Birgeramt

Amt Kltitzer Winks! T%e;?n: 038825 / 393-302

e-Mail: etzer-winkel de
Bauamt Zimmer: 003
SchioBstralle 1 AZ: TG |
23948 Klotz

Zentrale: 038825 / 393.0

Fax: 038825/ 303-710

Int www ki vinkel.de

16. Mai 2017

B-Plan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad ﬂoltenhégen
hier: Léschwasserversorgung

Sehr geehrte Damen und Herren,

bei der Brandbekdmpfung kommt der zeitnahen optimalen Lbschwasserversergung eine groRe
Bedeutung zu. Nach § 2 Abs. 1 des Gesetzes Uber den Brandschutz und die Technischen
Hilfeleistungen durch die Feuerwehren fir Mecklenburg-Vorpommern in der geltenden Fassung der
Bekanntmachung vom 3. Mai 2002 (GVOB!. M-V S. 254), seit dem 2. Februar 2002 zuietzt gedndert
durch Gesetz vom 31. Dezember 2015 (GVOBL M-V S, 590) sind die Gemeinden verpfiichtet die
Loschwasserversorgung sicherzustelien.

Im Idealfall kann die L8schwasserversorgung Ober das Sffentliche Trinkwasserversorgungssystem
abgesichert werden (Hydranten). Hierbei missen die Vorgaben aus dem Regelwerk fir die
Bereitstellung von Léschwasser durch die Sffentliche Trinkwasserversorgung des Deutschan Vereins
des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW) erfullt sein. Dieses ist jedoch in den meisten landlichen
Gebleten nicht der Fall. Diese idealversorgung ist fir das B-Plangebiet Nr. 15 der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen jedoch gegeben.

Unter Beachtung des Regelwerkes des Deutschen Vereins des Gas- und Wasserfaches eV, (DVGEW)
Arbeitsblatt 405 ist fir das B-Plangebiet Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen bei
Berlcksichtigung der geplanten Bebauung ein Léschwasserbedarf von 96 m/h erforderlich, Diese
Léschwassermenge soll nach der DVGW, in der Regel fiir eine Léschzeit von 2 Sfunden zur
Verflgung stehen.

For die schnelle und erfolgreiche Brandbekéimpfung ist es notwendig, dass bei der Festlegung der
Bereitstellung von Loschwasser die Belange des abwehrenden Brandschutzes ausreichend vertreten
und beriicksichtigt werden.

Was flir eine wirksame Brandbekémpfung und der damit zusammenhangenden Loschwasser- und
Loschmittelbereitstellung notwendlg ist, muss in Abhéingigkeit der vorhandenen Feuerwehren, deren
Gerat und den ortlichen Veerhaltnissen gesehen werden.

Die erforderiiche Wassermenge ist in einem Bebauungsgebiet von jedem Punkt aus innerhalb
eines Radius von 300 m (= Ldschwasserbereich) bereitzustellen. Dabei wird in jedem
selbststdndigen Netzteil nur ein Brandfall angenommen.

Zu l.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Versorgung fir den Bereich des

vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 15 gegeben ist.

Zu 2.

den Hydraten 68 verwiesen. Mit dem Hydranten 66 steht nach Ausgabe des Amtes
Klitzer Winkel hinreichend Léschwasser zur Verfligung.

Im Zusammenhang mit der Bereitstellung von Ldschwasser hat der Zweckverband nur auf

Zu berlcksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

60 von 75 in Zusammenstellung

57




Anlage 1 zum Beschluss 2017-
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Richtwerte fiir den Léschwasserbedarf (m¥/h)

* Bei der Planung ist davon auszugehen, dass Kielnsledh b

Brantempfindiichkeit haben.

und

keine hoha
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Ermittlung des Léschwasservorrates

Tri

natiriiche offene Gewiisser

kbnstliche offene Gawdsesr

Auf Grund von Angaben des Zweckverbandes Grevesmiihlen, aus dem Jahr 2016, ist bei

den vorhandenen Hydranten eine Leistung von =96 m*h anzunehmen.

Zurzeil stehen fir das B-Plangebiet Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen folgende
Loschwassereninahmestelle fir die Brandbekémpfung zur Verfligung:

Tabelle 1

Art und Lage der Léschwasserentnahmestellen

Pos. | Loschwasser- | Art der Lage der Leistungsvermégen
bereich Loschwasserenthahmestelle | Léschwasser- der
entnahmestelle | Léschwasser-
entnahmestelie
1.1 1 Unterflurhydrant (Nr. 66) Ostseeallee 50 A | >96 m®h
1.2 1 Unterflurhydrant (Nr. 68) Reiterhof <48 m*h
Tabelle 2
Léschwassermengen
Pos. | Art der Loschwasserentnahmestelle | Leistungsvermégen /
L éischwasserbereich 1 Inhalt
2.1 Trinkwasserversorgungssystem/ >86 m*h
{Hydranten)
2.2 Offene Ldschwasserentnahmestellen | 0 m®
(Teiche)
Gesamt: >86 m*h

S S —

=
e |
. |Zus
i Die Hinweise zur Bereitstellung von Léschwasser werden zur Kenntnis genommen.
g

7 A8 e S

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee
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Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Léschwasserleistung des Trinkwassernetzes

Die Ldschwasserleistung aus dem Trinkwassernetz kann mit folgenden Faustformeln berechnet
werden.

Werden jedooh_i:yaktische Messungen vor Ort durchgefiihet, ergibt sich meist ein véllig anderes Bild
der Leistungsfahigkeit des Rohmetzes. In vielen Féllen ist den Rohleitungen erheblich wehiger,
oftmals auch erheblich mehr Wasser zu entnehmen.

In einem Ringlsitungssystem:

—

I Qiing (/MIN) = B | gpung (mim) X 10

In einem Verdstelungssystem:

L Quertst (VMin) = @ oyung (MM) X 6 |

Im Bereich der Orislage Ostseebad Boltenhagen ist ein Ringleitungssystem vorhanden.

Zurzeit stehen fir das B-Plangebiet Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen elne
Léschwasserentnahmestellen (Hydrant Nr. 86 und Nr, 68) fir die Brandbekampfung zur Verfligung.

Bei der Betrachtung der in Tabelle 1 und 2 dargesteliten Léschwassermengen kann
gesagt werden, dass die Lischwasserversorgung im B-Plangebiet Nr. 15 der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen gesichert ist.

Hinweise
Im Extremfall kann eine Léschwaseerentnahmestelle 300 m vom Schutzobjekt entfernt liegen, Fur

den ersten Angriff einer Feusrwehreinheit ist dieser Abstand zu groB. Deshalb wird empfohien eine
fur den Erstangriff angemessene Wassermenge bereits in einem Abstand von 70 m vorzusehen.

. Mit freundlichen Griifen
Im Auftrag

ichsleiter Burgeramt

Zu 4.

| Es wird zur Kenntnis genommen, dass die L&schwasserversorgung gesichert ist.

Zu 5.
Die Abstimmung zur Wassermenge fir den Erstangriff wird gefiihrt. Die Begriindung

d | wird um den Hinweis ergénzt, dass dies im Baugenehmigungs- und Bauantragsverfahren

zu realisieren ist.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlicksichtigen.
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f= Landgesellschaft

Mecklenburg-Yorpommern mbH

:.Ind'enul'as pit e Vi mbH {m Unternehmensvarbund mit
vezen LGE Mecklenburg-Viarpommern GmbH
Amt Kilitzer Winkel GutDummersior
Fachbersich IV - Bauweserldmit Kliitzer Wj nkel Zontrale Lindenallee 2a - 19067 Leazen
Schiofstr. 1 EINGANG Teleton +48 (0) 3886 404-D - Telotex +49 (0) 3836 404-490

E-Mall landgesefischafi@igmv.ce - Internet A lgmv. de

7zs

23948 Klitz

Leezen, den 24.04.200
AZ: 4200-C
Bearbeiter: Herr Cunitz

B (03866) 404-324

E - mail: matthias.cunitz@lgmv.de

ME

Satzung liber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostsee-
bad Boltenhag_en fiir den westlichen Teilbereich nSenioren-Pflegeheim™ des , Alten
Sportplatzes” in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Hier: Beteiligung der Behdrden und sonstigen Triiger dffentlicher Belange
?;r:;;ﬂ 524 Bit:‘; g B::?Bf sowie Abstimmung mit den Nachbargemeinden geman
s, und Information iiber die Offentlichkeits| |
§3 A 2 pouce beteiligung geman

Sehr geehrie Damen und Herren,

die Landgesslischaft Mecklenburg-Vorpommern mbH ist vom Ministerium fir Landwirtschaft
Umweit und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpommern mit der Verwaltung und Verwer- '
tung landeseigener Fléchen beauftragt worden.

Mit Ihren Schreiben vom 18.08.2016 baten Sie, im Rahmen der frilhzeitigen Betelligung von
Tf'égam Sffentlicher Belange, um Stellungnahme zu 0.g. Sachverhalt.

Eine Auss_atge_ unsererseits kann jedoch lediglich fiir die landeseigenen Fléchen getroffen
werden, die sich in der Verwaltung der Landgesslischaft MV mbH befinden,

Nach _an]fung der uns Ubsrgebenen Unterlagen méchten wir lhnen mitteilen, dass nach dem
derzsitigen Erkenntnisstand keine Flurstiicke betroffen sind, die durch die Landgesellschaft
M?.'cigeﬁbul:?-Vgrpor‘r;mem mbH verwaltet werden, bzw. sich im Eigentum der Landgesell-
scnait Meckienburg-Vorpommern mbH befinden und daher kei & -
planten Manahmen erhoben werden. et keine Elnwande gegen die ge
Da nicht alle Flurstiicke, die sich im Eigentum des Landes Mecklenburg-Vorpommern befin-
den, durch die Landgesellschaft verwaltet werden, ist nicht auszuschlieften, dass trofz der
vorgenannten Aussage anderweitige landeseigene Flurstiicke bstroffen sind,

S::::te es lhrerseits weitere Riickfragen geben stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfij-
gung.

Mit freundlichen GriiRen

Wl ds ..
i.A. Nienkarken

Landga%q!_ﬁcllaﬂ Mecklenblitg-Vorpommern mbH

. i
i.A. Cunitz

e

Zul.

Zu 2.
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat das Beteiligungsverfahren der Behérden und

TOB durchgefiihrt. Zusétzlich hat die Offentlichkeitsheteiligung stattgefunden. Die
Gemeinde geht davon aus, dass sie somit das Beteiligungsverfahren ausreichend und
umfassend durchgefiihrt hat und sich keine weiteren Anforderungen zu Beteiligungen

ergeben.

Zu 3.
Die Kontaktinformationen werden zur Kenntnis genommen.

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange der Landgesellschaft beriihrt sind.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Stadt Kliitz

Der Biirgermeister

7

amtsangehirige Gemeinde des Amtes Kliitzer Winkel

Amt Kiltzer Winkel « SchloRstr. 1 2 }
chlofisir. 1.+ 23948 Kiotz Auskunft ertelll: Carola Merting

Gemeinde Ostseebad Boltenhagen Fachbereich [V - Bauwesen

Telefon: 0388256 /303 - 408
e-Mail: c.mertins@kluetzer-winkel.de
Zimmer: 007
AZ: cm
Zentrale: 0Q3BB25 / 393-0
Fax: 038825 / 303-19
Internet: veww kduelzer-winkel. de
2. Mai 2017

Satzung (iber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad
Boltenhagen fitr den westlichen Teilbereich »Senioren-Pflegheim* des ,Alten
Sportpiatzes” in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

Sehr geehrte Damen und Herren,

I‘:Iie Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beantragt die Stellungnahme der Stadt Klitz zur Satzung
Ober dgn :.rorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 filr den westlichen Tellbereich ,Senioren-
Plegheim® des ,Alten Sportplatzes® in Boltenhagen sudlich der Ostseealles.

Die Stadt Klitz hat bereits mit Stadtvertreterbeschluss vom 27.02.2017 fhre Stellungnahme
abgegeben, welche welterhin seine Glltigkeit behalt (Anlage).

Zu unserer Entlastung sende ich Ihnen die Unterlagen zuriick.

Wit freundlichen GrilRen

Guntram Jung i =
Birgermeister 3/

Anlage:
Beschluss vom 27.02.2017

Zu l.
Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt den Verweis auf den Beschluss der

Stadtvertretung vom 27.02.2017 zur Kenntnis und behandelt diesen nachfolgend.

1 Zu 2.
Der Bearbeitungsvermerk wird zur Kenntnis genommen.

= |zus.
Die Anlage Beschlussauszug wird beigefiigt.

--mm
& s

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Amt Klitzer Winkel
Schiofistrafie 1
23948 Klatz
BESCHLUSSAUSZUG
der Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Kliitz

vom 27.02.2017

zu 22 Satzung (iber den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 16 der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen fiir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pilegeheim”
des "Alten Sportplatzes” in Boltenhagen siidlich der Ostseealiee
Hier: Grundsatzentscheidung der Stadt Kliitz zu Pflegekapazititen im l&ndli-
chen Raum
Vorlage: SV Kliitz/16/11040

Herr Jung idsst iiber die Empfehlung des Hauptausschusses abstimmen.

Beschluss:

Die _Siadlvertretung der Stadt Klitz stimmt grundsétzlich der Schaffung von 90 Pflegekapazita-
fen in der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen zu unter der Voraussetzung, dass die flr das
Grundzentrum Kltitz entsprechend der kreislichen und sozialen Planung mégiichen stationaren
und ambulanten Pflegeplétze nicht gemindert werden.

Abstimmungsergebnis:

gesetzl. Anzah! der Vertreter: 15
davon anwesend: 9
Zustimmung: 8
Ablehnung: 0
Enthaltung: 1
Befangenheit: 0

F.d R dA

P 141 S, 5@‘.@.‘ Bl e
i. A, 8, Seemann
Verwaltungsfachangestelite

Zu l.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt den Beschluss zur Kenntnis. Aufgrund des
Stellungnahmeverfahrens geht die Gemeinde davon aus, dass das Grundzentrum Kl{itz
entsprechend der kreislichen und sozialen Planung in Bezug auf mégliche stationére und
ambulante Pflegeplétze nicht beeintréchtigt wird. Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen
hat den ortlichen Bedarf nachgewiesen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017- - vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten
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Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Konstantin Koch 09.Mai.2017

Steiluferringt 16

23946 Boltenhagen

He
V.1

Amt [KIlvzer Winke}
Schlofstr. 1 -
23948 Kiitz

Faxnuminar: 028825- 39319

Anregung und Bedenken zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr.15
Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Intaresse, aber auch mit Enttduschung verfolge ich den Verlauf der
Plarungen auf dem alten Sportplatz, Als ich zum ersten Mal davon hérte, dass
an diesr sentvaen stelie ln Boltenhagen eine Pflege/ Demenzkiinik arrichtet
" werden soll, hielt ich dies fir elnen Sche_rz_.l‘ﬁc.hﬂ mit der Frage zu beschiftigen,
dass der demografische Wandel die Geselischaft weiter verindert, st
vollkscamen Kar. In Zukunit werden wir uns damit wehl noch haufiger
auseinendersetien suf die Bediirfnisse der dlteren Generationen einzugehen.
Als Elirged sea Belterhagen stelle ich mir allardings die Frage, wie man eine
Pflege, Darnanakiinic mitten in das Ortsgescheher planen kann, Gerade zu
Zeiten Cer Hauptsalson ist higr, wie man im Volksmund sagt ,der Teufel los”,
Ob das dhe evigan Aulusias stid, wo Tagasgiste ihre Nerven verlieren um
nech elner jelzten Parkplat: zu eigatiern, Strandbesucher in Scharen sich
Rich:ing Wil auf.natlken, Faisllien mit Kindern, befreundete Paare oder die
Jugend, Alle woilen endlizh Ins kilhie Nass springen, Faheradfahrer, die weder
auf der Svrade fahien sbnaen, da hier zu vielz Aulos schlelchen, noch auf dem
Fuld Jund Ragivg labren kinnen, da hier die zahlreichen Spazlergiinger und
Badzgaste aent Slrgersteig hevEllaim, ist es Gr die Patienten der
Plege, wenwheshniic oo ieser 2entralon Stelle einfoch zu faut und trubelig.
Berehigh ¥uirar Aber die Vorkahissiteation, beglnnt auf den AuRenterassen

© {

©

Zu l:

Die Errichtung einer Demenzklinik ist nicht die Zielstellung des vorliegenden
Bauleitplanverfahrens.

Es besteht die Absicht seitens eines VVorhabentragers auf der westlichen Teilflache des
"Alten Sportplatzes" ein Senioren-Pflegeheim zu errichten. Das Pflegekonzept des
zukiinftigen Betreibers sieht vor, 36 Pflegeplatze fiir Menschen mit dem besonderen
Hilfebedarf der demenziellen Erkrankungen (i.S. 4 Wohngruppen mit jeweils 9 Platzen)
einzurichten. Im Pflegeheim werden dann also auch demente Menschen wohnen und
leben. Anders als in einer Klinik geht es nicht nur um einen voriibergehenden
Aufenthalt. Dieses Wohnen unterféllt dem Schutz des Artikel 13 Abs. 1 GG.

Zu 2:
Die allgemeinen Ausfilhrungen zur Entwicklung der Demografie in der Gesellschaft
werden zur Kenntnis genommen.

Zu 3:

Die Gemeinde teilt die Bedenken von Herrn Koch nicht. Es kann wohl das Wohnen von
pflegebeddrftigen und dementen Menschen in der Mitte der Gesellschaft stattfinden.
Altenpflegeeinrichtungen kdnnen und sollen gerade nicht nur in Kur- und
Klinikgebieten oder in ruhigen Randlagen errichtet werden. Waére dem tatséachlich so,
dann durfte es in keiner deutschen GroRstadt mehr eine Pflegeeinrichtung geben. Dort
herrscht in Bezug auf StraRen- und FuBgéngerverkehr sicherlich weitaus mehr Trubel
als zur Hauptverkehrszeit in der Saison in Boltenhagen. Pflegebedirftige sollen gerade
nicht unter dem Vorwand, sich brachten in besonderem Malie Ruhe, an den Rand von
Gemeinden "vertrieben" werden.

Die Gemeinde Ostseebad Boltenhagen nimmt die Bebauungsabsichten eines
Vorhabentrégers zum Anlass, um ihre stadtebaulichen Ziele im Rahmen der
Bauleitplanung zu verfolgen. Die Gemeinde hat sich innerhalb der Ortslage mit
Standorten furr Pflegeheime beschaftigt. Die Gemeinde ist dartiber ibereingekommen,
dass der Standort stidlich der Ostseeallee durchaus fiir ein Pflegeheim geeignet ist. In
der Ostseeallee befinden sich im weiteren dstlichen Verlauf Standorte fiir Kliniken etc.,
die auch Bedarf an Pflegeplatzen angemeldet haben. Unabhéngig davon ware sicherlich
auch der Standort am Ortseingangsbereich im Bebauungsplan Nr. 38 geeignet. Im
Gebiet des Bebauungsplanes Nr. 38 sollen Flachen fiir Wohnraum fiir Arbeitskrafte
geschaffen werden.

Nicht zu berticksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Nicht zu berticksichtigen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

der umliegenden nicht weit entfernten Restaurants und Gaststitten das
Abendgeschiift. Live Musik und Giste, die ihren wohlverdienten Urlaub
genleRen, freuen sich Ober laue Sommerabende und dber die ausgelassene
Stimmung. Ein Problem fr die Patienten der Pflege/Demenzkiinik, die nach
ihrem Ausflug auf iberfilliten StraBen im Zentrum Boltenhagens doch nur
einfach Nuhe wiinschen,vergeblich, Alzheimerpatienten und eventuell
Angehitiige, die bis heute in Tarnewdtz im Tornewitzer Hof liebevoll betreut
werden, w.ssen diese Rule zu schiitzen, Da komint es mehr als passend, dass
sich ebenfalis das iinik/Kurgebiet in Tarnewitz befindet. Die Verkehrssituation
isL fiiar auch an Haupttages der Sulson deutlich entspannter, elne
Geseiwandighe iishegrencang von 30 km,/h soll dazy beitragen,
Veriehsstsilnehrner und Fulghager 2u schiftzen, Eine Ampel sorgt fiir den
sicheren Deeigang de Ostseeallee, i Klinik/Kurgeblet ist die medizinische
Versarguag autta die bereits srbautea Kiaiken(Strardklinik und Ostseeklinik)
vorhandun, Berets gepebene Infrastrukeur, die den Patienten der PRege/
Darnenghiiik senr sugule sommen witrde. Wenn nicht hier, wo denn sonst?

Diesas geptante Gebiude am alten Sportplatz, welches doch ausschlieRlich als
Pflegeklinik genutzt werden soll, um Patienten ein geruhsamen und
erholsamen Aufenhalt zv gewéhrleisten, ist doch optimal fiir das bestehende
Kiinik/ urpehier geschaffen. Wenn nicht, stelit man das ganze Kurgebiet in
Frage, Es se! detm, dle Politik entscheidet in Boltenhagen ein weites Klinik/
Kurge'es i, seheffer. Wenn die Plege/Demenzlrlinil auf dem alten Sportplatz
gebiest wec'en sollre, hart as weder filr Fatienten nock flir die Géste elnen
Mehrwert. da antensten dia von omir hier beschiiebenen Probleme
vorpragarindert sind, Mas stelle sich our elnen elnzigen Verkehrsunfall mit
einem Juweaspitionten vac, Der Aufschrel wilre enorm und die Frage nach der
Wk dies vichiigen Shando s lay, wilede glne ganz coue Bedeutung bekommen,
Dafwe ey ve ich, sokive man das gagebene Klivik/Kurgebiet in Tarnewitz nutzen,
w_e:k-!s = gened iy selche Zvecks und Gnvichtungen xonzlpiert worden ist,

Fretuniaciat viiihe

Zu 4:
Die Gemeinde weist nochmals darauf hin, dass es sich um eine Pflegeeinrichtung handelt,

und nicht um eine Demenzklinik. Sh. Ausfiihrungen unter Pkt. 1 der Auswertung dieser
Stellungnahme.

Insbesondere bei Demenzpatienten wird bestmdglich darauf geachtet, dass diese das
Pflegeheim nicht allein — also ohne Begleitung von Angehdérigen oder einer Pflegekraft —
verlassen. Diesbeziiglich haben sich bundesweit verschiedene Hilfssysteme etabliert, die
das Verlassen der Einrichtung registrieren, so dass dann eine Begleitung durch eine
Pflegekraft stattfinden kann. Allein umherirrende demente Menschen stellen damit einen
absoluten Ausnahmefall dar.

Sofern dies doch einmal vorkommt, bewegen sich demente Menschen regelméRig eher
langsam und fallen im Ubrigen auch sehr schnell auf. Dies fiihrt dazu, dass diese dann in
der Regel innerhalb einer Stunde wieder aufgefunden werden.

Nicht zu beriicksichtigen.
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A

Zentrum fUr Beatmung und Intensivpfiege GrmgH

Franz-Jacob-Sirae 4D, 10389 Berlin { im Storkawar Bogen® T T
At Kiuz,:er\,_ﬁ:-g Franz-Jacob-Str, 4D
Amt alide) AN 10369 Berlin
Kliitzer Winkel B . .
Fachbereich IV % Mai 2017 In?:!i:'il- gf?fgi %51 gé
SchloBstrale 1 Fax: 03028503 102
23948 Kliitz

entium
irL-

thr Zeichen, thre Nachricht

Unser Zeichen, Unsere Nachricht
Kai2017-0180

Telefon, Name

Datum
030-28503101 Dr. Kalkhof 04.06,2017

Widerspruch gegen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Boltenhagen , Senioren
Pflegeheim” auf dem ,alten Sportplatz” durch

e das Zentrum fiir Beatmung und intensivpflege und

¢ Seute Deern, Strandpromenade 50, 23946 Boltenhagen

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermig legen wir Widerspruch_ gegen das Bauvorhaben ,Bebauungsplan Nr. 15 der
Ggmemde Boltenhagen ,Senioren Pflegeheim” auf dem Jalten  Spordplatz”  ein
Widerspruchsfrist ist der 09.05.2017, '

Wir vertreten als Eigentiimer bzw. geschaftsfihrende Gesellschafter

1. die ,Seute Deem" in Boltenhagen tber die Dr. Kalkhef Immobilien GhR
2. das Zentrum fir Beatmung und Intensivpflege (ZBl)

Die Seute Deern haben wir aus dritter Generation des Fischers und Bauherm Heinrich
Kammin im Jahr 2011 Gbernommen und in 1 % Jahre kemsaniert. Die Strandvilia von 1811
befindet sich an der Strandpromenade 50 in Boltenhagen. Nahere Informationen erhalten Sie
ﬂbpr booking.com ,Seute Deemn Boﬂenhagerﬂ#

Wintschaftsstammtisch® mit, in dem die Geschaftsfuhrungen der grofen Hotels aus
Boltenhagen vertreten sind und die das Projekt ebenfalis sehr kritisch sehen. Sie haben uns

ir arbeiten aktiv im Boltenhagener ]

3

gebeten, aufgrund unserer Erfahrungen aus unserer Aktivitdten unter Punkt 2, eine
fachspezifische Stellungnahme zu formulieren. :

Zul:

Die vorliegende Stellungnahme von Dr. Kalkhof und Frau Dreier beinhaltet den
Widerspruch gegen den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen, mit welchem die planungsrechtlichen Voraussetzungen fir ein

offentlichen Auslegung des Entwurfes, welche im Zeitraum vom 7. April bis zum 9. Mai
2017 erfolgte, abgegeben.

Zu 2:
Die Darlegungen werden zur Kenntnis genommen.

Zu 3:

In der Stellungnahme wird dargestellt, dass insbesondere die Betreiber von Hotels in
Boltenhagen dem Projekt sehr kritisch gegenuiber stehen. Eine Angabe, um welche
Hotelbetreiber es sich konkret handelt, wurde nicht vorgenommen.

Die Gemeinde kann diese Behauptung nicht nachvollziehen. Inshesondere Hotelbetreiber
haben sich in einem Zeitungsartikel zu dem geplanten Projekt positiv geduBert und die
Einrichtung der Pflegeeinrichtung befurwortet (Ostseezeitung, Lokalteil Klitzer Winkel,
vom 23. Mérz 2017: "Hotelinvestoren begriiRen Pléne fir Pflegeheim in Boltenhagen™).

Senioren-Pflegeheim geschaffen werden sollen. Die Stellungnahme wurde im Rahmen der

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Nicht zu beruicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

U:_'nser _Zentgum fl'.}r Beatmung und Intensivpfiege ist mit 300 Mitarbeiterrinnen undlﬁ
Mltarbel_tem in Berlin (Muttergeselischaff) und den Tochtergesellschaften in Hamburg und in @
NRW in der auBerkiinischen Intensivpfiege aktiv. Wir versorgen Menschen mit
aulerklinischer Beatmung und Menschen im Wachkoma.

In Berlin sind wir mit unseren 70 Plitzen der qualitative und quantitative Markfthrer, in
Hamburg unq unseren Standorten in NRW bauen wir diese Stellung gerade auf. Wir éind
handelsrechtiich ein mittelgrofies, von einem Wirtschaftsprifer zu prifendes Unternehmen.

im Jahr 2016 haben wir in der ZBI - Gruppe Uber 12 Mio. € Umsatz erzielt und wachsen in |
den nachsten Jahren um mehr als 20% pro Jahr. Alle weiteren Informationen erhalten sie |
unter www.zentruim-berlin.com .

Boltenhagen kommt fiir uns als Standort nicht in Frage, wir bringen hier lediglich unse i
Expertise bei der Beurteilung der geplanten Aktivitat ein. 9 ¢ R

o

In der Anlage finden Sie die wesentlichen Punkte unseres Widerspruches die wir i 4;
im Detail in einem persénlichen Gesprach erlautern, P l gem weiter @

Mit freundlichen Griien
y y

A

Dr. Wolfgang Kalkhot? Heike Dreier

Anlage 1) Begriindung Widerspruch

Zu 4:
Die Angaben zum Einwender, dem "Zentrum fiir Beatmung und Intensivpflege GmbH",

Berlin, werden vorgetragen.

Zu5:
Die Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass Boltenhagen nicht als Standort seitens des

Einwenders in Frage kommt.

Zu 6:
Es wird auf die nachfolgende Auswertung und Behandlung der Stellungnahme, betitelt

mit "Widerspruch", verwiesen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Zut:
Widerspruch Das Vorhaben wurde in den gemeindlichen Gremien vorgestellt und diskutiert. Die Nicht zu beriicksichtigen.
vorgesehene Fassadengestaltung und das Farbkonzept ist das Ergebnis der gemeindlichen
Abstimmungen zwischen dem Vorhabentrager und der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen.
Die geplante Bebauung fiigt sich durchaus in die bestehende bebaute Umgebung der
Begriindung Widerspruch gegen Bebauungsplan Nr. 15 der Ge- t Ostseeallee ein.

n}einde Boltenhagen ,,Senioren Pflegeheim® auf dem walten Sport-
platz”

1. Architekiur

Die vorgelegte Architektur an einem Kernpunkt des Ostsesbad Boltenhagen
- direkt schrég gegeniiber befindet sich ein 4 Sterne Hotel in der Planung —
wird einem sich entwickelnden Seebad nicht gerecht. Das Gebaude soll als
P}lebau — in gelb — ausgefithrt werden. Auffallender kann man eine sehr ma- H
BBige Architektur nicht noch herausstellen. Der Investor, mit dem wir als ZBI i
zusammenarbeiten, préferiert klassischen Ziegelbau, was in der Entstehung
zwar teurer, aber auf Dauer sehr viel werthaltiger ist. Vergleichsobjekte siche
unsere Neubauten in Hamburg und in Marl auf dem Knappschaftsklinikum Ge-
lande sowie unsere geplanten bzw. in Errichtung befindlichen Neubauten in
Gelsenkir;:]gn‘_Lﬂnen und dann auch Disseldorf (siehe vuas zenirum:-

berlin.com).ISinnvoll wére es auch, fiir s ein exponiertes Gebaude sinen Ar-
chitekten Wettbewerb durchzuftihren [Alich die beiden bereits in Boltenhagen
existierenden Kliniken sind im Klinkerbau erbaut.

2. ZimmergroRe

@{ @a@} .

Die geplante ZimmergréRe mit 14 m? (ohne Pflegebad und Flur) entspricht
zwar der Anforderung des bundesweit nicht mehr glltigen Heimgesetzes, ist
aus pflegerischer Sicht aber véilig unzureichend. So kann man keine |
Wohlfthlatmosphére schaffen und der Piatz reicht far eine qualitativ hochwer-
tige F'_flege nicht aus.{Das zeigen auch die Bewertungen der MDK Prifungen T
der Einrichtungen des geplanten Betreibers Geissler, der je eine Einrichtung in
Wismar und _in Schweinfurt betreibt. In Wismar, Haus Seestern, wird die Pfle-
ge vom Medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) ,nur” mit 1,7 bewer-
tet, in $chwein!urt fallt die Bewertung mit ,2,2" noch schiechter aus (in
Schweinfurt anlassbezogen Pritfung, d.h. es muss Beschwerden gegeben ha-
ben)_. Wenn Sie uns eine Bewertuing erlauben, hier holt man sich nicht den
qualitativen Marktfihrer in das Ostseebad und die Rahmenbedingen mit so
kleinen Zimmern werden eine bessere Pflege nicht zulassenﬁs m? pro Zim-
mer wéren da schon sehr viel zielfiihrender, bei unserem 2Bl liegen die Zim-
mergroBen bei knapp 20 m? und dariiber, was natarlich aufgrund der einge-
setzten Technik schon allein erforderlich ist.

5

A

=T

Es wird ausgefiihrt, dass ein Ziegelbau werthaltiger als ein Gebaude mit Putzfassade. Es
ist jedoch zu beachten, dass letztlich die Bewohner, Pflegekassen und der tberértliche
Sozialhilfetrager die Kosten fiir die Errichtung des Bauwerks tragen und die
Aufwendungen flir die Herstellung der Einrichtung am Gebot der Wirtschaftlichkeit und
Sparsamkeit zu messen sind (§ 75 Abs. 3 SGB XIlI). Da Pflegeeinrichtungen unter
Berticksichtigung dieses Grundsatzes regelmégig in gleicher Weise wie das geplante
Objekt errichtet werden, entspricht die geplante Einrichtung ebenfalls diesen Vorgaben.
Altenpflegeeinrichtungen im Umkreis sind ebenfalls als Geb&ude mit Putzfassade
vorzufinden.

Weiterhin ist die Putzfassade flir das Ostseebad Boltenhagen ebenso typisch wie eine
ziegelsichtige Fassade.

Zu 8:

Die Durchfiihrung eines Architektenwettbewerbes wurde vom Vorhabentrdger nicht in
Betracht gezogen, ebenso nicht von der Gemeinde erwogen. Insbesondere kostet die
Durchfiihrung eines Wettbewerbes Zeit; ebenso wére die Verknupfung mit der
Inaufstellung der vorliegenden Bauleitplanung zu beriicksichtigen.

Zu9:

Die beiden in Boltenhagen vorhandenen Kliniken besitzen keine ausschlie3lichen
Klinkerfassaden, sondern Klinker wurden fiir die Fassaden immer im Mix mit Putzflachen
verwendet.

Zu 10:

Die ZimmergroRe wird als unzureichend empfunden.

Die GroRe der geplanten Zimmer fiir die Bewohner Ubersteigt die gesetzlich
vorgeschriebenen Anforderungen. Die hier anwendbare Verordnung tiber bauliche
Mindestanforderungen flir Einrichtungen (Einrichtungenmindestbauverordnung —
EMindBauVO M-V) verlangt je Einzelzimmer mindestens 12 m? Flache. Dieses
FlachenmaR wurde vom Gesetzgeber als ausreichend erachtet, um eine gute Wohnqualitat
und eine gute Pflege zu ermdglichen, ohne dass die bereits dargestellten Grenzen der
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit iberschritten werden. Diese in der Verordnung
aufgefiihrte Mindestflache wird vorliegend bei der Wohnflache, in die der Vorraum mit
einzubeziehen ist, wesentlich {iberschritten (geplante Zimmer ca. 14 m2 zuziiglich
Vorraum ca. 2,75 m2 = ca. 16,75 m?). Hinzu kommt dann je Zimmer noch ein Bad mit ca.
5,5 m2 Flache, welches barrierefrei gestaltet wird (16,75 m? + 5,5 m2 = 22,25 m?).

Im Ubrigen weist die Gemeinde darauf hin, dass die Grundrisse nicht 6ffentlich ausgelegt
worden sind, sondern eine Anlage der vertraglichen Regelungen zwischen der Gemeinde
und dem Vorhabentrdger bilden werden.

Nicht zu berticksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Nicht zu berticksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-

Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Widerspruch

Begriindung Widerspruch gegen Bebauungsplan Nr. 15 der Ge-
meinde Boltenhagen ,Senioren Pflegeheim" auf dem ,,alten Sport-
platz”

1. Architekiur

Die vorgelegte Architektur an einem Kernpunkt des Ostsesbad Boltenhagen
- direkt schrég gegeniiber befindet sich ein 4 Sterne Hotel in der Planung —
wird einem sich entwickelnden Seebad nicht gerecht. Das Gebaude soll als
Putzbau ~ in gelb — ausgefithrt werden. Auffallender kann man eine sehr ma-
BBige Architektur nicht noch herausstellen. Der Investor, mit dem wir als ZBI
zusammenarbeiten, préferiert klassischen Ziegelbau, was in der Entstehung
zwar teurer, aber auf Dauer sehr viel werthaltiger ist. Vergleichsobjekte siche
unsere Neubauten in Hamburg und in Marl auf dem Knappschaftsklinikum Ge-
lande sowie unsere geplanten bzw. in Errichtung befindlichen Neubauten in
Gelsenkirchen, Lnen und dann auch Disseldorf (siehe wrA Fentiue
})erliaj,g@n).ismnvoll wére es auch, fiir so ein exponiertes Gebaude einen Ar-
chitekten Wettbewerb durchzuftihren [Alch die beiden bereits in Boltenhagen
existierenden Kliniken sind im Klinkerbau erbaut.

. ZimmergroRe

Die geplante ZimmergréRe mit 14 m? (ohne Pflegebad und Flur) entspricht
zwar der Anforderung des bundesweit nicht mehr glltigen Heimgesetzes, ist
aus pflegerischer Sicht aber vallig unzureichend. So kann man keine
Wohlithlatmosphére schaffen und der Platz reicht fir eine qualitativ hochwer-
tige Pflege nicht aus.{Das zeigen auch die Bewertungen der MDK Priifungen
der Einrichtungen des geplanten Betreibers Geissler, der je eine Einrichtung in
Wismar und in Schweinfurt betreibt. In Wismar, Haus Seestern, wird die Pfle-
ge vom Medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) ,nur” mit 1,7 bewer-
tet, in Schweinfurt fallt die Bewertung mit ,2,2" noch schiechter aus (in
Schweinfurt anlassbezogen Pritfung, d.h. es muss Beschwerden gegeben ha-
ben). Wenn Sie uns eine Bewertung erlauben, hier holt man sich nicht den
qualitativen Marktflihrer in das Ostsaebad und die Rahmenbedingen mit so
kleinen Zimmern werden eine bessere Pflege nicht zulassenﬁs m? pro Zim-
mer wéren da schon sehr viel zielfiihrender, bei unserem 2Bl liegen die Zim-
mergroBen bei knapp 20 m? und dariiber, was natarlich aufgrund der einge-
setzten Technik schon allein erforderlich ist.

A

@{ @a@} .
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Zu 11:

Ein Bezug zwischen der dargestellten MDK (Medizinischer Dienst der
Krankenversicherung) — Note flir die Pflegeleistungen und die GroRe der der Zimmer
besteht nicht. Ob die rdumliche Situation eine hinreichend gute Pflege zuldsst, wird durch
den Qualitétsbereich 4, Wohnen, Verpflegung, Hauswirtschaft und Hygiene, abgefragt.
Dort hat der Betreiber in anderen Einrichtungen die Noten 1,0 bzw. 1,7 erhalten. Noch
aussagekréftiger ist aber der Aspekt der Bewohnerzufriedenheit. Dort hat der Betreiber in
anderen Einrichtungen die Noten 1,0 bzw. 1,1 erhalten.

Die Noten des MDK sind fiir die vorliegende Bauleitplanung nicht relevant.

Zu 12:

Die Vergleichbarkeit mit den Zimmergréfien in der Einrichtung des Einwenders ist auf
Grund der unterschiedlichen Nutzung nicht zielfuhrend. MaRgeblich sind die gesetzlichen
Vorgaben.

Die Gemeinde nimmt die Angaben zur Kenntnis.

Nicht zu beriicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

3. Demenzschwerpunkt

Die inhaltliche Nutzung der Pfiegeeinrichtung ist aus den dazu erschienen
Pressetexten nicht abschliefiend zu beurteilen. Im Gesprach war / ist auch ei-
ne De‘mer!zeinrichtung oder teilweise Nutzung als Demenzeinrichtung, die der
Betreiber ja auch an den anderen beiden Standorten betreibt Ostseebad Bol-
tenhagen und Demenzeinrichtung, das darf man sich gar nicht vorstellen. An
Demenz erkrankte Menschen darf man natiirlich nicht einsperren und die
Vorstellung Demenz Erkrankte wiirden regelméaRig mit dem Hubsechrauber
Uber Boltenhagen gesucht, ist als Urlaubs- und Erholungsort nicht unbedingt
winschenswert. Und das, was die Urlauber suchen, ndmlich die Ostsee, be-
deutet flir Demenzerkrankte eher ¢ine Gefahr. Und solite einer in der Dsltsee
eljtrmkaq,_v._fare die nachste Schiagzeile dag Aullerdem stellt sich die Frage
wie qualifiziertes Pflegepersonal — nebén den bereits in Boltenhagen beste-
henden Kliniken — untergebracht und akquiriert werden soll.

Al_;ﬁerdem geht b_undesweit eher der Trend zum ,Betreuten Wohnen®, wie sie
mit der DRK Seniorenwohnanlage in Boltenhagen mit 15 Wohneinheiten be-
reits besteht (Wohnungen mit 45 bis 54 m?).

. Finanzielle Konsequenzen fiir Gemeinde

Dxe's ist der wichtigste Punkt, da sich wahrscheinlich bislang keiner in der Ge-
meinde Gedanken Uber die finanziellen Risiken fir die Gemeinde gemacht
hatl Boltenhagen hat insgesamt ca. 2.487 Einwohner (Sland 12/2015). In Re-
lation dazu eine Pflegeeinrichtung mit 90 Platzen vorzuhalten bedeutet eine
Q_uo_te von 3,6%. Das bedeutet, dass nicht nur Bewohner aus Boltenhagen die
Emncl}tung nutzen wiirden, sondern dartiber hinaus Menschen aus anderen
Gemeinden und Stadten {74 "€s Pfiicht ist, dass diese Menschen sich in Bol-
tenhagen anzumeldén fiaben, Wiitde zwar die Einwchnerzahl aus Boltenha-
gen wachsen, gleichzeitig aber auch die finanzielle Belastung durch die Un-
terbringung im neuen Boltenhagener Pflegeheim,

qu unsere Uberschidgige Berechnung haben wir einmal die Daten des zu-
kinftigen Pfegeheimbetreibers Geissler, Haus Seestern in Wismar und die
Durchschnittwerte der AOK (AOK -~ Navigator) zugrunde gelegt:

= Der Eigenanteil liegt danach zwischen 1.239 € (Pflegegrad 2-5)
und 1.815 € (Pflegegrad 1). Bei durchschnittlichen Renten in
Mecklenburg-Vorpommern in Hdhe von 652 € (Frauen) und
1.000 € (Manner) ist die Wahrscheinlichkeit grof, das sich ein
durch das Sozialamt Kliitz zu tragender Anteil von geschatzt
durchschnittlich 400,- bis 600,-€ monatlich/Bewohner ergibt.
Multipliziert mit 90 Bewohnern ist das allein eine monatliche Be-
lastung in Héhe von 36.000,- bis 54.000,-€. Auf Jahresbasis sind
das bereits

432.000,- bis 648.000,-€,

o Also sollte das Soziatamt Klutz von durchschnittlich 500.000,-€

zusétzlicher Belastung durch die Pflegeeinrichiuna ausashen

Zu 13:

Das Pflegekonzept des zukiinftigen Betreibers sieht vor, 36 Pflegeplétze fiir Menschen
mit dem besonderen Hilfebedarf der demenziellen Erkrankungen (i.S. 4 Wohngruppen mit
jeweils 9 Platzen) einzurichten. Im Pflegeheim werden dann also auch demente Menschen
wohnen und leben. Dieses Wohnen unterfallt dem Schutz des Artikel 13 Abs. 1 GG.

Die Gemeinde teilt die Bedenken der Einwender nicht. Es kann sehr wohl das Wohnen
von pflegebedirftigen und dementen Menschen in der Mitte der Gesellschaft stattfinden.
Altenpflegeeinrichtungen kénnen und sollen gerade nicht nur in Kur- und Klinikgebieten
oder in ruhigen Randlagen errichtet werden.

Insbesondere bei Demenzpatienten wird bestmdglich darauf geachtet, dass diese das
Pflegeheim nicht allein — also ohne Begleitung von Angehdrigen oder einer Pflegekraft —
verlassen. Diesbeziiglich haben sich bundesweit verschiedene Hilfssysteme etabliert, die
das Verlassen der Einrichtung registrieren, so dass dann eine Begleitung durch eine
Pflegekraft stattfinden kann. Allein umherirrende demente Menschen stellen damit einen
absoluten Ausnahmefall dar.

Sofern dies doch einmal vorkommt, bewegen sich demente Menschen regelmaRig eher
langsam und fallen im Ubrigen auch sehr schnell auf. Dies filhrt dazu, dass diese dann in
der Regel innerhalb einer Stunde wieder aufgefunden werden.

An der Nord- und Ostsee gibt es zahlreiche Pflegeeinrichtungen. Dem Betreiber ist kein
Fall bekannt, in dem ein dementer Pflegeheimbewohner im Meer ertrunken ist. Im
Gegensatz dazu jedoch von Zeit zu Zeit Falle ertrunkener Urlauber, Bootsfahrer oder
Kinder, was jedoch auch nicht zu Einbriichen bei Besuchen der Seebader bzw. Kiistenorte
fuhrte. Die aufgefiihrten befiirchteten Risiken daraus, dass in einem Ostseebad in
Meeresndhe demente Menschen leben, sind demnach sachlich nicht zutreffend.

Die Gemeinde hat sich innerhalb der Ortslage mit Standorten fir Pflegeheime unter
stadtebaulichen Gesichtspunkten beschéftigt. Die Gemeinde ist dariiber
Ubereingekommen, dass der Standort stidlich der Ostseeallee durchaus fur ein Pflegeheim
geeignet ist. In der Ostseeallee befinden sich im weiteren dstlichen Verlauf Standorte fiir
Kliniken etc., die auch Bedarf an Pflegeplatzen angemeldet haben. Unabhéngig davon
ware sicherlich auch der Standort am Ortseingangsbereich im Bebauungsplan Nr. 38
geeignet. Im Gebiet des Bebauungsplanes Nr. 38 sollen Flachen fir Wohnraum fiir
Arbeitskrafte geschaffen werden.

Zu 14:

Es handelt sich hier um eine MutmaBung der Einwender. Es ist Sache des Betreibers, fiir
die hinreichende Anzahl von qualifiziertem Personal zu sorgen. Dies ist eine
grundlegende Voraussetzung zur Aufnahme des Betriebes. Bedenken des Betreibers,
entsprechendes Personal zu beschéftigen, liegen nicht vor, denn die Entscheidung fiir den
Standort wére dann wohl kaum erfolgt.

Der Betreiber betreibt zudem in der Hansestadt Wismar ein Einrichtung und kann dadurch
gut abschétzen, dass ausreichend Personal vorhanden sein wird.

Nicht zu berticksichtigen.

Nicht zu berticksichtigen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

3. Demenzschwerpunkt

Die inhaltliche Nutzung der Pfiegeeinrichtung ist aus den dazu erschienen
Pressetexten nicht abschliefiend zu beurteilen. Im Gesprach war / ist auch ei-
ne ngenzeinn‘chtung oder teilweise Nutzung als Demenzeinrichtung, die der
Betreiber ja auch an den anderen beiden Standorten betreibt Ostseebad Bol-
tenhagen und Demenzeinrichtung, das darf man sich gar nicht vorstellen. An
Demenz erkrankte Menschen darf man natiirlich nicht einsperren und die
Vorstellung Demenz Erkrankte wiirden regelméaRig mit dem Hubsechrauber
Uber Boltenhagen gesucht, ist als Urlaubs- und Erholungsort nicht unbedingt
winschenswert. Und das, was die Urlauber suchen, ndmlich die Ostsee, be-
deutet flir Demenzerkrankte eher ¢ine Gefahr. Und solite einer in der Dsltsee
eljtrmkan, wére die ndchste Schiagzeile dag Aullerdem stellt sich die Frage
wie qualifiziertes Pflegepersonal — nebén den bereits in Boltenhagen beste-
henden Kliniken — untergebracht und akquiriert werden soll.

Al_;ﬁerdem geht b_undesweit eher der Trend zum ,Betreuten Wohnen®, wie sie
mit der DRK Seniorenwohnanlage in Boltenhagen mit 15 Wohneinheiten be-
reits besteht (Wohnungen mit 45 bis 54 m?).

4. Finanzielle Konsequenzen fiir Gemeinde

Dxe's ist der wichtigste Punkt, da sich wahrscheinlich bislang keiner in der Ge-
meinde Gedanken Uber die finanziellen Risiken fir die Gemeinde gemacht
hatl Boltenhagen hat insgesamt ca. 2.487 Einwohner (Sland 12/2015). In Re-
lation dazu eine Pflegeeinrichtung mit 90 Platzen vorzuhalten bedeutet eine
Q_uo_te von 3,6%. Das bedeutet, dass nicht nur Bewohner aus Boltenhagen die
Emncl}tung nutzen wiirden, sondern dartiber hinaus Menschen aus anderen
Gemeinden und Stadten {74 "€s Pfiicht ist, dass diese Menschen sich in Bol-
tenhagen anzumeldén fiaben, Wiitde zwar die Einwchnerzahl aus Boltenha-
gen wachsen, gleichzeitig aber auch die finanzielle Belastung durch die Un-
terbringung im neuen Boltenhagener Pflegeheim,

qu unsere Uberschidgige Berechnung haben wir einmal die Daten des zu-
kinftigen Pfegeheimbetreibers Geissler, Haus Seestern in Wismar und die
Durchschnittwerte der AOK (AOK -~ Navigator) zugrunde gelegt:

= Der Eigenanteil liegt danach zwischen 1.239 € (Pflegegrad 2-5)
und 1.815 € (Pflegegrad 1). Bei durchschnittlichen Renten in
Mecklenburg-Vorpommern in Hdhe von 652 € (Frauen) und
1.000 € (Manner) ist die Wahrscheinlichkeit grof, das sich ein
durch das Sozialamt Kliitz zu tragender Anteil von geschatzt
durchschnittlich 400,- bis 600,-€ monatlich/Bewohner ergibt.
Multipliziert mit 90 Bewohnern ist das allein eine monatliche Be-
lastung in Héhe von 36.000,- bis 54.000,-€. Auf Jahresbasis sind
das bereits

432.000,- bis 648.000,-€,

o Also sollte das Soziatamt Klutz von durchschnittlich 500.000,-€

zusétzlicher Belastung durch die Pflegeeinrichiung ausnehp:-n

;
ot

Zu 15:

Neben der Errichtung von stationaren Pflegeeinrichtungen, fiir die weiterhin Bedarf
besteht, werden ambulante Einrichtungen angeboten. Der Landkreis
Nordwestmecklenburg hat den Bedarf fiir die vorliegende Pflegeeinrichtung, fiir die mit
der vorliegenden Bauleitplanung das Planungsrecht geschaffen werden soll, bestatigt.

Zu 16:

Die geplante Pflegeeinrichtung mit einer Kapazitét von insgesamt 90 Platzen kann den
ortlichen Bedarf auf Grund der Altersstruktur der drtlichen Bevdlkerung abdecken, und
kann dariiber hinaus Platze fir Patienten der drtlich anséssigen Strandklinik anbieten.
Entsprechende Betrachtungen wurden fiir die Abstimmungen mit den Behérden

vorgenommen.

Zu 17:
Der Wohnsitz ist nach den Vorgaben des Melderechtes zu wahlen.

Zu 18:
Gof. resultieren aus der Pflegeeinrichtung neue “gemeldete” Einwohner im Ostseebad

Boltenhagen.

Finanzielle Risiken resultieren daraus nicht fir die Gemeinde. Sofern Bewohner
sozialhilfebediirftig sind, wird die Sozialhilfe von den 6rtlichen und tberortlichen Trégern
der Sozialhilfe geleistet, hier also dem Landkreis Nordwestmecklenburg.

Erganzend wird darauf hingewiesen, dass die Hypothese, in der Einrichtung lebten 100 %
Sozialhilfeempfénger, nicht zutreffend ist (zum Vergleich: in der Einrichtung in Wismar
betragt die Quote ca. 18%).

Fur die Bauleitplanung ist dieses nicht von Belang.

Nicht zu beriicksichtigen.

Zu berlcksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2017-
Sportplatzes" in Boltenhagen siidlich der Ostseeallee

- vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 15 der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen fir den westlichen Teilbereich "Senioren-Pflegeheim™ des "Alten

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Da wir daven ausgehen, dass fiir Demenz Erkrankie der Pfl i
dav } egeanteil noch ha-
ger s:lt; vw:td, clf)a mehr Pflegepersonal erforderlich ist - in Berlin betragen die
uschlage fur Demenz ca. 1.000,-€/Monat - kénnte sogar die Belastu i
Gemeinde Klitz sich schnell verdoppeln, I na fir die

5. Unternehmensbilanz Investor
Fir unsere Analyse haben wir uns natarlich die Daten -
em, die Firma Séliner Wohn- und Gewerbebau GmbH :éag;n':%s Ii:grg:#;elﬁy
heim, naher angeschaut und auch einen Blick in die Schufa Auskunft gewor-
fen. Eslhandelt sich um ein kleines Unternehmen mit bescheidenen Bilanzen
und ,mittlere Bonitét“. Das Stammkapital betragt 25.000 €, die Kemmanditein-
gafzéo.ooo,-e. Die Eigenkapitalquote betragt 1,2%, der Verschuldungsgrad

In den Referenzobjekten im Internet primér Wohnungsbau und alle in Putz-
bau - kommen Pflegeeinrichtungen gar nicht vor. Bei einem Konkurs des Un-
ternehmens — Bayern liegt ja gerade auch nicht vor der Haustiir — wilrden zu-
sétzliche Probleme - mit einer nicht fertiggesteliten Baustelle - auf Boltenha-
gen zulaufen.

6. Unternehmensbilanz Betreiber

Bei der Klgnken- und Altenpflege Geissler GmbH in Wismar handelt es sich
genausc wie um die Pflegesinrichtung in Schweinfurt laut Bilanz Jeweils um
kleine Kapitalgesellschaften. In Wismar wird ftir das Jahr 2015 ein Verlust in
Héhe von ca. 40.000,-€ ausgewiesen. Umsatzwerte und eine Gewinn und Ver-
lustrechnung werden nicht publiziert, die Ergebnisabschétzung ergibt sich auf-
grund der Eigenkapitalentwicklung 2015 im Vergleich zu 2014, Der Anhang
weist aus, L!ass knapp 130.000,-€ durch Forderungsabtretungen und Siche-
ﬁ:ﬂii;berelgnungen gesichert sind. Eine weitere Kommentierung ersparen

Wir méchien Sie bitten, unserem Widerspruch statt zu geben und in der geplanten

Form das Senioren Pflegeheim nicht zu genehmigen.
wdd? T

1/ y
Dr. Woifgang Kalkhof Heike Dreier

Boltenhagen, 04.05.2017

Zu 19:

Der Vorhabentrager verpflichtet sich in einem Vertrag mit der Gemeinde zur
Durchfiihrung des Vorhabens und der ErschlieBungsmaflnahmen. Er muss sich nicht nur
zur Durchfiihrung bereit erklaren, sondern auch wirtschaftlich in der Lage zur
Durchfuhrung sein; der Nachweis ist gegentiber der Gemeinde zu erbringen. Die
Gemeinde wird in die Lage versetzt, die wirtschaftlichen Verhéltnisse vor
Vertragsabschluss zu prifen.

Die Richtigkeit der Darlegungen der Einwender zum Vorhabentrdger ist im
Bauleitplanverfahren nicht zu priifen und bleibt hier ohne Bewertung.

Zu 20:

Die Richtigkeit der Darlegungen der Einwender zum Betreiber ist im
Bauleitplanverfahren nicht zu prifen und bleibt hier ohne Bewertung.

Fir den Betreiber sprechen, dass er bereits zwei Pflegeeinrichtungen betreibt. Unterlagen
des Betreibers, die der Gemeinde zur Verfligung gestellt wurden, geben Auskunft tiber die
wirtschaftlichen Verhéltnisse des Betreibers. Somit wird die Gemeinde in Lage versetzt,
die wirtschaftlichen Verhaltnisse zu priifen und Schlisse fiir den kiinftigen Betrieb der
Pflegeeinrichtung in Boltenhagen zu ziehen.

Ob die vorgetragenen Zahlen ein vollstandiges oder zutreffendes Bild zeichnen, bleibt
hier ohne Bewertung.

Zu 21.
Die Gemeinde stellt die vorliegende Stellungnahme in die Abwéagung gemall BauGB ein.
Die Einwender werden tiber das Abwagungsergebnis gemall BauGB unterrichtet.

Teilweise zu beriicksichtigen.

Teilweise zu beriicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

75 von 75 in Zusammenstellung

72




	Vorlage
	Anlage  1 Lebenslauf aus BA - B15 - Abwägung
	Anlage  2 Abwägung

